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Der neue Rieſenkampf! 
92 öſterreichiſche Diviſionen an ihm be: 
teiligt; 14 Brüden über Piave. 
Uber italieniicher Widerfitand itarf. 


Brauerfänigs .% in Haft! 


0. Kahrgang. — Nr. 144, 
Waſhington, 418. Juni. | 


Pe Ziviletat, 


Sanie, die Bitnme des, at Ai er verlangt Bewilligung dan inf! 
nadı längerem Aufenthalt zurü 
| y drei Meilliarden. 


nefehrt ift, wird zu Key Weit, Hla., 
Der neue Sudeljfandal. 


vorlänfig feitnehalten, behnfs Iinter- 
(Geliefert von der 





I ſuchung durch die Einwanderungs— 
| behörbe jowie durd; Agenten des 
—— | 
iit die Sanptbejikerin der 
sole Braxerei md anderen | 
Eigentums, betreffs deſſen an— 
| neordnet werden ift, dak cs vom 
„Hüter fremdländiſchen Eigentums“ 


(Seltefert von der „Affoatirten Preffe” und den „Unite Vres Alſociations“.) 


Sonden, 18. Juni. Gine Depeiche des „Gvening Standard“ meldet: | 

Die Teiterreicher halten jest das weitliche Ifer des Viavefluſſes 
von der Koneglianobahn bis nad der Zenion-Biegung, eine Strede von 
anderthalb Meilen, bejett. Sie haben 14 Brüden über den Fluß ge— 
ſchlagen. Dieſe ſtehen indeß unter italieniſchem Feuer. 

Italieniſches Hauptquartier, 18. Juni. Entlang des Piave, wo die 
Oeſterreicher große Truppenmaſſen angeſammelt haben, werden ihre 
Vorſtöße, welche von öſterreichiſchen Gefangenen ſelbit als als Hunger— 
offenitve bezeichnet werden, beitändig fortgeiegt. In den nördlichen 
Berggegenden beihränfen fich die Kämpfe gegenwärtig auf fleinere An- 
griffe und Gegenangriffe. Der Feind macht verzweifelte Anitrengungen, 
an joldhen Punkten anf dem weitlichen fer des Piave, die Stellungen 
an behaupten, die er anfangs der Dffeniine genommen hatte, da3 bringt 
ihm jedoch jchwere Verluite. Seftige Kämpfe finden auch jtatt in der 
Nerveia Sana, wo der Yluk jih aus den Alpen nach der Ebene abzmeigt, | 
und im Gelände von Fagare, zwtichen den Mlpen und dem Meer. 

Der Getjt der italieniichen Truppen ijt zweifellos ausgezeichnet, 
troßgdem wird die allgemeine Zage al3 ernit angeieben, weil, wie es heißt, 
die Feinde alle ihre verfügbaren Streitkräfte herbeigebradht haben, in der 
Hoffnung, die italienishen Linien zu durdhbreden und einen jo ent- 
iheidenden Sieg zu erringen, daß dadurd Ntaliens Teilnahme am Ariege 
beendet wirb. 


Paris, 18. Juni. Yant einer Depeihe der Havas Agentur ans 


„Mloztirten Brelfe” und den , 
Waſhington, D. C. 18. Inni. 
vorlage iſt heute in den Händen des 
52,915 Millionen Dollars. Bom Abgeordnetenhouie war fie bereits 
übernommen werden jofl. Man er- Heltern angenommen worden — olıne Namensvotum — nahdem nad)‘ 
wartet aber, dat jie in den Wericdhts- | Poſten in Höhe von insgefammt 52 Millionen Dollars eingefügt mor- % 
höfen energiich hiergegen anfämpft! den waren. 
Verichiedene Fragen werden ihr Die Bill ın ihrer jetzigen Geſtalt verlangt für das Saifſeb ⸗ 
vorgelegt werden, darunter —8 gramm $1,761,701,000, für den Notfalls-Kriegsfonds des Präſidenten 


en und für das Komite für Deffentlihe Auskunft $1,- 
000 ; 


vo. Vreß Nffoctationa".) 


Die Vermiſchte Zivilbensiligungsch J 
Senats. Sie verlangt im Ganzen # 


gerrechts, betreffs ihrer Beivegun- 7? i <A 
nen im Anslande, und ob nnd was Van erwartet, da lesterer Pojten eine beträchtliche Debatte her 
für Mittel ihr zn Gebote jtehen, mit |usrenfen wird. Hr. Greel, der Vorſteher dieſes Büros, hatte $2,098,000 
Rerionen in Dentichland zu ver- |verlariat, aber cs wurde nahezu eine Millton geitrichen. 

kehren. Ihre Abſchiebung iſt jedoch, 2 — 3 
wie Beamte verſichern, nicht ber | Waſhington, 18. JIuni.' Auf neueſte Enthöllungen über rieſige 
abſich tigt, und in einem oder zwei Lriegskontraktbudeleien ſandte der Bundesgeneralanwalt Gregory ei 
Tagen dürfte ihre Freilaſſung er— Schreiben an die Sannter aller Renierinnsabteifungen, weldhe mit de 3 
folgen. Sie hat zwei Kinder im| Abſchließung von Kriegskontrakten zu tun haben. Er ſchlägt darin vor 
Dentſchland; eines dieſer iſt mit daß alle künftigen Kantrakte € ne Flaufel enthalten ſollten, welch— 

| einem Hanptmann der dentjchen | Vabrifanten verpflichtet, bei Berhandinngen mit der Negierung fei 
Armee, das andere mit einem | dritte Perjon anzuitelfen! 

deutſchländiſchen Geſchäftsmann ver⸗ Hunderte von Geſchäftsbüros von Fabrikanten in den ganzen Ber.” 
heiratet. Ahre Rückreiſe machte ſie Staaten wurden nach Papieren durchſucht, welche den Umfang der un 


Cophright Kadel & Herbert. 


„Over the Top!“ 


Rom, wurde dort amtlich mitgeteilt, daß in dem größten Kampf, den 


„Die Zahl der Geſchütze, die bei unſerem VBordringen zwiihen Mont. 


Italien bisher zn beitehen hatte, jeiner Armee im Ganzen 92 Divifionen | didier und Noyon erbeutet wurden, ijt von 150 auf über 300 gejtiegen, 
negenüberitehen, 80 von der Infanterie und 12 von der Slavallerie. | darunter einige jchwerften Kalibers. 


Die Beute an Maſchinengeſchützen 


War Gudren Janjen. über die Schweiz, Spanien nnd 


Die Leiche der im Fluß Ertrunfenen mit | Nuba. 


angeblicher Beftimmtheit identifizirt. Brotrationen verringert. 


geieglichen Mani pulationen zeigen jolfen, und bereits vier Boſtoner 
Geſchäftsleute wurden in Waſhington in Anklagezuſtand verjekt unter = 
der Beihuldigung, das; fie al3 Mgenten fiir Zuichlagsgebühren arbeiteten, 2 


Mit Beitimmtheit erfannt wurden bereits Truppen von 71 veridyiedenen | beläuft ji) auf weit iiber 1000. 
Divpifionen. Anferdem jollen den Deiterreihern mindeitens 7,500 Ge: | „gwilchen Maas und Mofei füigten wir durd einen Vorftoß beider- 
Ichuße zur Verfügung jtehen. ſeits Xivray den Amerikanern Verlujte zu und zeritörten Teile ihrer | 
Ans Rom wurde des Weiteren über den Verlanf der Schlaht an Stellungen. In den Vogeien und im Sundgau lieferten Aufflärungs- 
der italienifchen sront beridıtet, dat der Kampf am Viave höchſt erbittert abteilungen aus den franzöftihen und amerifaniihen Schanzen Ge- 
neführt wird. Die Dejterreicher erleiden durd da‘ Geicdisfener der | fangene ein. 
italieniichen Batterien ftarfe Verluite und and bei Gegenangriffen der | „Acht feindliche Meroplane und acht Feilelballons wurden geitern 
italieniichen Infanterie wird dem zreinde jtarfer Schaden zugefügt. abaeihofien.“ 
Rom, 18. Juni. Folgender VBeriht des italienifchen Haupt - (Sauptquartiermeldung von Ipät Abend): 
Juartiers wird vom Srieggamt befannt gegeben: „Nichts Neues an den Schladhtfronten.“ 


RL 
London, 18. Juni. Eine Kopen: | 
hager Depefche an die Erchange Tele= | 
laraph Company befagi, daß die 


Die Veiche der geſtern, wie be— 
richtet, in der Nähe der Weſt 12. 
Straße aus dem Ylul gezogenen 
grauensperjon ijt heute früh, furz 
nad Mitternadt, bon Sautucl ! 
'Scwenscoe und Gattin, Nr, 5450 ı 
IN. NRobey Straße, mit angeblicher 
| Bertimmtbeit als die eines Frl. 
(Hudren Janſen identifizirt worden. 
— Janſen, eine Dänin, war als 


Kämpfen * deutſchem Boden. 


| g ſfte Waihingten, T. C., 18. Juni, Das Kriegsamt ermächtigte heute 
ee 6 a —— in aller Form zu der Mi — daß die 32. Diviſion der ————— 
wöchentlich —— worden feien jetzt im Elſaßß auf dentſchem Gebiete kämyft. 

Diefe Eniſcheidung wurde aus po- Seit dieſe Diviſion im Treffen sit, haben die Deutſchen ſie erfannt 
(itifchen Gründen fo Iavge als mög: | Daher beiteht Fein Hindernii mehr negen die amerifanifche Belanntgas e 
(ich hinausgefchoben, fie wurde aber | der Tatſache 

wegen der „Verſagung“ der Ukraine Dieſe Diviſion iſt aus Michiganer und Wisconſiner Truppen 

jetzi notwendig. Äls im Januar die ſammengeſetzt, welche unter dem Befehl des Generalmajors William 





„Auf dem Aſiagoplato und dem Monte Grappa beſchränkte der — — * 
Feind, der am 15. ſchwere Verluſte erlitten hatte, ſeine geſtrige Aktion Weitere britiſche Fliegerangriffe. 
London, 18. Juni. Amtlich wurde berichtet, daß vom 6 bis zum 


darauf, dab ergmit intenjivem euer den Gegenoffenfivitoß unferer | 
> Q her ve x * * u. 2 E- 
eigenen jomwie der alliirten Truppen behinderte, die jedod in ber 2 Lage 11. Juni britiſche Fluggeſchwader über deutſchem Gebiet fehr tätig 
waren, an mehreren Punkten Teilerfolge zu erringen umd ihre Linie zu | waren. Sie richteten bedeutenden militärtichen Schaden in Thionville, 

 Meg-Sablons und anderen Punften des Bahnhofs umd feiner Umgebung ı 


berichtigen. 
) Be  ahlar 2 Dorlten Kaßliallait i a 
„Am Btave nahm die Schlaht mit äußeriter Heftigfeit ihren yort- | ;,, Thionville an, wurden viermal angegriffen umd mehrere direfte Treffer 


gang. Ter zeind übte, ungeachtet jeiner Berlujte, andauernd mähtigen wurden beobachtet, cbenfo eine Erplofion der dortigen Karlshüttewerfe. 

Truf aus, um feine Befegung auf dem Montello zu erweitern und ic | Mo; Meg-Sablons wurde ein Gilenbahnzug bombardirt, 
M 3 — 

den Weg zur Ebene zu Öffnen. Unſere Truppen haben den Feind an der yurden auch Bomben im Geſammtgewicht von eineinhalb Tonnen auf 


sine Ciano- Montell (orüden St. Andrea ftarf beic aftigt. ‚die Eiienbabngelciie bei Narthaus und auf die Giienbahn jowie Mumi: ! 
„tie Staliener halten tapfer die Stußitellungen an St. Andrea bis tionsfabrifen bei Hagendingen und Dillingen geworfen. 
Foiialata und widerjegen jih wirfimasvoll dem feindlihen Vordringen , 
in dent Gebiet vor San Dona di Riave. Türfen beſetzten Täbriz u. ſJ m. 
„Die Gefangenenzahl beläuft jich jeit dem Beginn der Kämpfe auf) 

über 120 Offiziere und 4500 Mann, von denen 716 von britifchen, 261 | Zondon, 18. Sum. Gin amtliher Bericht der türfiichen Armee⸗ 
von franzöſiſchen Truppen eingebracht wurden. leitung vom 14. Juni beſagt: 

„Wir haben am Urumiahſee beide Ufer ſowie die Stadt Täbriz (im 


„Der Fliegerdienſt hat ungeachtet der ungünſtigen Flugverhältniſſe 
andauernd einen ſehr wichtigen Anteil an den Kämpfen genommen. nordweſtlichen Perſien) zum Schutz der Flügelſtellungen unſerer Truppen ! 
| im Kaufafus beießt.“ 


sn den legten zwei Tagen wurden 44 feindlihe Mafchinen nteder- 
Zlrmirter Handelsfreuzer verjenft. 


3.“ 
Bien, 
esleitung: London, 18. Juni. Die britiihe Mdmiralität 
armirte Dandelöfreuzer „Patria“ 
wurde, und da 15 Mann umd ein 


| 


Q chc 


18. Nun, Montagabend meldete die ölterreih-ungariicdhe 


Hoer 


beſtätigt, daß der 
un 13. Juni torpedirt und verienft 
Offizier ertranfen. 


In Sachen des Sriedens. 


Amijterdam, 18. Sunt. Solländtichen 


An der venetianifhen Gebirgsfront blieb die Kampftätigfeit | 
geitern wegen des Metters ziemlich beihränft. Weitlih der Brenta be- | 
baupteten unjere Alpenregimenter trog mwütender Angriffe die von ihnen | 
Tags vorher erftürmten Gcehirgsitellungen. | 

„sm Hochland des Montello erfämpften jth uniere Diviiionen ihren | 
Weg weſtwärts. | 

„Beiderieits der Eiienbahn Oderzo-Treviio braden itarfe italteniiche | Philiv Scheidemann, Führer der deutjchen 
Gegenangriffe nieder. partei, nah Yeumwarden begeben, um dort Pieter Troelitra, den bollän- | 

„Weitlih San Dona di Riave entriiien unfere Truppen dem Feind | diichen Sozialtitenführer, zu treffen. Letzterer beabſichtigt demnächſt 
mehr Boden und eroberten Capoſile. (18 Meilen von Venedig.) nach England zu reiſen, um der jährlichen Konferenz des britiſchen Ar⸗ 

„Die Zahl der an der ſüdweſtlichen Front (Piave) eingebrachten beiterkongreſſes beizuwohnen. 

Gefangenen iſt auf 12,000 geſtiegen.“ | 5 — 

Amſterdam, 18. Juni. Laut einer Wiener Depeſche an den Nieuwe Gibt deutſchen Derluit auf 80,000 an. 
Rotterdam’ihe Courant werlt Katierfönig Karl bei feinen’ Truppen an aris. 18 Nuni. & te 
der italientihen Front. Servornehoben wird in diefer Nachricht, dak |... „ars, 18. sun. Saupfmanm Andrew Tardien, 

| präfidenten Glemenceau auf jeiner Fahrt * der 
ſchätzt den Verluſt der Deutſchen während ihrer 


keine deutſchen Truppen an der Offenſive beteiligt ſind. 
Baris, 18. Juni. N iner Savas eiche dv e * 

Kari 1 " — Be Havas Devbeſche — italieniſchen didier und Noyon, an Toten, Verwundeten de Öefangen auf 80,000 
Oberfommando haben franzöftihe Truppen glänzenden Anteil an dem | Yan. Solde Zahlen, meinte er, jollten jelbit Zudendorf nachdenklich 
Widerftand gegen die öfterreichtiche Offenfive genommen. Die Franzoien| nahen. Durch die er ı Divifion i J —* en ) 
verloren trog heftiger Angriffe nur vier Zeute, während fie felbit z3ahl- | , Ben onen, die unter | 

| SEHE WEISEN TA ern. d ‚dem Befehl von General Mangie jtanden, auf dem rechten Flügel der 
Eeupe mbergeinöhnlihe Taten aubführken, einiälbeßiid. Der Gefangen- | deutihen Armee unter General Sutter, jet der Vorstoß der Deutichen ! 
gegen Compiegne vollitändig zum Stillitand gekommen. Deutiche ge- 


nahnıe von 163 Defterreichern ſeitens zwölf franzöſiſcher Grenadiere. 
fangene Offiziere verfuchten nicht ihren Merger darüber zu verbergen, daf | 


Daß die ‚sranzojen neue Stellungen innehaben. wird dadurd ange 
| Compiegne, welches das Ziel der Offeniive war, nicht genommen werden | 


deutet, daß ihre Artillerie auf der Mitago-Ebene die öfterreichiichen $ Bat⸗ 
terien bemeiſterte, und die öſterreichiſche Infanterie, als ſie angriff, 

re j * ET fonnte Auch Miniſter Elemenceau äußerte ſich mit der Sachlage durch 
aus zufriedengeſtellt. 


dezimirte. 
Weſtliche Kampffelder. | 
—— ———— — — 
Paris, 18. Juni. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heute | 


Sat Wheeler refignirt? Oppofition au der Arbeit. 
nachitebende Mitteilungen über den Verlauf der Feindieligfeiten: 

Sudlih von der NMisne, öftlih von Mongobert und füdlich von | Gerüchtiweife verlautete heute, daß 
Amblenv, führten die Franzoien erfolgreiche Voritöße aus, mober 100) N smitteltontrof-| 
Gefangene, unter ihnen 2 Offiziere in ihre Sünde fielen. Außerdem | ber ſtaatliche Nahrungsmitteltontro 
machten franzöſiſche Patrouillen zwiſchen der Ourcq und der Marne | leur Harry U. Wheeler fein Amt nie- 
einige Gefangene. m Webrigen verlief die Nacht rubig. . dergelegt habe, um ba3 bes Präfiben- | Morrifon zufammentreten, um Bor- | 

Raris, 18. uni. . Das franzöiſche Kriegsamt meldete geitern | ten ber Handeltammer der Der. | bereitungen für die Aufftellung eines 
Abend: "Staaten zu übernehmen. Als fein‘ pollftändigen Countytidets für Die 

„Zwiſchen Title und Nisne ihlugen wir nördlih Sautebrane einen "Nachfolger wird der Bänfer und be-' 
feindlihen Gegenangriff ab, und richteten uns in den am Morgen ne Nolitif Sol. 5 8 
wonnenen Stellungen ein. Die in diefem Raume eingebradhten Gefan- | j tannte politi — Fran 
genen belaufen ſich auf 370. Wir erbeuteten auch 25 Maſchinengeſchütze Smith von Dwight genannt. 
und acht Schanzenmörſer.“ | — — 

London, 18. Juni. Der heutige Bericht des britiſchen —— 
dautete, wie folgt: Die deutſche Artillerie entwickelte geſtern Abend 
entlang des Ancre, ſüdlich von Albert und weſtlich von Serre geſteigerte 
Tatigkeit. 

London, 18. Juni. Britiſch-amtlich wird berichtet: 


„Der Feind überfiel in der letzten Nacht einen britiſchen Poſten 
sitlich Hebuterne. Gin Mann wird vermikt. Eine andere feindliche Hand, unter ber Antlage verhaftet tralen als auch die Faltion Deneen 


— — ff fri 1000 Bürgſchaft geſtellt mit Hochdruck an der Auswahl ihrer 
\leberfallgabteilung griff am frühen Morgen unfere Linien nördlid und unter $ 
der Somme an, ivurde jedody abgeidlagen. ivorden, Bücher der Gefellfchaft dieier| —ãæa ra Beide Faktionen 
„Abgeiehen von der üblichen Artillerietätigfeit auf beiden Seiten — — Weiſe vorzuenthalten. halten heute Nachmittag Sißzunden 
ionit michts Neues.“ Bo owman wurde heute Stadtrichter ab. 
Berlin, 18. Juni. (Ueber 2a Buy vorgeführt und von biefem | 


meldete geitern gegen Abend: ‚ freigefprochen. 

„Armeegruppe Kronprinz Ruppredt von Bayern: Lebhafte Auf- 
Härungstätigfeit führte an vielen Punkten der Front zu heftigen Sn- | 
fanteriezufammenjtößen. Sudmeitlih Ppern und beiderjeit3 der Somme 
lebte die Aampftätigfeit am Abend mieder auf. 

„Armeegruppe deutiher Aronprinz: Auf dem Schladhtfelde füd- 
weitlih Nonon nahm am Abend der Artilleriefampf an Stärfe zu. 
Zwifhen Oureg und Marne wurden in Arien — — 120 Ge. 


Zeitungen zufolge bat jich | 
jozialiitiihen Mehrheits- 


der den Miniiter- 
‚stont begleitete, | 


18 


| Gegner der Faktion Sullivan treffen 
Vorbereitungen für Countptidet, 


Die Oppofition gegen bie aktion | \ 
Sullivan wird heute Abend im Hotel, 


treffen. Alle Wards werben in der 
Qerfammlung vertreten fein. Die 
ı Leiter der Bewegung rechnen zuper-' 
(Tichtlih auf die Anmefenheit von 
Endgiltig freigefproge:. ı Staatsanwalt Hoyne, Sheriff Trä- 
iger, der Faltion Kongrehmitglied 
Mie berichtet, mar der Buchhalter Sabbath3 und aller Elemente, die ge= 

| George R. Bowman auf Peranlaf-| gen die Faktion Sullivan find. 
fung der Britten & Coof Land a Auf der republitanifchen Seite ar- 


Die Fattion Ihompfon wirb ihr 
Countyticket in einem Konvent ihrer 
Anhänger im Koliſeum am 1. Juli 


aufſtellen. 
—— >00 ——— 


> 


a3 


as 


London.) Große Hauptquartier | 


Member of the Associated Press. 

The Associated Press is ex- Kurz und Nen. 
elusively entitled to the use for re- * 
publication of all news dispatehesIm Nord — önfpital ; 
sredited to it or not otherwise ere- der 83 Yahre alte J 
22 paper and also the 2747 


Offenjive ziwiichen Mont- | 


Countyvorwahl am 11 September zu 


Live Stock Co. in deren Dienſten er beiten ſowohl die Faktion der Neu— 


ſachverſtändige Blumenzüchterin im 
Treibhauſe des Präſidenten des— 
Countyrats Peter Reinberg be- | 
ichäftigt. Vor nem Monaten kam 
ſie aus ——8 Dänemart, wo ihr 
Vater Laternenanzünder iſt, nach 
den Ver. Staaten. Borigen Sonn- | 
tag verlieh ie die Wohnung der | 


Mehlrationen verringert wurden. 
brachen Streiks aus, und die Be⸗ 
hörden in Wien befürchten jetzt Aehn— 
liches. 
Aus der Marineverluſtliſte. 
Waſhington, D. C., 18. Juni. Die 
heute amtlich 


Außerdem Frau Jennie Fries, Nr. 2014 Eaſt | weit unter den 103 Namen folgende | 


| wood Ave, Seither wurde fie bon | mittelmeitliche auf: 
ihren Belannten lebend nicht mehr | Gefallen im SKamvi 
| gejeden. N | Stephen ©. — — u 
|, Dir die Annahme der Bosch, |Aoperı Meraiter, Miwnenpolis: Ges 
‚dab die Maid Selbitmord begangeit | meine William T. Lewis, Long Praitie, 
‚habe, obgleich ihre Hände und Füße, | Yrinn.: Yeslie 9. Smith, Monona, ‘a. ; 
:al3 die Leiche geborgen wurde, be- | Charles x. Frehje, Saugatud, Mid; 
|fanntlih mit Riemen zufannmen: |Slarence &. Inden, 1821 North Ave., 
Milmanfee, Wis; Adam 2. 
geſchnürt waren, ſprachen verſchie— —68 Genter, Sl. Rah 9. 
dene Umſtände, die inzwiſchen zur): Nimteapolis: Norporäle Cheiter 
Kenntniß der Unterſuchungsbehörde Platn Yafanetic, Ind; 2 
gebracht ind, | $riffin, Varkersburg, W. va; 
Sp verabiciedete ji — Tefngeanı 8 Zbb, Zero 
srl. Janien von Frau Fries mit Gemeine Richard W. Dinge 
der Bemerkung: „Hals ich nicht | Park, Minn.; MW lderi Silveriton, 
Iwiederfomme, fümmern Sie ji) chwmati;_ Fohn J. Bopsbal, 
nicht um mich.“ Dann jchrieb II Daniel 6. 
je einen Brief an rau Fries und lee Ave., Chicago. 
grau Schoenscoe. Aus gar Wunden erlegen Sergeanten Ros | 
'Schreihen jchrint hervorzugehen, dal; |bert €. Yond, Chippeiva Falls, Wis. ; 
| jie ſich mit Selbſtmordgedanken |&arl Beim, 118 Eaſt 44. Sir. Ebi— 
trug. In dem an Frau Fries ge— 
richteten Schreiben bemerkt ſie, daß 


cago; Korporal John E. Morgan, Car— 
‚fie micht wiederfommten werde, und 


|thage, Ill.; Gemeine Robert Cunning—⸗ 
ham, Sturgeon Bay, Wis. William 

deshalb Frau Fries ihre Kleider 

behalten möge. 


zer ge anen 
Minneapolis 


S. Kano 


St. 


Cin— 


Dopp, Wild 


= 





Dingle, 817 8. Lombard Ave., Sat 
Park, Chicago: Arthur Cunningham, 
site Lafe, Mich.; Robert 

— Brooklyn,. Ind.; Artie Haught, Fair 

9 u ? t, 
Frau Fries iſt angeblich der An view, M. Ra, (Früher ala Adme Yer 
‚sicht, dad. falls wirflidh Se [öjtmord | under berichtet Willtam %. Welch, 
vorlicege, Frl, Sanjen durch physische | Elifton, Si. torporal Sohn X. Wepp— 
59 — an aan (f a 
und geiitige Weberanitrengung zer- — „aineöueg, Ba; —— — 

— —— . — Sagine icuiec 

mürbt und in den Tod getrieben Woodruff. Minneapolis KorporalHarry 

worden ſei Lancaſter, O. 

Bei der heute durch den Koroners- Im Kampf ſchwer verwundet 9, 
arzt vorgenommenen Obduktion der | Yeutmant Percival Wilſon, Leavenworth, 
s.; Gemeine Henry B. Strautman 

iche erwies ſich, daß beide Lungen Lans Henry, B.s van, 

Teich id, daß 2 1% Louis, Mo.; ol. N. Caldwell Nı 

ı mit Waffer gefüllt waren, toa3 iie- | ng na en 

5 — burg, Ba.; Xoren 9. Woodle, Aus 

berum bemeift, daß der Zor durch ſin Minn.; Gemeine John W. Welch, 
| Ertrinten eintrat. Dies beftätigt die! Sr. Yonis, Mo.; Victor R. Nidel, Mon: 
| Annahme der Polizei, daß Gudren tilloö, Wis.; Arthur R. Butler, New— 


Selbſimord begangen hat, denn wäre Lort, Nv.; Norporal Girard Broofs, >18 


J Hamilton Str., Evanſton, Ill.; Ge 
ſie ermordet und dann ins Waſſer meine Harry Curtis, Detroit, 


geworfen worden, fo hätten die Luns|Malter Protberton, Somerict, 
| gen fein Wafler enthalten. ‚William ©. Cneal, California, 9 
| torporal Emde N. McDonald, Cape 

* Bımdesrichter Carventer begab | Girardeau, Mo; Gemeine Homard 
ih heute nad Fort Sheridan, um | Plair, Iaddjon, Mich; nr George 
dort 315 Soldaten zu Bürgern der |: Stine, Tower City, N. Dat.; Kordo- 


: ral-Walter ©. Gleveland, ©. 
Per. Staaten zu maden. Gemeiner Tom, ons, 


| I SIL. 


ı in TOURAN Aus der Dienstags- Armee: 
8 verluſtliſte. 


Waſhington, 18. Juni. Die heute 
Chicago und Umgegend: —— — veröffentlichte Armeeverluſtliſte zeigt 
bewölft und wahrjcheinfich unbeitändig | 'unter den 39 Namen folgende mittel- | 
heute Abend und morgen; fein einicnei- | weſtliche: 
dender Weſchel in der Luftwärme. Mä— 
#ig ftarfer Citwind,g '- Gefallen im Kampf — Leut. William | 
Illinois: 2* eft heute Abend | Eerpeant yobnfon, Eau Klaire, Wis. ; 
m no e eil wabrieinit un⸗S 3 
beftandt Am mittleren und nördblihen Zeil Helrofe & —— Maginste, 3513 


beiute Abend etwas wärmer. 
Wisconfin: Bahrſcheinlich Regenſchauer beute| _ Wunden erlegen — Muſiker Julius 
Luray, Kans.; Gemeiner | 


Abend, im füdöftlihen und nordweftlihen Ze |S. Nobnion, 
Samuel Mize, Elton, Wis. 


mwärner, Morgen unbeftändig. 
Indiana: Klar beute Mbend und Tot durch Unfall Suter $. Chorn, 
Regen. | Council Wuffs, 


| Märnter morgen. : 
Nieder-Micigan: Klar im nördlichen, 
etwas | Schwer —— — Korporäle Jas. 
Morgen wahrſcheinlich Regenſchauer. C. Busby, Salt Lake Sitn, Iltab; Ro: 


5 im füdlihen Zeil heute Abend; 
| wärmer. 
Sonnenuntergang, beute: 8:28, |bert x. Miller, Galedonia, D.: Gemeine, 
ae he Walter D. Beall, Eldorado Springs, 
Monduntergang: Morgen Jrüb 1:44, | Mo.; Elmer Davis, 3505 Broadwan, 
Temperaturitand: Chicago; Rahmond Diihon, Crab Or: 
Nacdjitehend der Temperaturjtand nach | hard, Avn.; Robert I. Hutaf, Omaha, 
den amtlichen Ungaben des Wetteramtes |Neb.; Xof. Lord, Braceville, SIL.; Wil⸗ 
er genen Nachmittag um 8 Mir an: |liam Murren, Beaver: Dam, Mis.: Sir 
LIE Be & 3 übe Vorgens....60 meon Diners, Terre Haute Ind, rant 
2 n 1648 Allyort, & 
6 


Worgens,...61 
dm... 82 } 


..61 
re 


iy.; 
Mo.; 


| x Duncan, 


Lawrence W. 


| 
} 





morgen, 


„. 1 
Io ee 


berichtete Verluſtliſte von 


Kirſcht, 
Sangren, 
E. 
William L. 
Clif⸗ 


Mich.; .\ 
Paul, | 


Geo. A. Guitaflon, DIEM. | 


Burns, | 


Mich; | 


Haan, unter dem fie im Lager MacNrthur, Teras, ausgebildet mor 
war, das Yand verlieh. 


J —* Patrouillegefecht. 
| 


Waihingten, D. E., Juni. General Perihing meldete € 
heftigen Kampf zwiſchen 1 s —— and einer dentihen Pat 
40 Mann. Die meisten der Amerikaner erfämpften fi ihren 
nal ihren Yinien zurüd. 


Melden Sies über Tauchboot. 


Gin atlantijher Hafen, 18. Juni. Mitalieder der Bemann 
‚eines armirten amerifanijcen Dampfſchiffes, das heute hier a 
| beriditen über einen geitrigen Kammf mit einem dentichen Ta: boo 
vor dem Pirainia-Nap nnd jagen, diejes fei durd das 
| Dampfers entiveder verjenft, oder dienituntanglich gemacht Bi 


Große Marineverluftlifte. 


Waihingtoen, D. E., 18. Juni. Die heute veröffentlichte Be 
des Marineforps enthält 103 Namen, welche fi wie folgt 

Im Kampf aefallen, 45. | An Wunden geftorben n. frü 

An im Stampf erhaltenen Wun- ‚als jchiwer veriuundet gemeldet, 
Schwer verwundet, 31. 


Hehn Ehicagoer auf Derluftliften. 


Waihington, TS. Juni. Unter den Namen auf der heute 
| geteilten Verluſtliſte der Armee und derjenigen des Marineforps‘ fi 
Inicht weniger al$ 10 Chicagoer. Darunter 6 Gefallene md & 
| Schwerverwundete, (Shre Namen wurden bereit3 in die Lijten feik 
| angeführt.) 


a7 


ELLE 


‚den geitorben, 12, | 


Tomnerd | 


l 


! 


Weite Salteftenen. Immer mehr mehr — — 


Verkehrsausſchuß empfiehlt, ſie auf den | Frank Milward, $ Beamter : 
Strafenbahnlinien einzuführen. Holgzgeſellſchaft. diente der Regi 

Der Empfehlung der Bundeskon- als Zeuge im J. W. W. — 
trolle folgend empfahl ein Unteraus- für, daß bie U. DW. unter 
Ihuß des ftabträtlichen Ausfchuffes | Holzfällern im Staate Wafhir 
für örtliches Verkehrsweſen heute ; Streit angeftiftet hätten, um die Lie⸗ 
die Einführung feſter Halteftelfen |ferung bon Holz zum Flugzeugbaur r 
für die biejigen GStraßenbahn= |die Bundesregierung zu berhinbern, 
‚infteme. Danach mürben Straßen: | Regierungsanmalt Porter v lad 
bahnmwagen nur an bejtimmten Stel: heute wieder Stellen aus zahlr 
'cn halten. Derartiger Halteftellen | Schriften, darunter Protololle Dee 
‚werben vier auf die Meile entfallen, |fchiedener Zmeigorganifationen 
d.h. die Wagen werden nur an jeder 3.W. W. 
zweiten. Gtraßenfreugung halten. 
Das gilt natürlid nur für bie‘ 
Streden auberhalb des Gelchäfts- . : 
pierteld. Die Neuerung, die dem ' Beim Verladen bon € 
Ausfchuß von  Clarence Reniham, wurde heute der Arbeiter J 
dem Verlreter der Bundeskohien on⸗ bienes, der 40 Jahre alt umb be 
rolle vorgeſchlagen worden iſt, wird American Bridge Works angeſ 
im Jahre 88,000 Tonnen — — — * * 

An? n agen a am. 
en and ar Bann TEST ber Gefelfict an ber 40, Gi 
| e 
20 Prozent gefpart merden. ; Princeton Une. verladen wollte, 
| Giienbahnperwaltung antwortet. ‘ | Tode gequeticht. iR 
| In einer Konferenz mit R. 9.| 
| Aifbton, dem Bezirkseiienbahndiret- 
tor für den hiefigen Bezirk, erhielt | 
|der ftadträtliche Ausschuß für Ser | 
leiſeer höhu ag heute die Antwort auf 
jein Gefuh bezüglich : der — 
dung gewiſſer Bahnſtrecen, deren und getötet. 

Hochlegung in Angriff genommen | * Der 18-jährige Tho 
| oder geplant ift. Die Regierung |gerald, Nr. 520 49. Place, 
| ordnet an, den Bau einer Brüde an lich bon einem Zuge ae. Bi 
ber 95. Str. für die Rod Ysland | | überfahren wurde, ift d 
Bahn und einer Verbindungsftrede , Gelegenheit erlittenen X 
zwiſchen der Halteftelle in Engle-|im St. Bernharbhofpite 
'mwood und der Gürtelbahn aufzus| * Beim Spielen mit € 
ſchieben. Ferner foll die Kenlington | fepte in der elterlichen 2 
und Eaftern Bahn an ber 115. Str. | Nord KRacine Auen 
Imit der Allinois Zentralbahn ver: |Fugenie Gadza i# 
| bunden werden. Die Straßenüber- | Brand. Sie !ieat in 
führungen ber Rod aland Bahn |ftande im Counthhe 
an ber 87., 88. und 89. Str. und| * Auf —— 
der Vincennes Road ſollen vollendet ): F en Tele: 


gu Tode gequetſcht. 


* In der Nähe von 2a 
murbde ein etiva 65 Jahre alter al 
‚deffen Perfonalien biöher mit’ 
| geitellt werden tonnten, bon. 
Zuge der Burlingtonbehn‘i £ 


Me | ‚m —* oe e S 





EEE EEE EEE RE Er Er En Te ne an 


Ter einzige Bajement-Berkaufsraum, ausfchliehlich wohl. 
feilen, zuverläffigen Männer. n. Rnabenfleidern gewidmet. 


| ẽyeneler XX 


I 9 DMänner-Strohbüte. Die neuen 
ee Sailorfajions in Sennit Ge- 
en. Elegante Moden, große 


on Dänner-Hojen 


e 


Eine Gelegenheit, das Xe- 
ben Eures Anzug3 zu ver- 
längern, wird zu großen 
Eriparnifien offerirt bei 
diefem jpeziellen Berfauf 
guter Hofen für Männer 
u. junge Leute. Die Aus- 
wahl umfaßt Suiting 
Muiter, leichte Mifchun- 
gen und hübjche Streifen; 


Größen 28 bis 53.69 


60 Taillenmaf, 
für Männer, 


a a 


Union Suit3 in 
Sommergemidten bon Naintoof 
und Grepes, in Novelty-Gewe— 


ben und QOueritreifen, 95€ 


Sub Special Overalls, Union made, Gröfen bis 42, zu $1.95. 


Baidh-Anzüge für fleine Kna— 
ben, in einfachen Karben und 
fancy Combination Effekten, 
Bee Waſchſtoffe, Größen 


Knabenſchuhe aus Patent Colt, 
Knöpf- od. Schnürfaſſons, eng— 
liſche oder Hitoe Leiſten. Good— 
hear geiteppte Oakſohlen in 
$rößen bis zu 


SEELE 
THEi®!HUB 


Henry CLytton& Sons 


Subway 


= greifen lag fcheinbar nicht vor. Auch 


w_ | gemelen, 


man die Haustür; fie machte fogar 
Em eine ſcherzhafte Bemerkung, foda | 
Bm Erna errötete, und dann, als fie! 
wi ihon unter der Tür ftand, flogen |yeo, Z. Keys 


14 2 = : 
u. | unrubigen Augen plößlich nad tion für Staatsihasmeiiteramt bewerben 


| Wird es wohl fo fein, und dann muß 


’ Abendpoit, Chicago, Dienstag, den 
ber Amtsrichter noch hingehen. Er|den Undern offenbar gar nicht ge- 
brängte ohnehin zum Aufbruch, denn |fehen und menbete auch nicht den 
e3 ivar geftern Abend zivar jehr jhön| Kopf, ala Wolff hinter ihm brein- 
geweien, inbeffen das Hereinjchneien | rief. 
bes Dottors hatte doch die Behaglih: | Nun, das kann vorkommen. Es 
feit geftört und eine gründliche Aus |tann gefcheher, bat einer, ber bei 
ſprache zwiſchen den jungen Leuten Sturm durch den Wald geht, von 
verhindert. einem niederfahrenden Aſt getroffen 
Das Verlobungseſſen war noch wird und die Beſinnung halb ver— 
nicht gekocht. |Tiert. Aber kann es denn auch ge- 
Erna begleitete den Gaft die paar |fchehen, daß der Sohn im Walde 
Schritte bis zur Hütte der Walther. | berumftreift, während der Water auf 
Die Alte ift mißtrauifch,“ jagte | dem Sterbebett liegt? 
fie, vor Ihnen allein mwird die Tür) Amtsrichter Wolff jehte kopfſchüt— 
verſchloſſen bleiben. Und der Doktor telnd ſeinen Weg fort. Erna hatte 
bat ſie geſtern wohl noch ganz kopf- richtig vermutet, in ſeinem Hirn be— 
ſcheu gemacht.“ gann fid ein „Hal“ zu entwideln, 
‚Das war aber merfwürdigermweife | aber die Fäden liefen fo wirr durch— 
nicht der Fall. Entweder hatte Mar: einander wie bei dem Seibenftrang, 
tha Walther ihren hellen Tag oder |den Erna geftern Abend abgemidelt 
bie Schlauheit des Yrrfinns machte | Hatte. 
ſie vorſichtig. Als ber Amtsrichter | Und fie war troß richterlicher Hilfe 
in Ernad Gegenwart davon anfing, |nicht damit zuftande gelommen. 
daß bie Leute ihr einen großen Haß | Bis in den hellen Tag hatte Guftan 
gegen den Schufter nachrebeten, und | Halb betäubt von dem Stoß gegen die 
daß ber Riemann boch feine Unfhuld | Stirn in der Wildhütte gelegen. 
nachgemwiejen hätte, da blieb fie ganz | Dann medte ihn bag u des 
gelaſſen und nickte mit dem Kopf. Sturmes. 
‚„gat er das wirklich, herr Amts-⸗ Am lichften wäre er geblieben, wo 
richter? Wenn Sie das ſagen, dann er war. Es hatte fich feiner eine Art 
Apathie bemächtigt, die nur durch 
einen einzigen Gedanken wieder aͤuf— 


ich an einer anderen Stelle ſuchen. 
Man hat ja ein feines Gewehr im gerüttelt vwurde: Jeht ftirbt ber 
Walde gefunden — ſo fein, wie der | Vater! 

Säufter niemals eines gehabt hat.| Er mußte ja fterben, daS Andere 
‚Wer weiß, mer weiß, wie das alles | war gar nicht außzubenken; wenn ir— 
| dufammenhängt? ‚ |genb jemals auf Erben, fo war in 
ı Ein Grund zum amtlichen Ein- | diefem Falle der Tod die einzige Lö- 
fung aus —* Wirrſal. Der Him— 
mel müßte verſchloſſen ſein und ſeine 
und Wolff brach wieder Bermfergigiet en — es 
anders kam. 


(Fortſetzung folgt.) 





Doktor Berger war derſelben Anſicht 


auf. 
Die Alte begleitete das Paar bis 


Sterliug erhält Mitbewerber. 


wird fi) um rep. Nontina- 


18. Junt 1918. 


Aus deutſchen Kreiſen. 


Kirchweih · und Inbilänufeiern. — Beamtenwahl und Er— 
Verhängnisvolle Unfälle und Todes— 


nennungen. 
nachrichten. 


* 


» 
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Milmautee, Wis. Gegen den 
Beihluß des Direftoriums des 
Pabjt-Theaters, im nächlten Winter 
wieder Tcheaterftüde in bdeutfcher 
Sprache zu geben, ift proteftirt wor— 
den, meil e& vom Standpunft natio- 
naler Einigkeit nicht wünſchenswert 
ſei. Die Aufführung deutſcher Stücke, 
heißt es in der von D. W. Weiß, 
Frank Buchner und Harry Winkler 
als Komite der Wisconſin Loyalty 
Legion unterzeichneten Reſolution, 
würde den Ruf Milwaukees noch 
verſchlechtern und wäre dem Ziel ber 
Loyalty Legion, alle Einwohner aus— 
ländiſcher Abkunft zu amerikaniſiren, 
entgegen. Ende letzter Woche iſt der 
Beſchluß, in der nächſten Saiſon 
deutſche Vorſtellungen zu geben, von 
der Direktorenbehörde wieder um— 
geſtoßen worden. 

Darlington, Wis. Unlängſt 
wurde hier die von der ev. Imma— 
nuels-⸗Gemeinde mit einem Koſten— 
aufwand von $15,000 erbaute neue 
Kirche, Die etma 500 Perfonen Plap 
bietet, eingemweiht.. Die Gemeinde 
murbe bor einigen Jahren von Paſtor 


P. A. Schuh von Monroe aus ge— 


gründet und ſeither von ihm bedient. 

Plain, Wis. Pfarrer Georg 
Peſch, der unlängſt bei dem Sturm, 
der ſeine Kirche zerſtörte, ſelbſt 
lebensgefährlich verletzt wurde, iſt 
ſeinen Verletzungen erlegen. Er war 
1862 in Aachen geboren, kam 1885 


GASTORIA 


5 für Säuglinge und Kinder. 
ee Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 
‚AVegetable PreparationforAs- 


a i similatingtheFood by Regula | Stets die 
| tingtheStomachs.and Boweß ! Unterschrift 
J 
— Promoting Digestion 


I Contaias 
CheerfulnessandBest SEA € 


bon Präfident William Gentfch und |. | 

den übrigen bisherigen Beamten fam 
‚bie 50. Stonvention des Allgemeinen 
| Arbeiter-Bundes des Staates vor 
einigen Tagen zum Abfchluß. 

Im Alter von 49 Jahren verjchied 
‚der als erfolgreicher Gejchäftsmann 
und Vereinsmitglied befannte Wil- 
helm Nagel, ein geborener MWeftphale, 
der 1894 von Deutfihland herüber- 
fam. — Louis Schnell, 1856 unmeit 
Straßburg geboren, der mit feinen 
‚Eltern im Yahre 1865 hierher kam 
und gejchäftlich erfolgreich, fich fchnelf 
emporarbeitete, ijt an den Trolgen 
'eined Automobilunfalles, den er vor 
brei Jahren erlitt, geftorben. 


Buffalo, N. 9. Am Sonntag 
begann für die evangelifche St.| 
ı Pauls-Gemeinde die Teitwoche zur | 
| Yeier ihres 75jährigen Gemeinde: | 
‚jubiläums, ba® mit einem Jubi- | 
‚läumsfonzert zum Abichluß fommen | 
wird. Paſtor Jan van Linge war| 4 | 
‚ber erite Paftor der Gemeinde, die) J 
aus 97 Gliedern beitand und 1844 
‚ihre erjte Kirche erbaute. 1881 wurde 
‚die zweite, im Nahre 1901 völlig 
‚renopirte Kirche erbaut. Der gegen- 
|märtige Paftor E. ©. Haas bedient 
‚die Gemeinde feit 1893. 

Newark, N. J. Im Alter von 
68 Jahren ſtarb Friedrich Wacken— 
huth, hier geboren und auf dem 
Polytechnikum in Stuttgart ausge- 
bildet. 


ALGOHOL-3 PER GENT-. 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


heipfulRemedy for 
AhelpfulRemedyior | 
"Gonstipation and Diarrho®d 


and Feverishness ® 
Loss oF SLEEP 


4 int Li 
| sessting herefrom in ua | 
FacSimile Signatureot & 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY, 


51%, zu Springmühle hinunter, 


aus) 


| | 
Seorge F. Keys von Springfielp |? Yand und war mehrere Jahre gincoln, Nebr. Paſtor 


ZZ CASTORIA | 


| Genaue Copie des Ulmschlags, 


©. | 


4 


1, bis 8, 
$1.15 op 
Mideren Schornftein ein leichter Rauch | * 


hindurch in Alton und Quincy, Ill. 3 
* En EEE Eu 0 E50 2 E00 Eu num aeaufwirbelte. 9 Sr Atenbach, der frühere Prediger, ber 


p $ en 443 — ſtationirt. Yutherif: Dreiei igkeits-⸗G inde 
„ft e8 wahr, w — er ſich um die republikaniſche Nomi- — lu heriſchen reieinigkeits-Gemeinde, 
— — —2—— | nation für das Staatsihatmeiiter- Holy Erog, Wiß. sm Alter der bor einiger Zeit auf Wunfch der 
Hot?“ j ’ amt beiverben wird. Er wird feine|bon 52 Jahren verftarb Pfarrer | Mehrheit feiner Gemeinbemitglieber 
„Ih weiß; e3 nicht,“ entgegnete, förmliche Anfündigung Ende der Georg Lichtenegger, ein geborenet |zefignirte, ala fein Name wegen fei- 
ufge wWonf Woche erlaſſen. Der einzige Bewer- Oeſterreicher, der 1910 beſuchsweiſe ner Weigerung, an einer öffentlichen 
je Ze Ten. E3 mar ja ud) GC; ci, jo ’n Mann! Achtzig | Der, der foweit im Feld it, iit Zred nad) Amerika kam. | Verfammlung teilzunehmen, viel ge- 
En ER in — ber —*— SUB in Jahre find fie ale alt geworben. ©. Sterling von Rodford, Vor-| Toledo, D. Walter Heer, ſeit nannt wurde, hat einen Ruf feiner 
a. a et 90 Bee: and Aber das fommt davon, wenn einer | Bender der republifaniichen jtaat-|22 Jahren ein Mitarbeiter und lang= | früheren Gemeinde, wieber ihr Paftor | Metropole fi bon beitangezogener 
—— ze = —— — Nacht und Nebel im Walde her— lichen Parteileitung. jähriger Lokalredakteur der „Toledo zu ſein, nicht angenommen. Seite zeigt, wo bei gutem Wetter | au 
simerlei. ob * hier Geſtrüpp rn die umfäuft, anftatt in feinem Bett we — um die repu⸗ Expreß“, wurde von Mayor > Columbu8,Nebr. Georg Leh- die Spaziergänger flaniren, den Tag | DPiefer bequeme, vornehme Bade— 
Busse iehäitie aber. ab am einer om: | NER 2. a Fan ine Nomination für den|ber mit ber — bes Foreſt Fried- mann, der weit und breit befannte und die Annehmlichkeiten des Da- mantel ift mit Falten, Kragen und 
deren Stelle der naffe Zweig einer! Der Amtsrichter ftugte und drehte | Bundesienat, George E. Zoß und hofes betraut, ein Amt, das er jofort | Gigentümer des Thurfton Hotels, ein |feins in heiterer Behaglichkeit ae: | großen Tafhen auzgeftattet. Eine 
Kiefer iiber das Geficht Ei ner gich haſtig nach der Alten um, aber Medill MeCormick eröffnen heute antrat. ‚Veteran bes Bürgerkrieges aus Des ſiehend, Jieht ſid = "Tuftiges ı Schnur wird zum Sufammengiehen 
Guftad Hatte fein Ziel uub fein | Erna mwinfte ihm mit den Augen. Die ihre Kamvagne in den Landbegzirken Monroe, Mid. Mit der durch Moines, Ja., gebürtig, iſt im Alter itterwerf hin, deifen Inneres mit gebraudt. + 
Gefühl, er hegte nur einen einzigen | PT Stunde der Unglüdlichen Ba enge „oob | Aftlamation erfolgten Wiederwahl ivon 70 Jahren geftorben. Tiihen und Stühlen einem —— 
rn : 0,2 . & : Ir1 i W * en 
Gedanten, der fich ihm immer tiefer | mob borüber, und es famen u * a a as mergartenreſtaurant ſehr ähnlich 
| sifentlichen Schulen Chicagos ſind auch im ſieht. Und man ſucht unwillkürlich 


nis & 34 — > 
jin das Gehirn hineinbohtte: u Fü Vorſchein J —— 
mußt wandern und wandern, bis og war jehr madbenklid ge- | md wird Dann eine Zour Dur) ben | Eommer als fog. „Bacation Schools“ ofien.— nach) dem Dleander oder dem 
| Dein Vater tot it dd ſ gg worden und ſagte im Weitergehen: ſüdlichen Teil des Staats machen. Sie fönnen jekt Teinen VBrief nach Ungärne— ' a Ein 
i r tot ift, und dann folit; nr je: G 34 — — if . ihiden, aud wenn fein Inbalt nod fo barm- | Gummtbaun: in Kübeln, der altem | 
| Du fein Geheimniß in die Welt hin- „‚taulein Erna, mas war denn das? | Stongregmitglied MeGormid Ipricht (08 wäre. 'Serfommen gemäß die Eröff | 
| ausfchreien !“ Ber Müller bei Naht und Nebel im | heute Nachmittag bei einer eier der tu ©, Gelbitberitändrich wird, der | ng St ae > 
8 B m, ou Yın — TR : . Pond an der Verfalläfrift wieder Aegen Baar | DES „SO 19 gie. | 
| Walde? Beteranen des Ipantidh-amerifani- eingelöit, -— Jede Vant wechleit folde Kou- 8 


t jeine Freunde willen alien, dap | 
BEBREBEEBEBEBEBSEEEBREBEEENEL 


Der Makel. 


oeman von Friedrich Jacobſen. 


Der erſte Sommergarten des New 
Morfer Frauen-Stomite. 


An der Südfeite der Bibliothek 
an 42. Straße und Fifth Avenue, 
wo da3 Wubliftum der Hudion- 


Mode - Neuheiten. 


Eigendienft der „Ubendpoft”. 


genug darin, aber der Regen hatte fie | 
cufgemweicht, und die Duntelbeit Tieß | 


(20. Fortjegung.) 

Sa,‘ wenn der Schufter noch im 
umthaus gejeilen hätte mit dem 

edlichen „Lebenslänalih“ in der 
ee, dann wäre die Sache anders 
finefen, dann mußte die Natur 
eigen und die Wahrheit auf- 
@eeien — aber Riemann war frei, 
@ Hanbelte ji nicht mehr um jein 
tebe: grwen nur um feine Ehre. 


Bademantel. 


Brieftaſten. 


I 

| Die hiefige Bundesbehörbe hatte bie, 
|Beftimmungen hinfichtlicd der Negiftri- 
rung feindlicher Ausländerinnen an 

fänplich dahin anfgefaßt, dat audı in 


ap tmal3 rang Guftap mit einem 
Blu. Er mollte in die Mühle 
kehren und feinen Vater auf 


—3 ns 


Sr 
euten. Aber dann jtand wieder 
© umbeimliche Szene vor jeinen 
gen, wie der Wite die 
Moen und die Tür veri 
ie er geflüftert hatte und ziwi= | 

ben einzelnen Sägen gelaufcht. | in 
EDieies Geftänbnig war nicht für] > 
ke Melt beftimmt, e3 wurde nur in; 
BE Dbr des Sohnes hineingeraunt, 
Mais und allein, um eine Ehe zu! 
erbüten ziwilchen dem Sohne des 
ters und der Tochter des Opfers. 
wird fich jträuben, das Gericht 
Bebeizurufen, er wird bor Anagli an 
em Serziehlag fterben, wenn bie! 
bes Richters vor ber Tür find. | 

De Erinnerung an den Grund de3 
Beftänbniffes löfte zum erften Male | 
5 Buftan den Gedanten an feine) 
Bee aus. Während diefer legten | 
kunde — denn mehr Zeit war mohl 
m verfloffen — war Annemarie 
ie ein Schatten gemweien, der in weis 
E Ferne Hand und immer mehr ver- | 

able. 


A} 
ai 


m 





im 


Rum trat fie plöklich hervor | QUf und taumelte meiterr. 2 Mk 2 N | 
—— ſtieß er mit der Stirn gegen irgend hient den Hut im Winde feſt und Chſcagoer Zweig einer ſich Äryan 


‚etwas aber das war kein Vaum, fon⸗- murmete „Sie find ſich doh alle Frond Temple nennenden Vereini 
dern eine Wilbhütte, wie fie an ein- gleich, dieſe Juriſten. „' 
ee ftanden und | „all“ wäre, dann hätte er jich 9° | Efpfian Garden Eo., 
s Da froh er hinein. E& war ganz | laffen.“ — 
äbhnlih wie damals, . 
|da& Zuchthaus verlaffen hatte und in | jterfate war, Jah er jemand aus dem | 
einer Scheune Unterfunft fanb. 


b wirkte wie ein Magnet auf das 


&ie follte alles wiffen! 
Dos war auh ein untlarer Ge— 
Inte, über er lähmte doch nicht, fon= 
en jehte jich in Handeln um. 
Buftan begann langlam die Halbe 
Gb der Schuiterfate binaufzu- 
fon. 3 regnete noch immer, und 
Ewar ftodfinfter, man hörte nur 
BE Raufhen des Waldes, und bie) 
Bliofen Umriffe des Haufes traten | 
‚hervor, al fie falt mit det Hand 
eeifen imaren. 


en. 
0 


RN 


bi, drinnen fchliefen fie 
on lange. 

Buflen ftannte die Gelegenheit; 
 vechtö neben der Haustür lagen 


wohl 


ei 


anflehen, das Gericht ber | Db er mohl jet fchon tot war? 


In der Mühle fchlafen fie, und 


Der Herr des Haufez ilt 


er quf der Diele 


Und wenn das Geficht kalt geivor- 


übte liegen bleiben. 


Er hatte doch feinen umaebradt, 


& raffte 


Zuletzt 


als Riemann 


* * * 


Der Himmel hatte ſich am Mor: | der bolltommen erid,öpft 
gen nach dieſer Chriftnacht ausge: | Ihien. 

regnet, aber e3 jtürmig jo fehr, daf 
die Bewohner von Gröde, wenn fie 
Mom Dorfe her flug es Mitters auf der Gaffe aneinander vorüber: 
gingen, fi den Weihnachtsgruß zu— 
johreien mußten. 


Einige aber traten zufammen in 
nen gefhügten Wintel und raunten 


6 beiden Feniter der Wohnftube, | miteinander, und dann lief ein bunf- 
D Riemann feine Merkitatt hatte | les, unbeftimmtes Gerücht durch das 
b 10 er auch [hlief; dann um bie | Dorf. 


de kam das Kammerfeniter von 
und nun ftand Guftan davor. 
x a jegt?! i 
dann mußte er es doch auf: 
Ben, dann mußte er an die Schei- 
E Hopfen, leife und heimlich, um 
fernacht, der Liebhaber am Fen— 
feiner Liebiten. 
e wird aus dem Schlafe empor= 
fi, fie wird fragen, fie wird bie 
ende Stimme erfennen. 


Hi 


eber Himmel, melces —— 


—E 


* 


ganzen Welt wird dann in 
auch nur eine Setunde 
fein über bie Abficht des | 


En 


| gangen. 


unter bem 


Der Müller Jahn fei tot. 
Unnatürlid wäre e8 bei biefem 


Sterben in der Springmühle herge- 
Denn das Gefinde hätte | 
er mit dem Mäbchen reden |gefählafen, und der Sohn fer aus-, 
mwärts gemejen, und erit das Heulen 
bes Hundes babe die Hausbemohner 
aufgewedt, 


Einige aber meinten, der Müller 


ginge nicht fo fhnell um die Ede, 
denn in der Familie Jahn fei das 
| debe Alter Braud. 
| Natürlich drang die Kunde auch in, W 
das Forfthbaus. Die Frauen glaub: 
ten daran und fühlten fich bebrüdt 
Fittih des Todes, der; A 
Oberförſter aber ſchüttelte den Kopf fand aber keine Erleichterung. | \ 
Sie wird ja fohelten, und vermißte die offizielle Beftäti- machte ih einen Verfuch mit Guticura- zu Zuchthaus, Arbeitshaus 


1 
\ 


| 


weil es Feittag ift, bis in den hellen | Mädchen. 
Morgen. 
= | g 

u Geh allein und fann fich nicht helfen. | 
’| Vielleicht hat er fich aufaerappelt, um 


ins Bett zu friechen, und unterweas | terd bes Nachts herum, und dann | pagncpläne 
hinaefalten. | Tieht fie Gefpeniter.“ | 
Dann fteht der Hund neben ihm und | _ Erna dachte mohl mehr an den Ab- j werden. 
fedt jein Gefict. 


I 
\ 
| 


ben ift, dann feßt er fich neben den ihm die Hand. 
|toten Herrn und heult. - 
Ein paarmal ftürzte Guftan bin, |tihter! Wenn e& |hnen gefallen hat 
und dann Batte er das Gefühl, er | ganz aus ber Melt liegt Gröbe ja 
Uber der Re- 
gen fiel auf ihn, und da® Waiier | € 
quoll um ihn, und der Trieb zum | banfen heraus: 
Leben wurde in ihm mad. 


‚ |ganz gewiß mieber. 


er hatte doch feinen Meineid geichwmo: | 

Iren, durch jeine Schuld war doc nie- | 

and in das Zuchthaus geitedt wor= | 
! 


er jich immer mieber | 


ichen Krieges in Sterling. Dann 
wird er eine Tour durd das jog. 
Dilitärgelände antreten, wie der am 
ı Miilifiipi gelegene mittlere Teil des 
Staats genannt wird. Die Kam— 

Ö Mayor Thompſons 
werden diefe Woche befannt gegeben 


„Bbentafien!” entgeanete das 
„Kann fie denn überhaupt etwas 
dabon wilfen?“ 


„Das chen. 





Sie geht wohl öf- 


Ichted ala an andere Dinge. Und bei! RE 


dem Igsten Haufe des Dorfes aab fie| Bom Grundeigentumsm arkt. 


„Auf Mieberfehen, Herr Amts⸗ Zins haus an Sheridan Road verkauft. 
Das ſiebenſtöckige Hotel Bradford, 
Südweſtecke des Michigan Blyd. und 


1 
nicht: der 30. E&tr., und der langfrijtige 


Und er ln feinen Se: | Dasivertsng für, - on 
„ ri er „123 bei 86 ‚ find von Margarete 
ſchön, Fräulein Erna, ic fomme, x un gi. Stafford . 
Vielleicht bald Jominellem Preiſe verkauft worden. 
Zu 343,000 ift das mit $15,000 
|belaftete Sechöfamilienhaus 4915 u. 
und banı| ]7 Sheridan Road, Grund 55 be 
1150 Fuß, von John ©. Holmes an 
Samuel OD. Dlin verfauft worden. 

Der 4000 Mitalieber 


— ehr bald fon!“ 

Dabei fuhren feine Augen nad) der 
Sprinamühle hinunter, 
I\fah er das Mädchen an, und dann 
ging er, 

Erna aber blidte hinter ihm brein, | 


Wenn ic EN dung hat zu $100,000 von 
Charles E. 


I i8 m; 5 ⸗ —— * 
witz bis zum Mittageſſen Hermann, William Seipp und An— 


halten | 


Us MWolff in der Höhe der Schu: |Norboftede der Wabafh Ave. und 8. 
* d das Grundftüd, 
| Wald berausfommen, einen Mann, |cıt zu .. 5 zu 
den der Sturm vor ſich hertrieb, und nach zwanzig Jahren von 810,750 
zu fein |schfießlich auf $14,000 ſteigendem 
| Jahreszins — *2 
En Be | ich verpflichtet, Dort binnen 2 
_ Darhäuptig, mit einem Btutber | Sapıen, = — zum Koſten— 
flegten Tuch um bie Stirn, [hritt er | preife von einer Million Dollars 
wie im Traum bormärts, freuzte auf qufzuführen. 
| zehn Meter Entfernung: den Weq des | 
| Umtsrihter® und bog querfelbein | 
ınad der Epringmühle ab. Er hatte 


Es war Guſſtav Jahn. 


ſein Bauausſchuß heute Abend eine 
Vorlage zur Annahme 
| welche die Vorfohriften für den Bau 
von Zinshäuſern ſo verſchärft, daß 
derartige Bauten ſchwerlich noch un— 
ternommen werden wegen der großen 


Kreisförmiger Ausſchlag im 
Geñiht, W und hraunte. Steigerung der Koſten. Bürger— 
meiſſer Pearſon von Evanſton er— 


Begann mit Entzündung. Reizte ihn 


durch Kratzen. Sehr entſtellt. Ent- tlarte, ns v 
— ſich zu — Aussrud, meift in billigfter Weife hergeftellt 


‚Suti ifte. 1.00. Imorben feien, jo daß fie  feueräge: 
—— — * —* r fährlich und geſundheitsſchädlich 
|  „Wusichlag itellte fich mit Entzündung | .,: ie (Srbauer feien Chi 
af meinem Gefichte ein, und diejes war | Teien. Die Erbauer feien Chicagoer 
‚sehr unhährig und entzündet. Nad) eini- Spekulanten. Evaniton ‚Tolle nicht, 
’ en Tagen begann es au iue mie Dat Park, durd Mietätafernen 
en und zu brennen, und top | . 
zei F er er ya verungiert merben. 


Ya verlor Schlaf und in einer, E 
) Woche entwidelte jich der Geht wie geihmiert. 
Ausſchlag zu einem eiterns | - 
| den Ausbruch. Mein Ger Wenigitens ein Gerichtöhof, deifen Bor- 
ficht war ſehr entſtellt. jikenber fein Federleſens macht. 


—— u Das erfte Hundert in der Zahl der 
ober 


\ 


Seife und »Salbe. Mein Geficht hörte 


zählenbe 


ber | 


|dere das „Chicago Theater” an ber; 


Dem Stadtrat von Evanfton wird | 


empfehlen, | 


Härte, daß die Zinshäufer dort zus | 


Deutfehland geborene Frauen der Na- 
tionalität ihres Mannes folgen, jo dat 
3. B. eine Neichsbentiche, die fich mit 
einem Schweden, Holländer, Dänen, 
Norweger oder Griechen verheiratet 
hat, fi nicht zu vegiitriren laſſen 
brauchte, obſchon ihr Gatte nicht Bürger 
* Ver. Staaten iſt. Dieſe Auffaſ— 
fing war, wie eine Anfrage in BWaih- 
ington ergab, irrig, foldhe Srauen mül- 
fen jich regiftriren laffen, und zur Auf- 
|flärung unferer Xeferinnen jei hier be: 
fonders darauf hingewieien, daß in bie: 


| Hotel Bradford am Michigan Blvd.,Tiem Bunfte Sie folgenden Beitimmungen 


gelten: 

Von der Regiltrirung befreit ift nur 
die in Dentichland geborene weiblidje 
Berjon im Alter von 14 Jahren oder 
darüber, die eutweder feit länger nld 
den 6, April 1917 mit einem ame: 
rikaniſchen Bürger verheiratet it, oder 
die fih in den Ber, Staaten hat natu: 
Irafifiren Iniien und dadurh für ihre 
| Berfon das Bürgerredht erworben hat. 
| Somit mu ſich jede in Deutſchland 
geborene weibliche Verſon, die in dem 
| oben angegebenen Alter itcht, Die nicht 
für ihre Berion das Bürgerredit er: 
worben hat und Die mit einem nicht 
naturalifirten Ausländer verheiratet ift, 


ıaud) die Gattinen von 
oder Ungarn, die nicht Bürger der Ver. 
Staaten geworden find, 


deuffchen verheiratet ift, muß id re: 
oiſtriren laſſen. 


Da dieſe Beſtimmungen ſo klar und 





deutlich find, dat fie jedes Mihverftänd- | 


niß ansichliehen und jeden, nur mögli- 
chen. Zweifel beheben, fo werden weitere 


Anfragen biniichtlid) der Regiftrirumngs: | 


pflicht fFeindlider Ausländerinnen im 
Brieffaften nicht mehr beantwortet 
werben, da cine Antwort lediglich aus 
einer 
ſtehen müßte. 
len Frauen, die im Zweifel ſind, ob ſie 
ſich regiſtriren laſſen müſſen, oder nicht, 
den Rat, zu regiſtriren. Stellt es ſich 
ſpüter heraus, daß dies nicht nötig war, 





ſtrirung rückgängig gemacht wird. 


A. A. 8. — GEurbafen lient in der zum 
Pıundeöftaat Hamburg gehörigen Landberren- 
ae Nigebuettel, gehört fontit auch zir die 
em. 


eine von der Regierung erlaffene Peitimmung 
verſtoßen und ſich ſtrafbar machen. 


Auguſt 2, — Ein Hhalbdollarſtück aus dem 
Jahre 1850 hat leinen beſonderen Wert: ein 
Bierteldollar aus dem Nahre 1853 einen fol 
den bon $2,50, 





- 0, fall3 er unter den Datum 
feine Pfeile grägt. 


| Phil. 8, — Daßtz Ihre Frau amerilaniſche 
| Bürgerin ift, madt in diefem Kalle feinerlei 
Unterfäied, denn fie bält fih zur Zeit in 
Beindeslandb auf, ıınd darauf fommt c8 an, 
M. 8. — Darüber ift nob nichts Enbgilti- 
ges beſchloſſen. — Wir fönnen Ahnen um- 
möglich ſagen, was die Militärbehörden mit 
dem Manne machen werden. 

8. B. Wo Sie hier 
lẽnnen 


„Zelitt“ erhalten 
vermögen wir Ihnen nicht zu ſagen, 


regfftriren laſſen, ſelbſtverſtändlich alſo 
Oeſterreichern 


Jede Frau, die jetzt mit einem Reichs— 


Wiederholung des Obigen be— 


Bundesmarſchall Bradley erteilt al⸗ 


jo wird er dafür jorgen, daß bie Negi- | 
| irgend Demand zahlbar gemacht werden; eine | form: 


Martha R. — Cie würden dadurch gegen | 


pons ein. 

3.8. 8. — Zum Aufbewahren der Eier eig— 
net ſich am beſten die von uns oft beſchrichene 
Methode des Einlegens der Eier in Waſſer— 

glas. 
beantworten. 
Art der Einrichtung des Vetriebes und die lo- 
| faien Berbältnifie an. 3. 
den Offenbarungen Robannis ftammenbder bib 


- 2, Die weage läßt na nit e 
Es ſommt auf den Mann, die— > a0 : 
: Ihen Farben fünden, und dann wird 


Das ift ein aus | 





| bleibt da3 Auge verwundert auf den ! 


An Stelle diejer fehlenden Kübel | 
orange, blau und weißgeitreiften | 
Slaggen haften, die da die jtädtt- | 


auch des Rätjels Löfung offenbar: 


lifher Ortsname, für den cs feine deutfoe | Diejer Iuftige Baur ijt die erite Kan- | 


Ueberfegung gibt. 4. Das entziebt fih vo 
läufig mod jeder Verehnung. 5. Wir Tön- 
nen Ihnen bier feine gceographifc-politifehe 
Abhandlung liefern, die auch nur auf Grund 


einer Sonderfttatiitif zufammengeftellt werden | teidigung dort eröffnet wurde. 


Tönnte, 

& P. — Ice DOrtihait aebört noch zum 
hieſigen Bundesmarſchall-Amtsbezirk. 

L. P. — Die Flecken müſſen gründlich mit 
heißer lonzentrirter Weinſteinſäure behandelt, 
dann ebenſo gründlich in kaltem Waſſer aus— 
geſchwenkt werden. Veraltete Flecke waſche 
man in verdünnter Zinnchloridlöſung aus und 
ſchwenle das Zeug gründlich in warmem Waſ— 
ſer durch. 

Frau Fr. — Gallenſeiſe (Gallſoap) werden 
Sie bei Geo. Schmidt & Son, 236 W. North 
Ape., befommen lönnen. Sie können ſich ſolche 
Ceife felbit beritellen, indem Cie 8 Zeile ein- 

een Schienaalle, 60 Teile gepulderte 
Kternfeife, 12 Zeile Zuder, 4 Teile Sonia, 4 
| Teile venezianifhen Terpentin und 2 Teile 


um 4 — 
flüſſigen Amoniak zuſammenſchmelzen. 
R. W 


ı die Erlaubnißß des Bundesmarſchalls. 

Mar N., South Bernd. — Man tpird Jbnen 
bier feine Schwierigfeiten maden, melden Sie 
fih aber galeih nah Xbrer Mnfunft bier 
wieder aıt. 


berbaften. 

Geo. 8. 
leine Roichsdeufſchen beſchäſtigt. Wenn der 
betr. Vadeplap nicht im der Näbe bon Schiffe 
bauböfen, Werften, Bahnanlagen, Mimition? 
fabrifen ufw. gelegen tft, ftebt dem nichts im 
Wege. 

Bertha W. — Sie müfien fin regiftriren lal 
fen, fönnen den „Bermit”, den Sie zur Ueber 
ftedelung nach jenem Ort baben müffen, aber 
frübeftens am 5. Juli erbalten. 

Täglicher Leſer. Man hat Ihnen auf der 
Volizei falſchen Beſcheid gegeben. 
die als Deutſche geboren und mit einem 
Defſterreicher (dasſelbe gilt auch für einen 
Engländer, Franzoſen, Italiener, Griechen, 
Turz für jiedenn, Nicht-Amexilaner) verheirg— 
Staaten iſt, 





tet, der nicht Bürger der 2er, 
muß fich vegiftriren Taffeı, 

EG ©. — Dab Cie ald Minderjährige nach 
fhied. Sie müffen fi regiftriren laffen, denn 
Sie find nicht Pihrgerim, 

x * * 

Rechtsanwalt Fred Plotke, 
Building, 127 Nord Darrborn Straße, 
Zimmer Nr, 1444, gibt naditchende 
Auskunft auf ihm übermittelte 
fragen: 

M. W. — Es iſt nicht unbedingt notwen— 
dia, daß der Gläubiger zugegen iſt. 

Frau G. T. — Lebensverſicherung lann an 


| Mursnabme bildet mur die Verfiherung. in 
einen Orden. Ürdengperliherung darf nad 
dem elek nur zugunften eincd naben Per: 
| mandten fein, 


—- 
Trug Uniform. 


unliebſamen Kunden. 


reberid Wrede befand fich aeitern 
Abend allein in feiner AUpothete, Nr. 


Männer eintraten. Ciner von ihnen, 





Eine Fran, | 


den Ber, Staaten famen, macht feinen inter: | 


NOT: | 


| 
| 


| 
| 


Mm. — Mllerdings brauchen Sie dazı Kantine, und durch dieſes weiß ge⸗ 


| 


Anna Sch. — Gritatten Sie bei der Rolizei | herein. 
Anzeige und laſſen Sie den frehen Bırfaben Blau aehalten der große Gounter” 
In ſolchen Betrieben werden mit allem Zubehör itrahlt in tadel- | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 








| 
| 


| 


I 
’ 
. 


| 
| 
| 


1357 Welt Chicago Ave., ala zwei | Erfriichungen werden Staffee, Tee, 


der nach Angabe des Apotheters die Kuchen uſw. 
Uniform eines Soldaten der Bun- | Tafle, | Ir ö 
desarmee trug, verlangte die Augftel» | abreicht, auch die Butterbrote! Ein | Gefichtern leſen. * 
lung einer Poſtanweifung über 85. Nickel hat dort noch Kaufkraft, ein keitsgefühl offenbarte ſich darin in 


ſchaft, 


Winkels? 
Unity | 


An. dc Eintritt gewährleiitet in den | 


| fommerlichen 


tine im ?yreien, die von des Manor | 
Srauenfomite für nationale m) 
| 
ihon find die) 
verihiedenartigen Qätigfeiten be- | 
fproden worden, denen jid Die 
Mitglieder diefes Komites mit Sin- 
gabe widmen. 1nd immter wurde | 
das Ziel in praftiiher Weife cr- | 
reicht. Unermüdliche Arbeit brachte 
itets den Erfolg, und wird ihn aud) 
bier wieder bringen. | 

Man denfe fi nun dieje an den | 
Seiten durd das Gitterwerf offene 


Oft und oft 


malte Gitter jchauen die grünen | 
Bäume des Brayant Parf ichatten- | 
ipendend und das Auge erfreuend 
Tifhe und Stühle find in | 


lofem Weif, jo daß die itädttichen | u a 
u 1b En B En IN) Für Größe 36 gebraucht man 4 
Farben wieder zum Ausdrud fom- | Yarda 44 Zoll breites Material oder 
men. srenvillige Selferinnen, 3, m - on ı 

n E : eine Dede, 72 bei 80 Zoll groß 
raue M æ Geſell 2 ri 
St er —. c 2* Schnittmuſter Nr. 8849. 3 Grö— 
ı grauen mrormen, m : Ben —— 36, 40 und 44 Zoll Bruſt⸗ 
Aermelkappen und Häubchen in | meite 

ſchneeigem Weiß, haben die Bedie-— —— 

nung übernommen und arbeiten in Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
zwei Schichten von je fünf Stunden gewünſchten Größe und der betreffenden 
tfäglich, immer in Gruppen von Nummer gegen Ginjendung von 10 


Eve — 6Lents zu beziehen durch die „Mode 
zwölf unter Anführung eines „Leut- abteilu:g“ der „Ahendpoft“, 223 Weit 


nants.“ | Beibington Sr. Ehicans, Jil. Checks 
Ga ofnR und „Money Orders“ foliten auf „Ihe 
Und die ee | Abendpoft Go.“ ausgeſtellt werden. 
Iiher hat feinen Zutritt. Die Umi- | 
form ift der magiihe Schlüffel, der | Delab und berodh die duftende Pracht 
bon allen Seiten. Die Sache madıte 
Iheinbar riefigen Eindruc auf ihn. 
Er zeigte mir zugleich, dak er nicht 
blafirt war und auch nicht gewohnt, 
Armee, Marine, Flieger, |itet3 an blumengeihmüdter Tafel 
Rote Kreuz (foweit e8 den Militär |öut jpeifen. Deshalb wird er diejen 
eingereiht fit). md die Träger ſol- freundlichen Eindruck friſch und 
cher Ehrenfleides, ob männlidy oder |gern mit „hinüber“ nehmen. 
weiblich, Sind willfommen, fönnen | Und die bedienenden rauen? 
ih ausruhen und erfrifchen. Cs | Gar mandye hat einen Sohn oder 


Raum, im den die) 
Sonne durdy das Laub der Bäume | 
zitternde Reflexe wirft. Eine Umi- | 


Apothefer erhält den Beiuch von zwei wird ihnen allen in gewiſſem Sinne Gatten in Unele Sam's Dienſten, 


die Gaſtfreundſchaft der Stadt ge- und wenn ſie hier einem „boy“ 
boten, da Speiſe und Getränke zum mütterliche Sorgfalt angedeihen 
Koſtenpreiſe abgegeben werden. An läßt, ſo tut ſie es mit dem geheimen 
Wunſch, daß auch ihrem Jungen 
Orangeade, Butterbrote, Rahmeis, eine andere Mutter ſich dienſtbereit 
für fünf Cents per erweiſen möge. Dieſe Gedanken 
oder Portion ver— ließen fihroft und leicht von den 


Glas 
Das Gemeinſam— 


Während Wrede ſich anſchickte, fei- Nickel iſt dort imſtande, die Lebens, ſchönſter Weiſe. 
nem Wunſche zu willfahren, zog der geiſter wieder friſch zu beleben. 
andere einen Revolver und gab auf Auch Zigarren und Zigaretten ſind — Gefährlich.—, Ja, meine Gn⸗ 
a em radtgz den überraſchten Apotheker einen erhältlich. digſte, ich habe auch vor zwei Jah— 
Pürger der Wer. Staaten ift, an einen vatrio- | Schuß ab, der ihn glüdlichermeife | Und von dem Augenblide an, da zen den Montblanc erftiegen. Sein 
bt oentage Die Sandesfiagne heraus- nur ſireifte. Bevor fie jeboch irgend | dieftantine eröffnet wurde, herrſchte ipfel Tiegt 4800 Meter über dem 
6. &. — Wenn Cie inzwilhen nicht wieder welche Beute ergattern konnte, wur: | lebhafter Zufprud. Zur Zeier der Meere!” „Um Gotte8 millen, 
Sie Ach niet renifteieen an taten enden bie beiben Gauner, bie e8 offen- | Gröffnung waren Vlumentöpfe auf |wern Sie da in das Meer hinunter 
„ugtedne Seierin. — Das it an a en nn en —* Opfers — ———⏑— —* —D mären!“ u 
— —— ls . . $ 5 em ein „Sch! __ Ein fei — 
ie Hatıb, die er ſchon ſich doch nich in einem Haufe nad): de : Anftal h Locrafto und | &ie \tacıd melde, —50 bene, Bringen Sie denflceblatt”, amei Soldaten in —— am Sep): „Soll ic 
| ten, inen« | fragen zu ‚ber Tod wirflic nut ures daar wahr —A Ha je ein Jahe ind Ahnen gieih Tagen wizp, co er eat In. oer| — Ein MWeiberfeind. — „Aber, |fhafi und ein Matroje im Weiß, Meier & Co. Geld fhiden?. 
ER; Bolt, % m en of War, MWafh. eine o ſchlecht Tabak — Jungen —F —— oa Lie 
It mir bie : Muden tagen: „Ges, this eo. 


Rn 
7 


gung, die doch ihm ald GStandeäbe- 
amten zuerft zufommen mußte. Der 
Amtsrichter Wolff war noch ungläu- 
biger, denn der Müller hatte auf ihn 
nicht den Eindrud eines Sterbenden 
gemacht. Hingehen oder hinfchiden 
aber wollte niemand. EB mar, als‘ 
ob der Springmüller plöglich allen Seife, und keiner anderen auf der Haut | bon einem bi8 zu 20 Jahren und 
Anhang umd alle Freundſchaft ver⸗ und für tägliche eg auf | Phillip Corrigan und EdwarbSum- 
Ioren hätte, und außerdem ſchickt es bung. 9 Stippen ee, ergielt a bon —— fünf Jahre in 
zu daffen, ob 


— 


Fe .wirb weinen und das —— 


ven ſie die Arme um ſeinen 
ann ſoll er ihr zuflü— 
mich nicht an — ich bin 
eines Totſchlägers und 
igen! Mein Vater 
d, bak Dein Vater ind 

ambern mußte!“ 


1 F 4 

auf zu jucken und zu brennen, und in ER Anna St. — Wenn Ihr Nater tatiächlid 
| gimei Wochen war alles gebeilt nah Ans | bes Automobilgerichtes Robert €. | dänifher Bürger aeblieden ift, To Brauden 
ivendung bon zwei Stüden Euticura, Ctowe verurteilten Kraftmagenmar: | 


* 3 —— Gel u wird bald voll fein. Geftern | 
(@egeidmet) Harry ufman, Bog fandte der genannte Richter Edward 
5, Garfiale, Ohio, 14 yult 1916. Iyr Eullivan von einem bis zu 10) 


Ein bischen Serpfalt, em wenig Ges i s 
duld, die Anwendung bon Guttenree Jahren nad) Pontiac, Peter Koenig 


I 

| 

| Befferungsanftalt bom Vorfigenden | vielleiht weiß es einer  umferer Lefer. 
Cie fi nicht regiitriren zu laſſen. | 

| 


1 


* 





* 


Abend, Chicago, Dienstag, den 18. Juni 1918. 


Ein autes Her. 


Damit Keil: a ns e Ian füllen Winkel. 
ee ao ei FR | Brrtum wird behoben] 3 Irrmm 
Spangled Banner“ und bon "Am * Alberta Key unter einem Buſch im Jad- 6 N N 8 | 
rica” enthält hergeftellt twerden. uinoi Be — ⸗ äß "nen eifrig wengemrfn. 5 | 

Beadhtet weitere Mitteilungen! Illinois braucht im Juli Feine) Yon dem farbigen Parkarbeiter' Vedenkt wiele Anitalten und läht 
| Refruten zu itellen. 


| Vieleicht kommt e8 mand) | @ q ! 
2 5 Arthur Fu murb te M | wandt L ielleiht kommt e8 manden etivaß | | li t 
Von den deutſchen Vereinen wird Sn | tleinlid) vor, — Sp ezuu 
vorausgeſetzt, daß ſie alle Veranſtal⸗ im Yadfon Part, nahe 59 Straße, ı ber Der. Starten fih bemüßigt fühlt, 


Itungen für ben vierten Juli fo ein- und Stony Xsland Ape., die Leiche, * eindringliche Mahnung an ame— 
— daß fie nicht mit der deiet. —* —— haar ger | a ge 19 Siehe an u 
b :4+_ | Das Grgebnik bes i — kleideten Blondine gefunden Keine | " 
Vtungen * peu beei EUER] Verbor u —— — — Spuren' eines Kam —* waren in ber W. M. Steritan & Go. von der gitchen geuben! 
ber Delegatey deutidher Vereine be- | tag 3 jiattjindet, zeitlich zufammen: venen Teinbliel: Eigentum. “ en BE ne Ze i 63 gibt aber in den Ver. Staate 
ſchli liche Beriammlung i |. — TE | Agentenvermittelung bei Regierungs. | Nähe der Leichenfunbftätte mahr-| Service Go. auf $200,000 vertlagt. IR BEFER. SaR TWIE Senn ee 
ließen  feftlihe Ber "s im fallen. Auch von den Familien wird, fontrakten ift verboten nehmbar. Die Kleider der Verftor-| Das gefährliche Kinberipiel in der wahrſcheinlich mindeftend 6 Millio: 
ee \erwartet, daß fie jede andere geplante —— waren in Ordnung. Spuren| Safe. Muh in Schuldhaft Bleiben. J vi des a — —* 

| E N = n Gemalt | vdg fie fangen bildet im ganzen 
E AERRRE i a des Se Ausflüge | Der Staat Jllinois wird für —— — —— ‚fertig feinen unbedeutenden often 
u b6 ä ngigt —* * — des aufgeben. um ſich an der Maſſendet · nationale Armee nicht mehr Leute | zen, wie von einer äßenben Säure,| Wr. P. Healy, welcher am 28. in ben Nahrungs-Hilfäquellen ber 
Bir bängig nd n urch a. ‚fammlung zu beteiligen. Sowie ‚das ‚au liefern brauiden, als jeder andere | verbrannt. An einer Handtafche der März in For Late geftorben ift, hat Nation. Und gute Filcherei-Sachver: 
urger fremder Abkunft ber e- | Programm und ber Ort enbgiltig | Staat oder die Staaten New Hork | Soten fand man außer Papieren eine $200,000 in Fahrhabe hinterlaffen. ſtändige erllären, daß Angler bi 
und Pennſylvanien zuſammen- Puderſchachtel und ein Schächtelchen Er war Wittwer und hat keine Kin⸗ jetzt jedes Jahr tauſende von Pfund 
genommen, | Seiner Schweiter Elija Mi- | gu 


EEE ER 


Mahnung an Angler, 


— —— 


vraãſident jordert Bürger deutſcher 
Abkunft zu beionderer Feier auf. 


— 


vierte Iuli. 


2 


Augen, Ohren⸗, Naſen-⸗, Hals· und Lungen⸗ 


Ich heile Schielaugen in einer Behandlung von wenigen Minuten — 
keine Schmerzen oder Störungen. Granulirte Li⸗ 
der, Leiden des Sehnervs, ſchwache, tranende. ent⸗ 
zündete Augen, verſchwommenes Sehen oder irgend 
ein anderer abnormaler Zuſtand der Augen ver⸗ 
ſchwinden ſchnell unter der Behandlung, welche ich 
anwende. Naſen-Katarrh, Hals und Luͤnge in vor⸗ 
züglicher und wiſſenſchaftlicher Weiſe behandelt, die 
ufriedenſtellende Erfolge ſichert. Viele Fälle von 
ungenſchwindſucht würden fich niemals entwideln, 
wenn Statarch gehörig behandelt worden wäre; bads 
jelbe fann von Taubbeit gejagt werden, die buxd 
Katarıh verurfacht wurde. Der Sommer tft die als 
letbeite Zeit, obenerwähnte Zuftände zu behandeln. 
Ich paſſe Brillen unter Garantie gehörig an. 
FREIE KONSULTATION. 


Vorbereitungen begonnen. Die Frauenregiitrirung. 


Hohe Forderuug an Banf. 


zuführen, hat Bräfident Wiljon an- | En “ 
geregt,, dab das „Sommittee on | feltfteht, wirb in der Preffe unabläf- ter Nährtifhe Haben umlommen 


Bublic Information“ in Wafhington | fig auf bie Feier hingemiefen werben. 
bie Sade in die Hand nimmt. Die- | Niemand wird die Ausrede haben, 
ſes Komite, welches aus dem Staatö-|daf er nicht mußte, mas geplant ift, ı 
jetretär, dem Kriegs- und dem Ma— um ſeine Abweſenheit zu ent— 
rineſekretär und aus George Creel ſchuldigen Be 
beiteht, Hat fh an Mayor Ihomp- | ’_ s 
ſon gewendet, der zunächſt die Her— „seber Bewohner von Chicago, ber | 
ten Henty ©. Zander, Erneft J. deutſcher Abſtammung iſt, joll von | 
Kußwurm, Leopold Grand, Henzy | Bente an wiſſen, daß es in jeiner 
Schoelltopf und Otto E. Bu er: Hand liegt, danrdy die Beteiligung | 
nannt bat, 


um die Vorbereitungen | @n diejer Jeitverjammlung zur de 
zu diefer Feier durchzuführen. ſeitigung vieler Mißverſtändniſſe, 
An einer Sikung im Büro des unter denen er jelbit wie alle | 
Bürgermeifters wurde befannt gege- | Amerifaner deutſcher —— 
ben, daß die Regierung den Wunjch leidet, beizutragen. Dard) den Hin- | 
hat, die Feier dadurch im biejem weis auf ‚die glänzende Vetätigung 
Jahre möglichft eindrudsvoll zu ge: | der Anhänglichkeit der amerifa- 
falten, dab jede Nationalität des milden Bürger deutſcher Abſtam- 
Landes ein befonderes eit veran- | mung an das Land foll der wider-| 
ftaltet,- daß aber alle diefe Zefte in  wärtigen Hese gegen fie ein Ende | 
gleicher Art und zu gleicher Zeit |gemadit werden. eder einzelne, der 
ftattfinden. Sie follen in jedem |Tid) nicht an der Berfammlung_be- | 
Falle folgendes Brogramın haben: teiligt, trägt perſönlich einen Teil 
Feierliche Flaggenhiſſung. der Schuld, wenn dieſer Plan nicht 
Gefang der Nationalhymne. ‚vollfommen gelingt. | 
Yeitrede in engliiher Syahe. | | 
Begrüßung der neu naturalifirten Benrn A. Langhorfi tot. | 
Bürger. | ines i äfts- 
Be in vr Erde rs Mn da ren Bi 
treffenden Nationalität. | In Atlantic City it Herr Henry 
Die vom Bürgermeifter berufenen | y, Sanahorit, ein befannter Ghi- 
Vertreter haben zunädjt den Voll- cagoer Geidhäftsmann, einem Herz- 
Jugsausſchuß der beutfchen Abteis Teiden erlegen. Am 13. Kult 1837 
lung für bie dritte Freiheitsanleihe in Hannover in Deutichland ge-| 
zu einer Sigung eingeladen umd | poren, genof er feine Schulbildung 
gleiöigeitig einen aus Delegaten aller |; Ohio, und dort, in? Cincinnati, 
deutjchen DBereine beftehenden großen | yermählte er fidh im Jahre 1866 
Ausſchuß einberufen, der geſtern ch mit feiner eriten Sattin Marie, | 


Abend in der Turnhalle feine erjte | eb. Ahlers, di rg: 
. |geb. Ahlers, die nah zwölfjähriger | 
Situng hielt. E En olhährig 


fich ber Zoll — a Ehe jtarb und ihm die Kinder Adele) 
einigt Eee Lusihuß den | nd Hermann hinterlich. Aus jei- | 
Vorfchlag zu unterbreiten, die Feier IE PDOIEN, Ten — 1883 | 
am 4. Yuli im Lincoln Part abzu- Johanna Kahle geſchloſſenen Ehe it] 
halten. Das Programm ift der An- | e Tochter, ‚rau Margaret X. 
regung des Präfidenten gemäß feit- | Yartholoman, hervorgegangen. 
gejegt worden. Die Feitrede in ing | Et Bananen made den Bür- 
lifcher Sprache toll Edmard R. | gerfrieg in einem fteiwilligen 
Litſinger halten. Zwei weitere Re— Artillerieregiment von Ohio mit. 
den find in Ausſich genommen. |‘. Cincinnati war er bis 1880 her 
Natürlich entfällt bei der beutfchen Eiſengeſchäft tätig um dann Mit-| 
Feier die Begrüßung neu naturalifir- glied der Mälzerfirma Albert 
ter Bürger, da e3 ja feine folchen en en = * 
* a nad) ac er 
Si Berfammlungslah wurde Mb, Zahre 1905 wurde Herr Kangborit 
fand genommen, da e3 zu jchmer | Krätident —* — — —— 
3 £ Ds; s Jahre zubor U en ü orarıon 
fein mwürbe, in jo furzer Zeit eine | Sirına, mb biefe 


. £ verwandelten 
zu veranſtal-⸗ = - 
— ee an Stellung hat er bi3 zu feinem unbe | 


* | befleidet. Er war audı Präjident 
\der „Mdvance Malt Product Eo.“, 
Mitglied? des Direftortums der | 


I 
I 


Allgemeine Beteiligung. 


Irogdem es erit in legter Stunde 
möglih mar, die Einladungen zu 
verjenden und mehrere andere Situn= 
gen viele Delegaten in Anſpruch 
nahmen, waren doc gegen 60 Dele- 
gaten in der Iurnhalle erjchienen, 
ala Vorfiter Henry ©. Zander die 
Sitzung eröffnete. Die PBerlefung 
ber Einladung durh Sekretär Leo— 
pold Grand und ein kurzer Bericht | 
des Vorfigers über die Vorfchläge | 
des Vollzugsausichuffes erübrigten| » :..: kan = 
jede weitere Debatte über die Art, in | Polisei hält Se ER | 
der das Seit gefeiert werden joll.| benben Geſchäftsmann von Peoria. | 
Allgemein wurde der vorgejchlagene | In einem Zimmer des von Frau 
Ort gebilligt und die am Nachmutag Maud Glover im Hauſe 1039 N. 
eingeleßten Unterausfhüffe tonnten Dearborn Strahe betriebenen Logir- 
nach Beiprehungen mit Hauptvor⸗ hauſes wurde geitern Abend ein 
figer Streylmans berichten, daß aller | Mann, der dort am Donnerstag | 
Mabrjcheinlichkeit nah in der am ein Zimmer gemietet und dabei jet- | 
Mittwoch beim Bürgermeiiter jtatt- nen Namen als E. Stable an- | 
findenden Situng der Lincoln Park |aegeben hatte, an Gas eritidt auf 
und zwar die Wiefe vor dem Mufit- | gefunden. Alle Anzeichen jprechen | 
papillon den Deutihen zugemieien |dafür, dal Selbitmord vorliegt. | 
werben dürfte Der Mufitausfchuß | Die Polizei iit bemüht, die Veriön- | 
fonnte berichten, daß alle Ausficht |Lichfeit des Toten feitzuitellen, und | 
beiteht eine Abteilung der großen |neint nadı dem Ergebniß der bis- | 
Mufikbande der Great Lates zuge: |berigen Grmittelungen der Anjicht | 
teilt zu erhalten. Izu, dab er ein mohlbabender Ge 

Die Hauptbedeutung des Abends | ihäftsmanı aus Springfield. SI. 
log in einer Reihe fhmwungpoller Re: |war. Die Anöpfe an feinem Anzug | 
den, bie alle darin gipfelten, daß ge- |weiien den Namen eines dortigen | 
rabe in diefem Jahre die Deutjchen | Schneiders auf. Seine Wache war | 
bie Gelegenheit wahrnehmen müßten, | mit „O. gezeichnet. 
in mürbiger Weile den Geburtstag — —— 
der amerikaniſchen Republik zu fei— Deutſches Theater geſichert. 
ern. Die von der Regierung gebotene 
Hand ſoll ergriffen werden, um den 
Hetzern den Wind aus den Segeln 
zu nehmen. Gerade weil die Deut: | 
ſchen das Feſt ohne irgend einen 
Hinblick auf einen Vorteil feiern, den 
Angehörige ihrer Nationalität drü— 
ben haben könnten, wird ihre Feier 
die bedeutungsvollſte ſein. Die Ver— 
treter aller Vereinsgruppen, insbe— 
ſondere der Vereinigten Sänger und 
der Vereinigten Männerchöre, ſowie 
ter fatholiiden, der evangeliſchen 
und der deutfchelutheriihen Kirchen: 
emeinden fagte entbufiaftiihe Mai- | 
Penbeteiligung zu. Der Vertreter der 
„Abendpofi“ veriprah die meiteit- | 
gehende Förderung und der der „SU. | 
Staatözeitung“ gab die gleiche Zu- 
fage zu. Ein befonderer Ausfhur 

"wird für die Veröffentlichung aller | 
Mitteilungen des Bollzugsausfchuf= | . u 
fe jorgen, damit jeber in Chicago, | Mm. Mefirom wurde Beute zu frü- 
der deutfcher Abkunft ift, zur Teil- | ber Morgenftunde in feiner Apothete 
nahme an ber Feftnerfammlung ver: | tr. 600 Oft 47. Straße von drei be⸗ 
anlaft wird. | maffneten Schnapphähnen überfallen | 

Die Vereinsvertreter jperden Vor- | und um $200 beraubt. Die Täter ent= 
forge treffen, dag alle ihre ‚Mitglie- | tamen. Sie haben fich bisher ihrer | 
der auch unmittelbar verftändigt wer: | Verhaftung zu entziehen gewußt. | 
den. Zur Beitreitung der Koften ber 
Druchfachen — imeitere Roften wird) — Bebenkliche Frage. — „Frau 

re Bi ter aus feinem Dis |Baronin gähnen! Gewiß hatten Sie 

| eden —— murben bon zen ine ae ige Ber 


| des Freimanrer- und des Elfordeng, | 
des „Middan Club“, der „Illinois 
Athletie Wifociation“ und des 
„South Shore Country Club.“ Die | 
Reerdigung findet morgen vom) 
Trauerhauſe, 410 Diverſey Part. 
way, aus ſtatt. 

— — — — — 


Wollte unerkannt ſterben. | 


elbftmörber für wohlhe-: | 


ji 
Po 


— 
— 
— — 


—— e 
|Gonr. Seidemann has den Bufh Temple 
bereits für die nächte Sion gemietet. | 

Nach längeren VBerbandlungen iſt 
geſtern der Mietsvertrag zwiſchen 
Conrad Seidemann und den Be— 
ſitzern des Buſh Temple Theaters 
für die Saiſon 1918/1919 ab— 
geſchloſſen worden. Das Seide— 
mann'ſche Enſemble, das durch eine 
Anzahl bedeutender Kräfte verſtärkt 
worden iſt, wird am 15. September 
die Saiſon eröffnen. Als Er 
öffnungsvorſtellung iſt ein Werk 
Shakeſpeares in Ausſicht genom 
men, Die Vorarbeiten, um das; 
Theater auf eine breite volfstüm 
ihe Grundlage zu itellen, werden | 
in fürzeiter Zeit beginnen. 

; —— 
Nach bewährten Muitern. 


LUECEINN 
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„Central Truit Co.“ von Nllinois, |vorzubeweiten und jich auf ihrer Be- 


|Nufgabe betraut iit, das gelammte 


'$200,000 entdedt batte; 


| auridten. 


‚Ken Städten Leute, welche jich den | 


'allen Regierungddepartements, 


wie geitern Abend aus | 
Waihington gemeldet wurde. Wie! 
erinnerlid, erhielten vor einigen | 
Wochen die Slinoijer Aushebungs: | 
behörden den Befehl, 28,500 Mann | 
zu jtellen, eine Zahl, die aber, wie 
id) inzwiihen herausgeitellt hat, | 
auf einem in Springfield gemachten 
Rechenfehler berubte und viel höher 
war, als der in Nllinois nod) vor- | 
bandene Beitand an Leuten der! 
Klafje 1. So fam es, daß die Quote 
für Slinois im Vergleich zu der 
anderer Staaten unverhältnigmäßig 
bo angejegt wurde. 

Um an der Suniaushebung, die 
am 24. Juni beginnt, nody etwas 
zu ändern, iit eS jegt zu fpät, doch 
wird, mie Goub. Lombden heute an- 
fündigte, Jllinois bei der Juli-Aus— 
hebung überhaupt feine Leute zu 
ftellen haben. 

1129 Frauen regiitrirt. 

Am geitrigen eriten Tage der 
Regüitrirung feindlicher Auslände— 
rinnen ſind 1129 von ihnen regi— 
ſtrirt worden. An der Spitze der 
Liſte ſteht die Sheffield Apenue— 
Bezirkswache mit 433, die übrigen 
verteilen ſich wie folgt: Englewood 
76, Chicago Avenue 70, Wabaſh 
Abenue 60. Lawndale 40. Town 
Hal 35, Shafesipeare Avenue 38, 
Marquette 30, Weit Chicago Avenue 
30, Sude Park 30, 35. Straße 30, 
Summerdale 27, Austin 25, Cragin 
20, Cottage Grove 20, Grand 
Eroiiing 20, New City 18, Des- 
plaines Straße 17, Irving Park 
17, Soutb Chicago 12, Warren 
Avenue 12, South Clarf Straße 11, 
Rogers Bart 11, Eait Side 10, 
Hıllmore Straße 10, Stof Nards 
10, Greibam 5, Deering Straße 4, 
Kenfington 4, Maxwell Strabe 4, 
Brighton Barf 2, Eentral 2, Burn: 
iide 1. 

Die Negiitrirung ichlieft am! 
Mittwoch, dem 26. Numi, und bis| 
dabin werben vorausfichtlih 12,000 | 
bi3 15,000 Frauen regiftrirt worden 
jein. 

Bei Bundesmaricdall Bradley lief 
eine Anzahl von Anfragen'über die 
Regiſtrirungspflicht ein, die den 
Marſhall zu folgender Gendgebung 
veranlaßte: 

„Auskunft wird in allen Fällen 
auf den Bezßzirkswachen erteilt. 
Frauen, die über ihre Regiſtri— 
rungspflicht im Zweifel ſind, tun 
am beſten, ſich auf die Regiſtrirung 


zirkswache zu melden. So viel iſt 
klar, daß Deutſchgeborene, die nicht 
naturaliſirt ſind, ſich regiſtriren 
laſſen müſſen. Wer im Zweifel iſt, 
ſollte unverweilt Erkundigung ein— 
ziehen.“ | 
Sn den Vororten wird die Regi- 
itrirung wahricheinlich jchnell von- 
itatten geben. Bolizeichet Peter 9. 
Ripke in Daf Barf ihäst die Zahl | 
der dort anfälligen feindlichen Aus- 
länderinnen auf 170, in Foreit | 
Barf iind ungefähr 300, in River 
Foreit 50 ıumd in Berioyn 6. 
Angeblich verheimlicht. 
Böotiius Sullivan, der 








\ 


| 
| 


mit ber 


feindliche Eigentum in Chicago zu 
ermitteln, glaubt, daß joldyes Eigen- 
tum im Werte von mindeitens 
$1,000,000 vor der Bundesregie: 
rung verbeimlicht wird. Er äußerte 
diefe Meinung, nachdem er eine An- 
lage zur Serjtellung von Konfret 
und Treibriemen im Werte von 
die legte- 
ren waren in einem Speicher ver- | 
borgen. Herr Sullivan bat der 
Regierung vorgeichlagen, in Chi- 
cago ein beionderes Büro für ber- 
borgenes feindlihes Eigentum ein- 





I 
I 


Kontrafte durch Agenten. 

Bundesbeamte bejuchten geitern 
die Büros mehrerer Korporationen, 
die im Verdacht jtehen, Regierungs- 
fontrafte auf ungejeglihe Weife er- | 
langt zu haben, indent fie „Agenten“ | 
Maflergebühren zahlten. Die Be: | 
amten foridten nad PRapieren und 
Korreipondenz, die den Verdacht be- 
tätigen würden. 

Die Regierung tt entichloiien, 
Diefer Art Bermittelung ein Ende | 
zu maden, und bat bereits nicht nur ı 
Verhaftungen vornehmen, jondern | 
auch Iihon einen Offizier, der fich | 
damit befaßte, ins Zuchthaus 


ſchicken laſſen. Es gibt in den aro- 


| 


Fabrikanten als Kontraftvermittler | 


enpreiien und behaupten, jie hätten | 
enge Beziehungen zu einigen oder | 
oder | 
forrupten Einfluß auf höhere Be- | 
cmte und fönnten ihren Auftrag: | 
gebern Kontrafte verihaffen. Da- | 
für verlangen fie zwei bis zehn, 
Prozent vom Betrag des Kontrafte. | 
Die Regierung bat die Fabrifanten | 
miederholt vor joldhen Anpreifun- | 


gen gewarnt. * 


* Der am 24. März verſtorbene 
Maurice H. Scully, Sekretär der D. 
2. Scully Sirup Co., hat $733,307 


Richter 


Lake Str.; Miner Rowe, Nr. 3442 


Nr. 2825 Irving Park Boulevard; 
Nicholaus H. 
Ave.; Louis Rorke, 1251 Roſemont 


Joſeph E. Chriſt, 


William Str., 


Ave. 


heute der Mordprozeß gegen Robert 


Bernard W. Dolan und Peter Ma— 


Schritie gegangen, ſo eröffneten, wie 


das drei Pillen enthielt Alle Um- der. 


ſeither laſſen, indem ſie mehr Fiſche fingen, 


In." e brauchen konnten, und den 
hin. derfchieden iſt, hat et $10,000 Hin-, al3 fie verbrauc I, 
— —— # ‚ „| Meberfhuß fomwie auch mitgefangene 

m chollenen Bru⸗ 
Detettives, die mit der Aufarbei- terlaffen, feinem berichntienen ür Fiſche von fportlich nicht anerkannten 


tung des Falles betraut morben der John $15,000, au $2000 für! © i ! 
waten, meldeten heute Nachmittag Nahforfhungen nach ihm auögefeht. Oioe menige Sporibeiingier trei⸗ 
im Poligeifauptquartier, daß das Einem Neffen, Fred Jacobſon deſſen ,, ine Vergeudung, deren fi 
Mäbchen an einer felbftverfehulbeten | Wohnort ebenfalls unbetannt Üt| zenverlich irgend ein. geihäftlicher 
Krantheit gelitten und jedenfalls aus ſind weitere $15,000 vermacht, $2000 | Yifcher, jemals fehuldiq macht, ınag 
; * fü aus⸗ 
Verzweiflung darüber Selbſtmord für Nachforſchungen nach ihm 
begangen habe. | sieht, * DB un er 
ie Rei zei Kleinhaus, Lebanon, Ind. iſten 
az Bit une on Der Bold mad mare, fe Me 
1449 Oft 60. Straße gejhafft und zwiihen geftorben und ihre — 
. Andere ; 
dort von Frau Helen Key, die in der) tommen erhalten da& Gelb Verſuchung widerſtehen, 
von Frau Math H. Duffy betriebenen Erben erhalten je $10,000, ferner |; 
Herberge Nr. 5743 Prairie Avenue | Dad Heim für Unheilbare, das Heim; 
wohnt, al8 die ihrer feit geftern frün für verfrüppelte arme Kinder, das | er und feine Partie verzehren können. 
vermißiten 19jährigen Tochter und) St. Luka und das Preöbpterianer: | Das amerikaniſche Fiſchereien-Amt 
Hausgenoffin Alberta ibentifizirt. 
Alberta fam vor drei Monaten aus| ? 
St. Louis nad; Chicago. Zubor war | tät 
fie in der Marinebant in Yuffalo be- | Felt 
Ihäftigt gemefen. Hier war fie feit| Banffirma verklagt. 
zwei Monaten als Kontorgehilfin in! Die betannte Dankfirma W. M. 
ber Continental & Commercial Na-| Sheridan & Eo., 189 Weit Madifon | 
ttonal Banf tätig, Der Koronerd: | Strake, ift heute Nachmittag im; ® 
arzt I. P. Simmonds, der im Laufe) Kreisgericht von der Kitchen Service| 
bes Vormittags die Leiche öffnete, er= 
Härte nad, der Obbuttion, feine|ffagt worden, weshalb, mollte ber 
Spuren von Gift gefunden zu haben. | malt des Klägers dem Vertreter 
Er hat aber die inneren Organe der! per „Ubendpoft“ nicht verraten. 
ag entnommen und fie dem „Hotel Traeger“ gefällt ihm nicht. 
ee Chemiter zur Analyfirung Sn dem einzigen Hotel in Chicago, 
ob : „ ımelcdes noch einen beutichen Namen 
licher kn em gatiare trägi. nach ſeinem Verwalter, in dem 
Koronersjury —* Haben | Hokel Ze — 
u — __|deder Olie Bizinger von der Cullom minderwertige Gattungen Fiſche, wel— 
See urde geſtern Ave. nicht, was. zwar bedauerlich iſt, che beiläufig gefangen werden, entwe— 
Nadınittag in der Nähe der jtädti- | aber, mie Kreisrichter Walter heute) der im das Waffer zurüdzumerfen 
Ihen Mole die bereits ſtark in Ver- | meinte, fich nicht ändern laffe, denn * 
weſung übergegangene Leiche einer der Maunn wird dort ſechs Monate 
etwa 30 Jahre alten, mit blauen Zwangsaufenthalt verbringen, die⸗ 
Roc, weißer Blufe und Striimpfen | eil er, wie feiner Zeit berichtet an! 
befleideten rau gezogen, die jegt Her 40, Abe. nahe Lincoln, Abends | 
in der County Morgue ihrer Ssden- | in das Gefpann des jebt 1457 Andi: | 
tifizirung harrt. fon Straße wohnenden Farmers 
— ——— Fred Kruſe hineingeraſt war und 
Zur Nachahmung empfohlen. alles zu Schanden gemacht hatte, 
Kruſe, Gattin und Pferd. Später 
war ſein Kraftwagen fern von jener 
Stätte von dem Unmwalt Julius 9. | 
= Gemete aufgefpürt und Bizinger von | 
anwaltſchaft und der Berteibigung | Gefchworenen . zur Zahlung von 
im Morbprogeß gegen Pauline 32000 Schabenerfag an Krufe verur- 
Plotta, die am 15. Februar -ihren | teilt worden. Da er nicht bezahlte, fo 
Geliebten Dr. Anton Y. Yindra, |ift er feit acht Taben im genannten 
Affiftenzarzt im Countyhofpital, er= | „Hotel“. 3 ift feine teuerfte raft- | 
Ihoß, feinen großen Aufwand an | magenfahrt aemefen, Mrheit : 
Zeit gefoftet, um eine Jury von 12| Der gefährliche Spielplak. | Haupt= Arbeit it no zu leiften. 
Männern zu finden, die fie überein | gYym 13, Xuni 1916 war TEE tod) nicht einer unter ar 
ftimmend als geeignet erfannten, | mals fechsjährige Mary Kirby an der MumEmsngleen: Lamm cum TEN 
vi in biefer Sache zu fein. | Gaffe Hinter ihrer Elternwohnung | im — mn: 
Dana Le uch 1 He Dark u | 
nr von Gefähtoorenen pergeube = A a Skofeph m —599 der neuerliche Erziehungs-Feldzug in 
wurde, einigte man ſich in dieſem überfahren worden, ſie hatte außer, 
Falle in anderthalb Tagen. Die anderen Verlehungen die Sehtraft 
Geſchworenen ſind: Frant J. Cof- auf einem Auge eingebüßt. Leigh 
fey, Nr. 6820 Champlain Avenue; war infolge defſen von ihren Eltern 
Henry Mareck, Nr. 3604 N. Paulina auf 880,000 Schadenerſatz verklagt 
Str.; Henry Fabian, Nr. 3832 W.| worden. Zwei Mal, zulegt vor Rich: | 
ter Brentano, ift die Klage verhan- 
beit worben, aber ebenjo wenig tie , * 
das erſte Mal haben ſich jetzt die Ge— Die Profite der Neutralen. 
ſchworenen über die Frage einigen Sechs europäiſche neutrale Natio— 
können, ob das Kind nicht mitſchul- nalen werden heute infolge ihrer 
Ave.; Charles G. Korthals, fe, war, ob mwirfliche große Nachläf: | Heriegsprofite reih. Irob gewaltiger 


ftände Ydeuteten alfo auf Selbitmord, nod in Seattle, Wafh., welche 


ben. Der 





Poor und die Ver. jüdifchen Wohl: | Fifche fortzumerfen, fondern den Les 


ament mwurbe heute beftätiat. fonfervieren. 


gibt nächſtdem 


| 3med behandelt werden fünnen, 


= 


in der jede Nahrungs 


und ihre Ausübung jtolz fein. 


rung zu benutzen. In vielem Barſch— 
Gewäſſern z. B. kommen auch Kaul— 


Katzenhaien des Meeres, deutſch 
werden von vielen Anglern als Ge— 
meinſchaden angeſehen und zum Ab— 
fall geworfen. 
Gattungen ausgezeichnete Nahrung, 
und bei richtiger Aufbewahrung wer— 
den ſie im Winter an der Tafel will— 
tommen ſein. 


im Plotka-Prozeß ſchon nach 
anderthalb Tagen beiſammen. | 


&3 hat die Vertreter der Staat: 


Jury 


jten Erfolge gehabt. 
nur ein vereinzelter Anfang, und die 





N. 


ber einzelnen. 


| tigendes Zeichen, daß die Agitation 


und anderen ländlichen Plägen ziem= 


lich bedeutenden Erfolg gehabt hat. 
— — — 


Carroll Ave.; Yofeph B. Griffith, 


Stahl, 2736 Wilcor 


MW. Congreß Str.; Vollie B. Larfen, | figkeit des Fahrers vorlag, und heute! Vermehrung ihrer öffentlichen Schul— 
4706 N. Sacramento Boulevard; |haben fie dem Richter demgemäß be- | den und ihrer nationalen Steuern ilt 
7924 Langley | richtet. die Lage Norwegens, Schwedens, 
pe; Walter U. Wade, 360 Weit | Nadı 32 Jahren verlafien. | Spaniens, Hollands, Dänewarts und 
River oreft, und) Unter den Heute angeftrengten | der Schweiz gegenwärtig jtärter, ıie 
Arthur E. Dägard, 4451 Prairie | Scheidungstlagen find die folgenden: jemals jeit einem ganzen Jahrhun— 
Morgen Vormittag um 9:30 on Karl gegen Lena Brujchte; hatten , dert. Ceit 
Uhr wird mit dem Zeugenverhör be= | um 8. November 1884 in Chicago ge; | dum Yebruar diefes Jahres haben 
gonnen mwerben. Heute Nachmittag | heiratet, am 11. März 1916 verfaf- NG in den genannten Ländern Die 
fand feine Verhandlung ftatt. fen. Bon Zäzilie gegen Frant Dirn- | Danteinlagen verdoppelt. Sie tueis 
Vor Oberrichter Kerften bauer; hatten im Jahre 1908 in Ten eine Erhöhung ihrer Wejerven 
Defterreich aeheitatet und bi8 zum 8. | zeit bie Zirkulation von Banknoten 
Januar 1916 zuſammengelebt; ha- um 200 Prozent höher iſt als am 
ben vier Kinder. Böswilliges Ver- 81. Juli 1914. 
lafſen und Mißhandlungen. Von Die ſechs Neutralen haben eine no 
Anna gegen Nicolas Schons; hatten | die dagemefene Nachfrage nad ihr 
am 8. Juli 1913 in Elgin, U., ge: 
| heiratet und bi$ zum 24. Mai 1917 


2 Iaufammengelebt; ITrunt und Miß— 
rn Me rg det | Banblungen. Von Garrie gegen 


Staatsonwaltigaft John R.Murpäp Harry Nidens; hatten am 10. Juni 


wurden voriges Jahr Güter i e⸗ 

I os we van 1916 geheiratet, fünf Zuge fpäter 
Dollars aus Güterwagen in Yrant- berfuchte, Taut ber Slagejdeift, ber 
(in Bart, geitohlen. Die Yndiana | Mann —* die —* zu rn. 
Harbor Belt Line Co. beauftragte mißhanbelte fie, unb nach einem Io- 


: ae Inat gingen fie audeinander. DOben- | 
daher ihre Detektives Dolan und | NS. ; 6 » 000 gemonnen. 
Maloney, auf bie Räuber zu fahn- |drein nennt bie Frau eine Agnes und 


. i arh als Geliebte des Bekiag. Sbanien war das eingige Land, 
den. In der Nacht vom 27. auf den jeine Mary Betlag nah dem der Bundes-Referveauis 
28. Januar gingen die genannten| 


| Ihuß während des vorgangenen Mo= 
Beamten auf eine Razzia aud. Auf 


nat3 die Ausfuhr von Gold lizens 
den Geleifen trafen fie die beiden jierte. _ Die Vermehrung des Gold«- 
Angeklagten, die Arbeitskleidung trus| iner Lappalie wegen geriet die borrat3 Amerikas feit 1914 beläuft 
gen, und auf die Frage, wohin bes Farbige Sabie Hunter mit ihrer Her: 

Weges, jollen fie erklärt haben, von | bergämutter und Raffegenoffin Frau 
der Arbeit zu fommen, fie feien beide | Srankie Clark, Nr. 3556 Foreft Abe., 
Angeftellte der Bahn. Dolan for: |in Streit. Diefer fand damit feinen 
derte, da di e nächtlichen Wanderer | blutigen Abflug, dat Frau Clart 
ihm verdächtig vorfamen, diefe auf, |ihre Gegnerin niederfnallte und Ie- 
mit ihm ind Büro der Geſellſchaft bensgefährlich verwundete. Sadie be⸗ 
zu kommen. Anfangs ſollen ſie auch findet ſich in ärztlicher Behandlung. 
gutwillig mitgegangen ſein, aber Frau Clark wurde verhaftet. 

faum war man einige hundert 


* 


begann 


H. Chriſtian und Anton Waggoner, 
die angeklagt ſind, die Bahndetektives 





loney in Franklin Park auf den 
Geleiſen der Indiana Harbor Gür— 


‚lebt. 5 
telbahn ermordet zur haben. Nach | Sn 


‚ meiften "der Sriegführenden große 
| Kredite aufgebaut, die mit Gold würs 
den nicht liquidiert werden tönsen. 
| Die Schweiz, 





'zelheiten über Striegsunleihen zu 
| Verfügung jtehen, hat durch den Vers 


t 
——— 


Heißes Blut. 


000. Seit dem 1. Januar belief ſich 
die Goldeinfuhr auf zuſammen $10,- 
561,000, während die Ausfuhr wäh— 
rend derſelben Periode 813,685,000 
betrug. 


— Eine neue Farbe. — Lehrer 
(verſuchend, den Kindern die Farben 
zu veranſchaulichen): „Welche Farbe 
hat mein Taſchentuch, das ich in der 
* —* — * 1818 N. Rockwell 3 — — Kae en — 
tived, und Maloney foli von der Straße, war lebensüberdrüffig, und | Tehrer: „Wie Jieht biefes Stüd 
Kugel des Mogdoner, —** don machte am Yreitag einen Selbit- Kreide aus? — Kinder: „Weiß!“ — 
der des Chriftion getötgt morben | Morbberfuhh durd; Erhängen. Gr) Lehrer: ir wie fiept 
fein. Die Ungellagten behaupten, | Da Se DU Bons 


Kurz und Nen. 
die Staatdanmwaltfchaft behauptet, | 
die Angellagten Feuer auf die Detef- 





Pr 


2 
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dieſer auch ſchon manchmal gegen die 
allgemeinen Intereſſen geſündigt ha⸗ 
Sportämann der Stadt, | bereitungen zur Eröffnung des Tur= 
ber vielleicht Zwei Wochen der Forel— ıner-Sommerlagers in Gary, JU., am | 2 
len-Fijcherei nachgeht, ann felten der ;fommenden Samstag und zu dem| en:; 
alles zu am 29. und 30. Juni dort ſtattfin- 
angen, mad er überhaupt kriegen | denden Iurnfeft-getroffen, und Zur: mer 
ann; und das ijt oft viel mehr, alö ner und Turnfreunde rüften fi zum 1 


hofpital, die Little Sifter® of the mahnt ftart, unter feinen Umftänden | holungsaufenthalts 


aus dem fie famen, oder fie als Nuhz | 
töpfe — mie man Die „catfifd“ des 
Süßwaſſers, zu unterfcheiden von den. 


nennt — joiwie Male zugleid) vor und 


Und doch liefern dieſe 


In der einen oder anderen Gegend, | Vereintaung zu Kranfenunter 
fo aud) am unteren PBotomac, haben | und Sterbeverficherung, 
die obigen Anregungen bereits die er» | Die Plattdeutfchen Gilden haben ein 
Doch iſt dies Kapital von mehr als $400,000, fie 


man gibt fi der Hoffnung Hin, daß | 
| nicht ferner Zeit feinen Zwed vollig | 


erreichen werde, zum beiten aller und, 
Es iſt auch ein ermus | Hunden mit Brei 


dem 1. Juli 1914 bis, 


4 
| ) en | 
‚ Rohmaterialien und Fertigwaren er: |f 


‚lauf von Bonds ungefähr $30,000,- PR 


ih nad der Statiitit des Bundes 
Referveausfchuffes auf $1,047,180,- | 


mein Hut | Teuft & Savings Bant“, 
umd Atger bat 


10 
— 


Ztunden: . 
Sonntagas: 
von 10—1, 


EN 


Das Turnerlager. 


E85 wird am kommenden Samdtag in 
Gary, I., eröffnet. 


Seit Wochen merben die 


| 
| 


Vor⸗ 
| 


ı Belua) des von Jahr zu Jahr be: | 
fannter und beliebter werdenden Er- | 
am Forfluß. 
Herr Frant Glembom hat wieder bie 


igteitögefellfichaften je 35000. Das | berfhuß zu trodnen oder fonftivie zu | Verwaltung übernommen und wird 
Es Hatte fchon zupor | den Befuchern heuer nod) mehr Raum | 
eine Schrift veröffentlicht, die angibt, | und Bequemlichteiten bieten fünnen. | 
wie die Filche daheim zur Aufbewah- | da das Lager durch Erwerbung von | 5 
zung zugerichtet werden können; und mehr Gelände nach Weſten hin er— 
eine erganzende | Heblich vergrößert worden ilt. | 
Schrift heraus, welche ſchildert, wie 
'&o. auf $200,000 Schabenetfaß Br! fie fhon im Lager für den gleichen, For River fein ibealeres Fleckchen Seiß 


8 oibt wohl am ganzen fchönen 


zum Verbringen einiger QTage oder 


So fann jeder Sportämann erfahs | Wochen in der freien Natur und in! 
ren, wie er feine Ausbeute wertvoll | guter Gefellfhaft für Ermanjfene wie 
erhält; und bejonders in einer Zeit, ! für Kinder. Zu Spaziergängen, Ba= | 
, Verſchwen- den, Turnen, Bootfahren, Fiſchen, an 
dung nahezu einem Verbrechen gleich- | Spielen ufto. bietet das Lager reiche Heismehl ...... 
tommt, follte er auf folche Kenntnis | Gelegenheit. Züge ver Northmeftern 


Bahn, die aubh an Elybourn Yunc- 


‚ten, gehen um 7:30 Uhr Morgens 
jund um 12:14, 12:30, 41:29 und 
3:52 Uhr Nachmittags nad Gary ab, 
Man kann von For River Grove aus 
mit dem Dampfer nach dem Lager 
fahren. Nähere Ausfunft erteilt und 
Anmeldungen nimmt entgegen Herr 
Frant Glembow, Qurner Camp, 
Ey, ZU. 
—— —— —— — 
PBlattdentihe Gilden. 


‘eder fann feine Familie und fi 


'felbft für die Zufunft bei geringer | 


‚monatlicher Zahlung ficher ftellen, in- 
dem er ſich den Plattdeutſchen Gil— 
den, einer ſeit 34 Jahren beſtehen den 


anſchließt. 


zahlen in jedem Todesfalle 5500, und 
jedes Mitglied iſt zu 31430 Kranken— 


tauſend geld berechtigt. Anmeldungen zur %r 


Mitgliedſchaft nehmen die Mitglieder 


alzen, um entgegen oder das Büro der Groß— 
Doc geg d ß 


gilde, Nr. 2046 W. North Ave. 
ee 
Bevoritehende Vergnügungen. 


großes Pifnif, ver- 
öfegeln und Verlojung, 


Sein zwölftes 


‚halt der Bürger-Frauenpers| 
| bes obigen Amtes für die VBegrüns |ein am Mittwoch, dem 26. Juni, im 
bung von FilheTeichen auf Yarmen 


Eurefa PBarf, Neving Part Boul. und 
Bernard Sıtr., um elf Uhr Vormittags 
|beginnend, ab. Das aus den Damen 
Yugujte Trivhahn, Prafidentin; Min- 
Inte Ehrijtoph, Vigepräfidentin; 
'Lamad, Sekretärin; Auguſte 
Schaßmetiterin; Hafferfamp, Müller, 
Gieſe, Jauch, Poit, Nöhre, 
Sander, Behm, Weſtphal, 
wird 
|aute Mufif und 


für Unterhaltung, Erfrifchungen, 
ſchöne Preiſe ſorgen, 


und der Verein hofft daher, daß alle 


ſeine Freunde und Gönner das Feſt be— 
ſuchen werden.' Der Eintritt koſtet 15 
Cents die Perſon. 

Im Elm Tree Grove in Dunning 
wird die Literariſche Wohltä— 
tigkeits-Geſellſchaft Un— 
gariſcher Damen am Sonntag, 


dem 80. Juni, von 10 Uhr Morgens an 


ihr zweites Jahrespiknik abhalten. Ein 
ırüheige 


IMufit und allerlei Unterhaltung und 


-fieht einem zahlreichen Beſuch des es | !lch 


jted entgegen. Der Eintritt foftet 30 
Eent3. Die Yrving Park Straßenbahn 
führt zum Feitplak. 

Ein großes Piknik dveranitaltet der 
ärntner Klub Koſchat am 


olge deſſen warden bei den Donnerstag, dem 4. Juli, im, Aſhland 


Garten, 3600 N. Aſhland Avk. 
Addiſon Str. 


Ecke 
Anfang 10 Uhr Vormit— 


tags, bei 35 Cents Eintritt. Das Komite 


bat für flotte Tangmufif und alles fonit 


da8 einzige Land unter | Erforderliche ‚geiorgt, Preisfegeln und 
ben jehs Neutrulen, aus dem Cine |andere Beluſtigungen, ſowie ausgezeich⸗ 
eg |nete Bewirtung. 


Beteiligung an dem Feit. 


| Konkordia 
für Samstag, den 13. Juli, an. Es 
wird in Vogels Garten in Foreſt Park, 
Harriſon udn Harlem Str. abgehalten 
und beginnt 
Wer im Kreiſe dieſes beliebten Geſang— 


; bereins ein paar fröhliche Stunden ver: | 


leben möchte, 


ſt zur Beteiligung einge— 
laden. 


—— — —— 
Starb den Flammentod. 


Die fünfjährige Helen Shauneſſh 
ſpielte geſtern auf dem Hofe der elter⸗ 
lichen Wohnung, Nr. 2949 Union 
Ave. mit Streichhölzern und ſetzte 
unabſichtlich ihre Kleider in Brand. 
Ehe die Flammen erſtickt werden 
konnten, erlitt die Kleine Brand— 
|munden, benen fie bald datauf erlag. 


Bierteljahrsdividende, 


Das Direktorium der „Southweit 
35. Str. 
Abe... Sean am 


— ———— 


W. M. LAWHON, M. D. 


ftügung | 


Katie | 
Voß, | 


Böhning, | 
\ t Isbener, | Bin? 
|Nuken und Oswald beitehende Stomite |! 


8 Komite forgt file ungarifche | 


um 4 Uhr Nachmittags. | 


219 8,Dearborn 
Gegenüber been 
Boltgebäubde, 


——— ————————————000 


Die jtaailihe Rahrungsmitteltens 
trölle jeßte Heute folgende Lebens» 
mittelpreife für ben Stleinverfchleiß 


bbrot— per 
Bid, nicht cingeivtdelt..0.08 0.09 
% Bid, nicht eingemidelt..0.06 0.074 
1 Pfd.. eingemidelt.........0.0 0.09-0.10 
1% Prd., eingeiwidelt.......0.12%% 0.14-0.15 
, e Ds 
VWohidelannte Marfen— per Sad 
% Ja, Baummolljad. .$1.34-1.37 $ 
4 35aB, PBupierfäde..... 1.28-1.31 
5 Bd, ausgemogen.... 0.28-0.20 
Andere Marfen— 
% Bab, Baummollfad.. 1 
5 Pfd., ausgemogen..... 0. 
Echrot: oder Grahbammehl— 
Pfund Sad 
Roggenmedl— 
Duntel (rein) ; 
% ab, Baummwoilfad.. 1.27-1.64 1.4-1.83 
Dunfel (rein) * 
5 Bd, Baummwollfad... 0.27-0.35 0.,30-0.40 
Maismehl— per 100 ®fd. per Pfund 
$4.50-5.50 0.05-0.06 
4.50-5.25 0.05-0.06 


. 4 
Faß, Baummollfad.. 1.25-1.55 1.32-1.68 
5 Pfund 0.27-0.33 0.29-0.38 
per 100 Pfd. ber Bi 
— * 0. 
per i un ec 
2....::$10.00-10.50 0.110.100 
9.00-10.00 0.10-0.4 
2... 10.00-10.50 0.11-0.14% 


Rolledb Dat! 
Ausgewogen $6.00-6,50 0.08-0.08% 


per Sad 
1.41-1.50 
1.35-1.44 
1.85-1.0 


0.33-0.38 
0.31-0.37 


.52-1.72 
30-0.33 


el 
Geritenmebl— 


eid— 
Banch Head 
ofe 


Cs wird ehr empfohlen, ferbft tion und in For River Grove anhal-| „Pit jedem Pfund —— muß 


ein Pfund Surrogate ber 

| Eurrogate für MWeigenmeßl find: en 
| pries, grobförniged Maiämehl, 

|mehl, Hominy, — eßbare 
Maisſtärke, Reis, Reiſsmehl, Gerſten⸗ 
mehl. Buchtveigenmehl, Senn 
NRolled Oats, Sußlartoffelmehl. Soja⸗ 
bohnenmehl, Feteritamehl. 
oagenmehl kann ohne Su 
verkauft werden. Mit jedem ® 
 Ehrot» oder Grahbammehl müffen 
ıBehntel Pfund Surrogate 

| werden. 


Kartoffeln— der100 Pd: per to BE 
Nr. 1 Misconfin, Min- — 
| _nefota, DBalota, alte....$1.85-2.00 0.209084 
Nr, 2, De. MEWEr een. 2.75-3.00 0.84 8 


ei per Pfund 
rn 0 


rE 


“ 


Greamerb, egtra 
** 


8 40 04 
Hiris nun nn. 0. 300.2 0 
In Sappigamtein 1%e böber als obi 
| Sunftbutter— 
| Standardforte, Schadtel. .0.29-0.30° 0 
do,, per Rolle. ...........0,28-0.29- € 
Mittelforte, Rolle und 
| ausgewogen ».+.+. +... .::0.26-0.28 
' Käfe— American Vollmiid— 
| Brie, im Ganzen.......-0. 

\ do., alfgeiäinitten 
18—15 Rib., im Ganzen..0.24-0.25 
| bo. aufgefänitten..... — 
‚ Brid, im Ganzen....... 0.2114-0.25 
; aufgefnttten 
ce — 


r — m 
| Abfolut frifch, geprüft: _ der Did, 4* 
KH 94, Unzen.....0.33-0. — 
Eier in Pappihahteln 1 Gent mehr als 
| obige Preife F 


‚in 
...0,4 


Zu 


31 


Kondenfirte Mild— 
per Büchfe 
| (füß) Cents 
Beſte Sorte —....... 0. 1520. 124 
| Mittlere Corte...... 0.13 -0.15 


‚ VBerdbampft, ohne 


TEE 0.08%-0.10% 0.1 x 
3uder— per 100. Pfund per ; 
|Alaree ..uoo0es0nnnreneen a anal 0. 
Siru 1 en Bug - 
| Mais 90%, Zuderro * 
— 


b 
1Pfd.⸗W 1. $1.29%9-1.32%6 
5 
En 


% errobr 
üchſ. 
* 


10%, 

, Mais 90 a 
10%, 5:Wfb.: 3,80 Iß 
Badpflaumen— Pfund 

80—70 Etüd..........0.11-0.13% 0 
90-100 Stüd.......... 0. * 


obnen— per 1 
Naby, ausgefudt.... 1. 


Yima 5. 
| Pinto . was 10.00-11. 1 
ı südjenla — un — 
— —— Bühfe 
$1.90-2.10 0.190.293 
.... ..... 2.65-2.05 0.200.383 
— F 
10— i2 Pſd. im Burch⸗ per Pfund per ER 
ME Sen ae anne 000 ED re 3 
14 bi8 16 Plund......0.28%-0.30 0. 
Ss ywed— 
DHeſte Sorten ......... 0.44-—0.48 0,4 } 
pe a a — 
Vierecdlige Stückß, ganz. O. 30 
| "Shmala (Bettes auSgelaffenes)— —* 
Xı Pappihadteln.....0.26 -0.27 ° 0,29-0. 
Beim Pf 28% 0.28-0.33 


J 0.2540. 
ı Stanbarb, rein X 
Beim Pfund. .......... 0.24%-0.254 0.27-0.32 
| Shmalzerfaß— 
Beim Pund 4 ‚0.24 -0.25 025 0816 
Kochoöle, in Pühfen— Ya 
per Büchfe F 
Matsöl, Pint ...... 0.28 -0.31% 0.31 & 
9, Dutart... ns .0.52%-0.5815 0.584073 
dl— . —* 
0.33-0.387_ 0 
2....:.0.06-0.73% 0.70-0.06 


rat 
0.25-0:39 


Baumtmollfamen 
1 
J 
Sunahübner— 
\friihe, 21% bis 5 Pfb..0.30-0,32 
\5 bi3 6 Plund.......... 0.30-0.32 
58saähne— 
eins — — — — — — — 0.24-0.25 


Auf friiher Tat. 

Ein farbiger Einbrecher wur 
gejtern Nachmittag verhaftet, ala er 
mit Beute belaben aus der Wohnung 
von Charles U. Levy, Nr., 4536. 
Grand Blvd., trat. 


— 
—— 


Man erwartet jtarfe | 


Ein fröhliches Sängerpifnif kündigt 
Männerchor 


Werte von 8800 in ſeinen Taſch⸗ 
und 822 in Geldſcheinen in ſein 
Strümpfen. 
| Für Kriegsgefangene. 
Im dritten Stodiwerf von Mk 
ihall Fields Qaden wird anı 
‚nerstag ein Bazar eröffnet MER 
‚defien Reinertrag den 20,0005 
der Schweiz internirien WEN 
\gefangenen der Alliirten 2 7W@ 
'fommen jol. Die Leitung Tage 
den Händen ber Frau Henty? 
Gattin des Konjuls der Si 
Frau 2. Bertihinger, % 
Solinger und der Ga 
Konſuin von England, 
und Belgien. i 


* Der Nr, 936 Bel 
wohnhafte Joſeph 





0.31-0.35 


ber Hüte B 
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Nach dem Kriege ... 
Jedermann hält ſich überzeugt, daß „die Welt“ 


Die Macht der Autokratie, bezw. Plutokratie, wird 
überall gebrochen, oder doch weſentlich beſchnitten und 
verringert ſein, und das „gemeine Volk“ wird in allen 
Ländern mehr zur Geltung fommen. Auch wird, zum 
Zeil durch jenes bedingt ‚zum Teil-danf dem eritarften 
Einfluß der Maiien der Staat erjtarfen ‚mo 
bislang der Andividualismus unbejhränft herrichte, 
und auf der andern Seite dem Individuum mehr Raum 
und Gelegenheit zu freier Entwidlung gegeben jein, 
wo bisher Alles unter dem Banne des Staates jtand. 
E3 wird ein Zufammenrüden von den beiden ertremen 
Flügeln de3 umnbehinderten ISndividualiSmus, bezw. 
abiolutiitifhen Staates, nad) der goldenen Mitte zu 
ftattfinden. 

Die jo: redeten, oder reden, haben dabei als 
Gegenfüte England und Amerifa auf der einen und 
Deutihland auf der andern Seite im Auge. Sie er- 
warten al3 Ergebnit des Krieges für Deutichland den 
Sturz der Autofratie, für England und Amerika das 
Ende: der „Serrihaft der Nlutofratie“, und jehen 
Deutihland vollitändig beherriht von dem Staats- 
gedanken, während England und Amerifa wenig- 
jtens bis vor Kurzem, dem Individualismus huldigten. 

“ Der Staatögedanke, die Lehre, dab das Interejfe 
de3 Staate8 allem Anderen vorangeht, weil eben der 
Staat die Gefammtheit de3 Rolfes vertritt, und der 
Staat beredtigt ist, jich alle privaten Interefien unter- 
zuorditen, bezw. dienjtbar zu machen, hatte jhon lange 
por Ausbruch des großen Arieges feite Wurzeln geichla- 
gen in Deutichland, und die Macht und der Einfluß 
des -Staate® waren dementiprehend außerordentlich 
groß injeder Hinficht: wie im öffentlichen, fo im pri- 
vaten Zeben, in Handel, Industrie und Landwirtichaft. 
Das Intereſſe des Staates war abfolut maßgebend in 
der inneren, wie äußeren Politik, in der Gejggaebung 
und Rechtäpflege.. Seit dem Ariege und danf dem 
riege. wurde e3 (natürlichermweife) auch abfolut maß- 
gebend in Sandel und Indujtrie, in jedem Zweige de3 
Erwerbälebens, in allen ragen von Produktion und 
Verbraud.  Deutichland ift heute wie eine große 
Werfitatt unter einheitliher Zeitung; beberricht von 
einem Gedanfen, — dem Staatdgedanfen — und 

nem Willen, dem Staatöwillen. der feine anderen 
ssntereifen Fennt als die feinen. sede abrik, jeder 

2 ter, jede Werkitatt u. jede Schreibitube, jeder Mann, 

jede Srau und jedes Kind find nur größere, Fleinere 
tleinite Teile des Ganzen. Someit das beutfche 
f in Betradit fommt, gaibt'3 jo etmaS wie einen 
willen nicht in Deutfhland. Der Staat ilt alles 

amd Alles ijt organifirt, dem Staate zu dienen. 

er Diefe vollitändige glänzende Organifation aller 

Kräfte und Werte zu einer einzigen großen Staat3- 

machine erflärt die außerordentliche Schlag- und Wi- 
deritandsfraft Deutichlands. Sie madıte den deutichen 

Staat’starf im Priege, und macht außerhalb Deutich- 
lands Biele beforgt um die Zufunft nach dem Striege. 
St einem Berichte, der diefer Tage der Bundesregie— 

rung; zuging, wird gelagt: „Die Monopoltiirung tat- 
fahlih jeglicher Produktion in Deutichland durch die 

Regierung, da3 meitere Zufammenlegen (Syndigiren) 
wichtiger Snduftrieziweige, die Beihränfungen, die dem 
Sınanamwefen, dem Handel und der Schiffahrt (und das 
beißt dem ganzen Handel) auferlegt werden, verdienen 
die ernitefte Beadhtung der amerifanifhen Regierung 
und Geſchäftswelt. Dieſe zwangsweiſe Konzentrirung, 
die angeſichts des Krieges nötig wurde, die größte Lei— 
ſungsfähigkeit an Produltion und die größte Spar- 
famtkeit- im Verbrauche von Arbeit, Rohſtoff uſw. zu 
erlangen, wird in die Zeit des Friedens hinübergenom— 
men werden, eine finanzielle Panik und induſtrielle De— 
hreffion: zu vermeiden, die zu einer Verringerung der 

“ @teueriwerte führen müßte... .“ 

 ‚&s müffe, heißt es weiter in der betreffenden De- 
peiche, irgend eine Methode gefunden werden, die c8 
unferen Finanziers, Fabrikonten und Geſchäftsleuten 
ermöglichen würde, dieſes (deutſche) Syſtem zu be— 
fampfen und jih große aujnohmefähige Ausland- 
märfte zu fiyern. Und da® ilt jedenfalls eine fehr 
palfende Mahnung. Denn Voriicht ift beffer als Nadı- 
ſicht und gerüftet fein, heit halb gewonnen haben. 

ES ſcheint indeſſen noch keineswegs gewiß, daß die 
Bortausfegung, die der Mahnung zugrunde liegt, rich- 
tig ift. 

Da die derzeitige deutihe Regierung die Ab— 
fit bat, die Kriegsorganifation Deutichlands auch 

im rieden aufrechtzuerbalten und, jofern fie jelbit fich 
behaupten fanr, alles Mögliche tun wird, dieſes Ziel 
au erreichen, darüber allerdings fann fein Zweifel be- 
itehen — einigermaßen zweifelhaft ericheint c8 aber 
do, dab ihr das gelingen fünne. Schwer verjtänd- 

2 id würde e5 jein, wenn es ihr völlig gelingen jollte. 
en genn das würde ein vollitändiges Verzichten auf jedes 

individuelle Streben und alles jelbititändige Handeln 

eeitens der Deutihen mı Allgemeinen und der bdeut- 
ihen Geihäftswelt im Beionderen, bedeuten, und das 
wäre nicht nach der Art der deutichen Finanziers, In- 
Auftrie- und Sandelsherren. Sie find dazu denn doch 
noch zu felbitbemußt und wohl auch zu Flug. 

Schon jett meldeten jich gar gewichtige Stim— 

men dagegen. lleber Amiterdam wird aus Samburg 
gemeldet, dab die dortige Kaufmannſchaft ſich ganz 
entiieden gegen die Staatöfontrolle von Handel, Ge- 
verbe und Schiffahrt ausipradh, md durd ein Mit- 

Ited feiner Handeldfammer den 165 Neichstagsmit- 
fiedern, die zwed3 Beiprehung der fünftigen Wirt- 

Bholitif nah Samburg aefommen waren, er- 
Härte: Die Hortdauer des Kriegsinitems (der abfoluten 

des Staates in allen wirtichaftlichen Ge- 

m) nach dem Kriege würde den Ruin des deut- 
en Sanbels bedeuten, denn der Welthandel vollziche 

5 nad dem Gefet von Angebot und Nachfrage und 
e ſolche Bande nicht ertragen. 

8 wird nicht dazu fonmen. Das deutfche Volt 

an fih nidt ganz und gar zu einer Mafchine 
en Iailen wollen. Es wird vielmehr die Bande, 

er und da8 Streben des Einzelnen — 
has heikt die Entwicklung des Volfes — jchon 

dem Sriege io jtarf behinderten, etwas [odern 

en. &8 wird nit nur politiſch, fondern 

pirkichaftlich freier jein wollen nad diefem 

m Kriege. Es wird doch jo werben, dab die 

me einander näher rüden und die Welt 
Mm R id) 1 fer 


... 


“ 


Pi 


nad dem Kriege cine ganz andere Welt fein wird als | 
fie vor 1914 war, Befragt, wie jie jih das „Anders“ 
etwa denken, werden die weitaus meijten derer, die 
ih mit. Gedanken darüber beichwerten antworten: 


Schach der Ueberteuerung! 


Die Tatſache, daß trotz aller Bemühungen der 
Nahrungsverwaltung, die Preiſe für notwendige 
Lebensmittel zu regulieren, einzelne Händler ihre 
Kunden immer wieder in unverantwortlicher Weiſe zu 
überteuern verſuchen, iſt bei der zuſtändigen Behörde 
in der Bundeshauptſtadt nicht unbeachtet geblieben und 
hat, wie es heißt, zu dem Beſchluſſe geführt, die Klein— 
verkaufspreiſe im ganzen Lande durch ein einheitliches 
Verfahren von Woche zu Woche feſtſetzen zu laſſen. 
Das heißt ſelbverſtändlich nicht, daß die Preiſe für 
beſtimmte Lebensmittel allerorten im Lande dieſelben 
ſein werden. 
alle Kleinhändler die gleichen Waren 
gleichen Preiſe abgeben. 

Die Nahrungsmittelverwaltung beabſichtigt, in 
jeder Gemeinde eine Kommiſſion einzuſetzen, die aus 
Groß- und Kleinhändlern, wie aus Konſumenten be— 
ſtehen ſoll und der die Aufgabe obliegen wird, auf 
Grund zuverläſſiger Berichte über die Großhandels— 
preiſe unter Zuſchlag eines billigen Gewinns für die 
Kleinhändler den Preis feitzuiegen, zu dem die betref- 
fenden Nahrungsmittel von diefen an jedermann ab- 
geiegt werden müjlen. Und zwar follen zwei ver- 
ichiedene Hödjtpretie bejtimmt werden, von denen der 
erite für jolde Kunden maßgebend fein foll, die gegen 
Bar faufen und die gefauften Waren jelbjt mit nad 
Saufe nehmen, der zweite für diejenigen, melde die 
Waren auf Kredit entnehmen oder fich zufichidfen laſſen. 
Die von der Iofalen Kommilfton unter Vorfig des 
betreffenden NWabrungsmittelvermalter® ermittelten 
Preije jollen allwöchentlid an einem beitimmten Tage 
in den Zeitungen veröffentlicht werden, damit jeder- 
mann fich leicht, und ohne auf die VBerfiherungen der 
Kaufleute jelbit angeiviefen zu fein, über jie unter- 
richten fann. 

Durd) diefe Maknahme wird die Nahrungsmittel. 
verwaltung nicht nur den faufenden Bürger, fondern 
auch den patriotiichen Händler, der jich bezüglich der 
Preiie jtreng an die Weifungen der Behörde hält, 
gegen die geiwilienlofen Nahrungsmittelmucherer 
ihügen, deren e8 immer nody eine große Zahl gibt. 
Sobald das geplante Preisteitiegungsinitem erjt ein- 
mal eingeführt jein wird, fann das faufende Rublifum 
ih gegen llebervorteilung dadurd am beiten fchügen, 
dab es vorfommende Falle folher Art auf der Stelle 
bei der Behörde anzeigt. Die dann anzuitellende 
Unterfuhung wird der Nahrungsmittelvermaltung die 
nötige Grundlage zur Scheidung der patriotiichen 
Händler von den Xebensmittelmucherern gemähren und 
gleichzeitig die nötigen Beweismittel zur PBeitrafung 
der Kaufleute an die Sand geben. 

sn allen Counties der Ver. Staaten jollen Ber- 
fenen ernannt werden, die auf die dem Publikum ab— 
verlangten Rreije zu achten und dem Iofalen Nahrungs- 
mittelverwalter die Gejchäfte anzugeben haben, deren 
Preije ji nicht innerhalb des Rahmens der von der 
Kommifiton aufgejtellten Lifte bewegen. Ergibt die 
Unterjuhung alsdann, daß der geforderte Mehrpreis 
ungereditfertigt war, jo wird der jchuldige Geichäfts- 
mann alle Urjadhe haben, feine PBrofitgier zu bereuen. 
Die Beitrafung kann einfach dadurch geſchehen, 
daß die Nahrungsmittelverwaltung die lizenſierten 
Großhändler anweiſt, die Lieferungen an ihn ein— 
zuſtellen. Hoover und ſeine Mitarbeiter ſind feſt 
entſchloſſen —* Ueberteuerung dort, wo ſie beſteht, 
unter allen Umſtänden ein Ende zu machen, und ſie 
werden ihr Ziel erreichen, ganz gleich, ob das gewiſſen 
Grocern, Bäckern und anderen Händlern der Lebens— 
mittelbranche in ihren Kram paßt oder nicht. 


künftig zum 


Volkstümliche Geſundheitslehren. 


Unſer ſtädtiſches Geſundheitsamt ſucht das all— 
gemeine Publikum nicht nur durch täglich der Preſſe 
zugeſtellte Notizen, Ankündigungen an den Anſchlag— 
wänden, Plakate in den Straßenbahnwagen, uſw., 


eignetſten Mittel, aufmerkſam zu 
verſucht auch das Intereſſe an derartige Angelegen— 
heiten durch literariſche Leiſtungen zu 
die von nicht unbeträchtlichem Geſchick 
ablegen. 


Zeugniß 


Gebiet; wir finden in ihnen Beſprechungen der Milch— 
teuerung, geeigneter Ventilation der Schlafräume, 
Badeanweiſungen, Behandlung Schwindſüchtiger, 
Zahnpflege, des Wertes zeitweiliger Luftveränderung, 
Sommerkrankheiten der Säuglinge und vieles mehr. 
Der Verfaſſer derartiger Artikel geht an— 
ſcheinend von der vernünftigen Anſicht aus, daß das 
Publikum ſchon längſt „des trocknen Tones ſatt“ iſt, 
und bemüht ſich durch kurze Geſchichten, Anekdoten, 
Geſchichtchen und ähnliche Beigaben zu der minder 
verdaulichen wiſſenſchaftlichen Nahrung ein wenig 
Leben „in die Bude“ zu bringen. So leſen wir, daß 
„Jim and Jill went up the hill“, und erfahren im 
Anſchluß hieran, daß lungenſchwachen Perſonen das 
Bergſteigen, ſowie überanſtrengendes Marſchiren ent— 
ſchieden ſchädlich iſt. Oder unter Hinweis darauf, daß 
es beſſer iſt, „wiſe and healthy“als fooliſh and wealthy“ 
zu ſein, wird empfohlen, Sonnenſchein und friſcher 
Luft freien Zutritt zu allen Wohnzimmern zu geſtatten, 
da ſie die unerbittlichen Feinde aller Krankheitskeime 
ſind. Mit Bezug auf Patentmedizinen heißt es: 
„Viele Leute kaufen Patentmedizin, weil ſie ſich durch 
markſchreieriſche Anzeigen dazu verleiten laſſen. Es 
iſt beſſer, daß man ſich von einem Aerzte ſagen läßt, 
was als Heilmittel dienlich und wann es zu 
nehmen iſt. Leute, die ihrem ärztlichen Be— 
rufe durch Anzeigen nachgehen, eignen ſich nicht 
ſehr wohl zu Familienärzten. Warum Dein 
Leben und Deine Geſundheit einem Fremden 
anvertrauen?“ Lehren der Heilpflege und Moral ſind 
in der Ermahnung verbunden: „&ehe gerade, itehe 
gerade und jei jederzeit gerade. Der Manıt, der 
frumm it, moraliih, getitig oder förperlih, muß 
gerade gemacht werden, che er al& jchägens- und ver- 
trauenswertes Mitglied der menidhlichen Gejellichaft 
betrachtet werden fann.“ ‘ 

Auch die Schriftleitung de3 monatlich ericheinen- 
'den „Bulletin“ des itädt. QTuberculoftS Sanitorium 
i icheint fich das Sefundheit3amt in bezeichneter Richtung 
\al8 Muiter gewählt zu haben. 


i 
I 


enthält in feiner jüngiten Ausgabe neben mehreren 
| Nufjäagen angeiehener Gelehrter über Schwindiuchts- 
behandlung audh cine Nachbildung de3 befannten 
ı Glgichnifjes vom Säeman. Bei aller Anerkennung 
|der guten Abjicht des Verfafjers wird man eine der- 
artige Verwendung der HI. Schrift als hödhit geihmad- 
108 bezeichnen müflen. E8 berührt eigentümild 
wenn man lieit: „E8 ging ein Yuftender aus zu 
buiten. Und wenn er huitete, fielen etliche Kranfheita. 
feime auf den Bürgerjteig und die übe Vorüber. 
| gehender nahmen jte auf und trugen fte in ihr Hetm. 
Etliche fielen in Naslöcher, die hart und unfruchtbar 
waren umd alsbald madte fi eine leichte Erfältung 
|bemerfbar. Und als die Sonne aufging, war fie 
| dahin, denn da fie auf dem jterilen Boden nicht Wurzel 
| ihlagen konnte, mußte fie verdorren.“ Und weiterhin 
lejen wir: „Wer Obren hat zu hören, der höre, da; 
über 10,000 unjeres Volkes während des Nahres des 
Herrn 1917 der Saat de Huftenden und des Niefers 
—— fielen, — iegt bei —* —— in 
frühgeitigen —— — nf 


Ai * 3 ERBE 


Aber innerhalb einer Gemeinde jollen. 


auf die der Geiundheit der Benölferung drohenden | 
Gefahren, beziehentlih die zu deren Befämpfung ge: | 
machen, jondern | 


beleben, | 


Die den wöchentlihen Stattjtifen angefügten | 
„snformationen“ deden ein breites und vielfeitiges | 


| 

Ein nett Bläschen, 

Ein ihön Schätzchen, 

Ein gut Spähchen, 

Ein groß Gläschen, 

Ein fein Weinden, 

- Ein gut Bierden, 
Das it fo mein Bläfirdhen. 


lieber die Hoiten, die der Krieg unfes 
rem Lande auferlegt, aan der Schatz⸗ 
amtsfefretär an Claude Kitchin, den 
Vorſitzenden des Kongreßkomites für 
Mittel und Wege, u. a. folgendeß: 


„Wenn die gegenivärtige Nate der Zus | 


nahme der Untoiten fir die Dauer bon 
6 Monaten anhält, jo wird das Schab- 
amt während des Fislaljahres, das am 
80. Xunmi,1919 endet, annähernd 24 
Zaufend Millionen Dollard auszugeben 
haben.“ Das wären zwei Taujend Mil- 
lionen im Monat, beinahe fünfbundert 
Millionen in der Woche und, genauer, 
$65,753,424 pro Tag. Wieviel das m 
der Stunde und Minute ausmacht, mag 
fich jeder Zejer jelbit ausrechnen. 


‚„ebermann muß die Abmini- 
ftration unterftügen,“ jagt Roofevelt, 
fügt aber gleich bei: „Wenn fie im 
Rechten ift.“ Und ob fie im Rediten 
ift oder nicht, da3 zu entjcheiden 
itberläßt der „Colonel“ natürlicd) 


ih — felbft. 


Stiefel foiten jekt in Nonftantinopel 
860 das Baar. Für Die mahrhaft 
Gläubigen muß e3 gegenwärtig eine 
ſchwere Glaubensprobe fein, ihre Fuß- 
befleidung der Vorfchrift gemäß außer« 
balb der Mofihee zu laffen, ehe fie zum 
Beten dort eintreten, 

(„Dttawa Evening Citizen.) 


Die Menichen und der Wind, 
Die ändern fich geichwind, 

Amerika, da® nur fünf Prozent der 
Berwmohner der Erde bat, erzeugt über 
fünfzig Prozent aller Drudjachen. Dad 
|bilfigte Ding im ganzen Sande ijt das 
gedrudte Wort. in manchen Gegenden 
tit e8 ein Schaß; bier werden Zeitungen 
und Magazine für einen Bruchteil deifen 
verfauft, ma3 fie foften, und find jo 
leicht erhältlich, daß man jie oft nad) 
oberflächlicher Durchficht beifeite legt 
oder fortivirft! 

u — 

Eine Dame, die vor einem New 
HYorker Polizeirichter beſchuldigt wurde, 
dat fie mit 25 Meilen Gejchtwindigfeit 
durd) die Stadt gerait jei, entichuldigte 
ſich damit, daß ihr „Baby“, das 
ſie bei ſich hatte, ſehr unruhig geweſen 
und daß ſie daher nicht beobachtet habe, 
wie ſchnell ſie gefahren wäre. Sie 
wurde mit ſusvpendirtem Urteil entlaſ— 
Ijen. Wir begreifen diejfe Auto-Mama 
ganz aut, immerhin follte auch Rücjicht 
auf die „Babies“ anderer Mama? ge- 
nommen werden, die fein Automobil 
befigen, und möglichermweiie in den 
einer jolhen Nırto-Mama geraten fünn- 
ten. 


Die Hälfte der Logik jchlechter Regie— 
rungen liegt in dem einen jophiitiichen 
Dilemma: Wenn das Volk unrubig tit, 
io iit e8 für die freiheit nicht reif; 
wenn e3 rubig tt, jo verlangt e8 nicht 
nach Freiheit. 

Lord Macaulen, Parlamentarifhhe Reform. 
„Wenn Cie bejtändig Buttermilch 
trinfen,“ erflärt ein befannter Arzt, 
„dann fünnen Sie hundert Nahre alt 
werden.” — Aber mer möchte denn hun 
dert Nahre alt werden, wenn er bejtäns 
dig Buttermilch teinten muß! 

Das ‚„‚Nournal of Heredity“ erflärt, 
dab, obwohl es 17 Millionen unverbeis- 
ratete Männer und Frauen in dtejem 
Lande gibt, man durch - die Zahl Doc) 
nicht zu falſchen Schlüſſen kommen 
müſſe. Unverheiratete über 35 Jahre 
heiraten ſelten noch, und von dieſen gibt 
ſes faſt 2 Millionen Männer und 14 
Million Mädchen. Es gibt eine halbe 
Million Mädchen im Alter von 25 bis 
34 Jahren, und von dieſen werden viele 
nie heiraten. Das Blatt glaubt übri— 
gens nicht, daß dieſe Erſcheinung zu be— 
klagen wäre, denn, ſo ſagt es, „es iſt 
wahrſcheinlich, daß, allgemein geſpro— 
chen, dieſe lebenslangen Eheloſen min— 
derwertiger ſind als die Verheirateten!? 


Ferienreiſenotizen. 

Knoten auf der Reiſe ſind nur dann 
erträglich, wenn man ſie mit einem 
Schnelldampfer, Zwanzig per Stunde, 
zurücklegt. A Ya 
| Srudfehbler in eimem NReijebericht: 
„im Schlafwagen fuhr audy der jebt 
viel genannte (Slobetrottel.....” 

Stein Bapier tit jo geduldig wie das 
der Fremdenbücher. 

„Natürlich zmeite Alajie“, antivor- 
tete ein Netfender am Schalter, indem 
er auf feinen Orden im Anopfloch mieß. 

„Ich jehe ſchwarz“, jammerte einer 
auf der Hochzeitsreiſe, „es kommt ſchon 
wieder kein Tunnell“ 





Die Zeitſchrift „Deutſcher Wille“, die 
früher unter dem Namen „Der Kunſt⸗ 
wart“ erſchien, berichtet über folgendes 
Kulturſtück“: „In dem Prozeß geaen 
die Gaunerin Gohla in Breslau Fanı u. 
'a. ihre Liebe zu dem peretientenor 
| Grünmald zur . 
feinen Bejucen die Nodtaichen mi 
|Sundertmarficeinen vollitopfte. Das 
ſind Herzensſachen, die uns nichts wei— 
ter angehen, die Dame war aber auch 
gegen die Tiere nett, z. B. gegen den 
Hund des Herrn Grünmald. Diejem 
Hunde wurde bei jedem BBejuche ein 
Huhn gebraten. Bedauerlich, dat die 
Zeitungslefer nicht auch erfahren, ob 
Bello e3 mehr gedünitet ober fnufperig, 
ob gefüllt oder mit Spedideiben und 
auch mit welchem —* borzogl „Das 
| Huhn des Hundes des Schages der Hoch⸗ 


t 


Inot verdient für eine bejondere Klaffe 
unferer Mitbürger eine Art Wappentier 
zu werden.“ 


| Verfehlte Zurechtweiiung. 
Vater: „ALS ich jung war, habe ich 
Inte eine Lüge gelagt!” 
Cohn: „Wie alt warit Du denn, als 
Du damit angefangen haft?“ 


Das alte Lied. 


Ic weih ein altes Wiegenlied, 

Das hört’ ich oft als junger Bnb', 
Wenn ich, von Spiel und Springen müb, 
Das Haupt in Mutter Schof vergruh. 
Sie fang es eis, als fäng’ im Baum 
Ein fhlummertrunf'nes Vögelein; 

Die Worte, bie verftand ich faum, 
Mic; wiegte nur bie Weife ein. 


Die Weile war fo ftill und zart. 
Bie iänell mein Meine Herz auch lief, 


Weg 


Abendpoſi Ghicags, Bier älag, den 18. Juni 1918. . 


Mayor bleibt fiegreid. 
Vereitelt Unteriuhung der Verwal- 
tung durch Neformvereinigungen. 


QArbeiterverbände winken ab. 


Wollen nicht? mit der Unteriuhung zu 
tun haben und greifen Julius Roſen— 


dem ftäbtifchen Pier alle Räumlich- 
feiten zur Verfügung zu ftellen, die 
zur Ausbildung ven lottenoffizie- 
ren nötig find. 

Polizei cerietdet Niederlage. 

Die erfte Verhaftung megen uns 
aeblicher Uebertretung der Stabatret- 
ordinanz führte geftern zu einer Nies 
derlage der Polizei im Gerichtähof 
des Stabtrichters Haad. Der Rich: 
ter lieh Thomas Nofen, Leiter von 
Thomas’ Cafe, 1664 W. Madiſon 


wald an. — Ordinanz gegen Firmen, | Str., welcher ber Weberiretung der | 


die gegen Steueransichreibungen pro- | Kabaretordinang 


teſtiren. 


Mayor Thompſon belegte geſtern 
den Beſchluß des Stadtrats, eine 
Unterſuchung der ſtädtiſchen Ver— 
waltungsabteilungen durch das Bu— 
reau of Public Efficiench, den 
Bankverein, den Gewerkſchaftsrat 
und den Baugewerkſchaftsrat zu ge— 
ſtatten, mit ſeinem Veto. Ein Ver— 
ſuch der Befürworter des Plans, den 
Beſchluß trotz des Vetos des Stadt— 
oberhauptes nochmals zur Annahme 


ihnen nicht, 
drittelmehrheit aufzubringen. 
konnten es nur auf 45 Stimmen 
bringen, während 47 Stimmen nö— 
tig waren. Gegen ihren Antrag 
und für Aufrechterhaltung des Vetos 
des Mayors ſtimmten 20 Stadt— 
väter. Die beiden Arbeiterverbände, 
die eingeladen worden waren, an der 
Unterſuchung teilzunehmen, kamen 
dem Mayor zu Hilfe und leh 
etwas mit dem Bureau of Public 
Efficiench und dem Bankverein zu 
tun zu haben. 





den Stadtrat, daß der Stadtkäm— 
merer eine Unterſuchung vornehmen 
ſolle, wenn eine ſolche nötig ſei. 
Sich an unbeteiligte Orrganiſatio— 
nen zu wenden, würde gegen das Ge— 
ſetz verſtoßen. 

Die ablehnende Antwort des Ge— 
werkſchaftsrats auf die Einladung, 
ſich an der Unterſuchung zu beteili— 
gen, war wenig ſchmeichelhaft für 
den Bankverein, das Bureau of 
Public Efficiench und Julius Roſen— 
wald, der zu den Hintermännern des 
Büros gehört. Sie beſagt unter an— 
derem: „Unſere Beſchwerden über 
ſtädtiſche Angelegenheiten werden in 
erſter Linie durch Täuſchungsver— 
ſuche bezüglich der Leiſtungsfähigkeit 
und die verderbliche Tätigkeit der 
Bänker, die ſtädtiſche Fonds mani— 
puliren, veranlaßt. Auf keinen Fall 
können wir Schiebungen zuſtimmen, 
durch welche die Angetlagten zu An— 
klägern gemacht und mit der Unter— 
ſuchung ihrer eigenen Uebeltaten be— 
traut werden. Wir argwöhnen, daß 
der Vorſchlag, daß wir unſere eige— 
nen Ausgaben beſtreiten, eine Falle 
iſt. Unſere Mittel ſind beſchränkt. 
Wir würden kaum im Stande ſein, 
eine Unterſuchung vorzunehmen oder 
aber nur auf das aufzupaſſen, was 
die Bänker und Julius Roſenwald 
unter dem Vorwand einer Unter— 
ſuchung durchzuſetzen verſuchen wür— 
den.“ 

Vorſitzender Richert vom Finanz— 
ausſchuß befürwortete die Annahme 
des Antrags und erklärte, die Stadt 
würde ſich in wenigen Monaten in 
einer ernſten Geldklemme ſehen, 
wenn nicht ein Ausweg gefunden 
würde. Gouverneur Lowden müſſe 
veranlaßt werden, eine Sonder— 
tagung der Legislatur einzuberufen, 
damit der Stadt finanzielle Hilfe 
geſchaffen werden könne. Dazu ſei 
die Unterſtützung der bürgerlichen 
Vereinigungen notwendig. Dieſen 
aber ſollte durch Annahme des An 


| 


| 





trag3 eine Gelegenheit gegeben mer |? 


ı ben, fich mit den beitehenben Ber- 
|hältnifjen vertraut zu machen. Alb. 
|Eullerton ermwiderte, der Finanzaus- 
ſchuß ſei 
machen, daß die 
Fehlbetrag 

| überfehe. Die Kontrolabte 


Städt fi einem 


| 
| 


zu bringen, flug fehl. €3 gelang |„?ie 
die dazu nötige Zei: 
Sie 


| 
I 


' 


nten ab, | Stoye, Ludwig, Schub 


Mayor Ihompfon | North 
‚\erflärte in feiner Vetobotihaft an 


| 


Imollte, ift 


angellagt war, 


‘traffrei ausgehen. Die Bemeisauf- 


nahme ergab, daß Pas Lokal duch | | 


eine Glaswand in zwei Teile geteilt | 
war. In einem Teile murte ges! 
tanzt, im anderen inurben geiltige | 
Getränte ausgefchäntt. Der Richter | 
entfchied, dab eine Webertretung ber 
Ordinanz nicht vorliege, da in dem 
Raum, in. dem getanzt worden jei, 
geiftige Getränte nicht ausgeichäntt 
worden feien. 


Deutfhe Borftellung 


Orientreife‘* am nädjiten Sonntag 
in der Nordfeite Turnhalle. 
Unter der Spielleitung von Herrn | 
Adolf Stoye wird am kommenden 
Sonntag Abend in der Norbfeite- 
Turnhalle von Mitgliedern des Bufh 
Temple Theaters „Die Drientreife”, 
ein Schwant in drei Alten, aufge- 
führt werden. Die Hauptrollen lie- 
gen in den Händen der Namen Eije: 
mann und Batler, fomwie der Herren 
ert und Be- 
niſch. Gintrittöfarten find in ber 
Halle und beim Wurz'’nfepp, 715 W. 
Xpe., zu haben. 
Die MVorftellung, melde Herr | 
Danner am vorigen Sonntag geben | 
| 





auf Sonntag, den 30. 
Juni, verfchoben worden. 


— —⸗— — 


Verſonal ·Aachrichten. 


— Im Heim von Herrn und Frau 
John Hegel, 442 Briar Place, über— 
reichten die Herren W. Arens, Louis 
Sala und Auguſt Lüders, die ſich dort 
mit ihren Gattinnen einfanden, als Be— 
amte der Vereinigten Männerchöre 
Frau Hetzel ein kunſtvoll lithographirtes 
Anerkennungsſchreiben in ſchönem Rah— 
men. Herr Arens, der Präſident des 
Sängerverbandes, dankte Frau Hetzel 
für ihre eifrigen, erfolgreichen Bemü— 
hungen um den Verkauf von Eintritts— 
karten zum Mltenheimfongert und über— 
reichte ihr im Namen der Vereinigten 
Männerchöre die ſchöne Ehrengabe. Die 
Einnahmen aus jenem Eintrittsfarten- 
berfauf waren $1028. Außer den Ge- 


Inannten waren auch die Herren Hench 


1 (erite8 Spiel); 


| 
| 
| 


| 
| 


s1 Ballon ...oenssnnsannnenere« 34 


| 


' 


dafür verantwortlich zu| 


| 
l 
| 


Huttmann nebit Gattin, Ernft Krütgen, 
Peter Kohljaat und 9. Kaul, der Mayor 
bon Foreit Part, al3 Gäfte anmwejend. 
—)3+ 9 —— 
Bom Bafevalfelde. 
Geftrige Spiele, 

„National League” — Brooklyn 
4, Chicago 3; Bojton 4, St. Louis 
Bojton 4, St. 
Louis 1 (zweites Spiel); Phrladel- 
phia 9, Pittsburg 8 (10 Gänge); 
New Norf 2, Cincinnati 1. 

„American Zeague” — Waihing- 
ton 2, Chicago; KEleveland 6, 
Philadelphia 3; Bolton 8, &t. 
Louis 0; Detroit 5, Nen Norf 5 
(8 Gänge, dann abgebroden). 

Wisheriger Stand dieſer Ligen: 
National League. 

Gew. 

= 


a Proz 
‚688 
.673 
400° 
"460 


————— 
New Nort 
Boſton 
Cincinnati ..... 
Bhiladelpbia ... 

ittsburg 
Broollyn 20 
BD—— 19 

American League, 


Gem. 


* 
* 
> 


191010 / 
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Cleveland 

ew Vorl. 
Ghicano .... 
St. Louis .... — 
— 
Philadelphia 
DIE rennen ee 17 


Hentige Spiele. 
„National League” — Chicago 


wwenıayy 
KORB 


> 


bon $8,000,000 gegen= | in Brooflyn; St. Youi3 in Bolton; 
ilung des Pittsburg in Philadelphia; Cin- 


Finanzausſchuſſes tauge nichts und cinnati in New Norf. 


ſollte abgeſchafft werden. 


Beſtrafung von Steuerdrückebergern. 

Auf Antrag Ald. Cullertons 
wurde der Korporationsanwalt an— 
gewieſen, eine Ordinanz auszuarbei— 
ten, melche die Augjtellung von Li— 
zenjen, Gerechtfamen und Erlaub- 
nißicheinen an Firmen und Perfonen 
| verbietet, die auf Grund von techni= 


{hen Einmwänden gegen die Erhebung | 


von Steuern proteitiren. 


eingeſchärft, dieſes Verbot im Auge 
zu behalten, bis die Ordinanz ange— 
nommen ſei. Im Lauf der Debatte 
wurde Zalius Roſenwald, einer ber 
Hintermänner des Bureau of Public 
Efficiench, als einer derer, die gegen 
die Steuererhebungen proteſtiren, 
genannt. 


Aenderung deutſcher Straßennamen. 
Ald. Adamkiewicz beantragte, die 


Das 16jeitige Heft |itaplerin” jegt mitten in der Weltfricgs- |beutfchen Namen der folgenden Stra- 


\fen wie folgt zu ändern: Berlin Str. 
— Canton Str.; Bismard Place — 
Ancona Str.; Ems Str. — Coloin 
‚Str.; Franffort Str. — Charlefton 
©Str.; Lubed Str. — Carolina Str.; 
Coblenz Str. — Carver Str.; Rhine 
Str. — Eoyne Str. Da Ald. Ha= 
derlein gegen die Uenderung be& 
Namens des Bißmard Place in An- 
cona Str. proteftirte, murbe der An» 
trag an den Ausfhuß für Straßen 
und Gähchen verwiefen. Außerdem 
beantragte Ald. Adamtiemicz, daß 
in Zufunft, wenn die Flaggen ver 
Alftirten am Rathaus audgehängt 
mwürben, auch bie böhmifche und die 
polnifche Flagge ausgehängt würden. 
Ferien für Nefruten. 

Ungenommen murbe ein Antrag, 

ten ftädtifchen Angeftellten, die eins 


Gleichzei⸗ 
Sprache, dem ſie nach tig wurde den Abteilungsvorſtehern 


„American League“ — Detroit 
in St. Louis. Keine ciunderen Spiele 
auf der Liſte. 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Bmwed durd) eine Eleine Anzeige in 
der „Abendpoft.“ . 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Antonn I. Maher 
am 17. Juni entihlafen ilt. Beerdigung am 


| Donnerstag, den 20. Suni, um 8:30 Morg,, 


| 


zogen werben, zwei Wochen ien 
mit Gehalt zu Genilign. "den 


von Radkes Kapelle, 1918 W. Tahlor Str, 
nach der Heil. DreifaltigkleitsKirche, wo feier— 
liche Requiem⸗Meſſe zelebrirt wird von da mit 
Autos nach dem St. Joſephs⸗Gottesacer. Un 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter; 
bliebenen: 
Unna Mayer, geb. Dippong, Hattin. Joſeph 
M. und Aunna C. Maher, Kinder. 
Um Näheres bitte Welt 948 —— 
mi 


Todesanzeige. 
Douglas Frauenverein. 
Den Schweſtern hiermit die traurige Nac- 
richt, daß Schweſter 
Iabella Heigmann 
geitorben ift. Die Beerdinung findet itatt am 
Mittwoch, den 19, Yırmi, 2 Uhr Nachm., vom 
Zrauerbaufe, 2619 Pallou Etr., nah dem 
Dafridge-Kirchhof.— Die Beamten berfammeln 
fi um 1 Uber in der Vereinshalle, um der 
berftorb, Echwweiter die legte Ehre zu erweiſen. 
Emma Sittinger, Rräfidentin. 
Linda Schmidi, Selretärin. 


Todebanzeige. 


en und. Belannten die traurige Nad» 
richt, da& mein geliebter Satte und unfer Vater 


Heinrih Huenede 


plößlih geftorben ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Donnerdtag, den 20, Yunt. um 2:30 
Nadm.. vom Trauerbaufe. 4251 ©, Maple 
moob Xbe,. mit Automobilen nah dem Con» 
cordia-Gottedader. Um ftille Teilnahme bitten 
die betrübten Hinterbliebenen: 


Carolina Yuenede, Battin. 
Heiniß, 


enry ir. Frieda 
avid und John, Kinder. 


Todbesangeige, 


Freunden und Delannten bie traurige Nas. 
richt, daß unfere liche Mutter ’ 9 


Anna Bed, geb. Mattes, 


im Wlter von 60 Jabren am Diendtag, 
uni, im &t. Unn’3 ——— 


Be erteı 


" 


| 
| 
| 


| Zrauerbaufe, 1921 Rimbalf Ave. aus nach der 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 


Julia Boehlte, geb. Wittmeyer, 


am 16. Fımi fanft im Herrn entſchla⸗ 

fen tit. Tie Veerdigung finder ftatt am 

Mittwoch, den 19 Nuni, um 1:30 

Nahmittagd, vom XIrauerbaufe 3539 

Co. Weftern Bonlevard, nah der Ev, 

Ltd, Heilige Sreuz Sirhe, Ede 31. 

Place umd So, Racine Ade., von da 

mit Muto8 nah dem ©t. Lucas Fried: 

bof. Um jtille Teilneome bitten die 
trauernden Hinterbliebenc:t: 

Hugo Boehlte, Batte;: Wilhelm Witt: 
meder, Nater: Zohann und Emil 
— Brüder: Frau Mathilde 
r ı. Emma Wittimener, Schive- 
tern, nebit Schwager und Cchmü- 

gerinnen, 


| 
| 
| 


Reiher Tann ih nirgends werden, 
Als ich ſchon bei Jeſus bin, 

Alle Schäre dieſer Erden 

Sind ein ſchnöder Zeitgewinn. | 
Nefns it das rechte Gut 

Wo die Sccle fanit jegt ruht! | 





modi 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, dab unfer geliebter Gatte, 
Bater, Schwiegervater umdb Grokbater 
. Sohn W. Ultich 

am 16. Jumi, Morg. 5 Uhr, im Alter 

bon 63 Sabren 5 Mon. und 16 Tas 

Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerbaufe 

findet jtatt am Mittwoch, d. 10. Juni, 
Nahm, 2 Ubr, dom Trauerbaufe 

2633 Burling Str. mit Mırtomobiles 

nad dem Montrofe #riebhof. Um 

ftille Zeilnabme bitten die trauernden 

Dinterbliebenen: 

Anna Wltih. Gattin: Walter, Alfred, 
Harry, Kohn, Arthur und Wird. Wil- 
liam Salzwedl und der beritorbene 
Edward, Kinder nebit Echmieger- 
fohn, Schwiegertößtern, Enfeln und 
Verwandten. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nahrict, dat mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater 

Henry A. Langhorſt 
im 81. Lebensfahre am 14. Juni in 
Atlantic Cith verſtorben iſt. Die Beer— 
digung erfolgt am Mittwoch, den 19, 
Jüni, um 230 Nachm. vom Trauer— 
hauſe 410 Diverſey Parlway nach dem 
Graceland⸗Friedbof. Die Beiſetzung er— 
folgt vribat. Die trauernden Hinter 
bliebenen: | 


Ihonna Lanphorit, Gattin. Margarete 
8. Bartholoman, Herman Langhorft 
und Abele Maug, Kinder. 

Cincinnati, .©., Zeitungen bitte zu ko— 
piren. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine liebe Gattin und unfere 
Mutter 
Sophie Bauer, ach. Gihde, 
im Alter don_64 Jahren und 11 Monaten | 
geitorben ilt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Mittnoh, den %9. Juni, um 1:30 Uhr Nacım,, | 
bom Zrauerhaufe 2159 Weit 20. Strake, nad | 
der Ed, TDreieinigfeitäfirhe, Ede 22, Place 
und NRobey Str., bon da mit Nırto3 nah dem 
Eden Friedhof. Um ftille8 Beileid bitten 
Henry Bauer, Gatte; Frieda Welzien, Mar- 
tha Siemen, Töchter; Yohn md Charles 
Bauer, Töbne; John Welzien, Auguft Sie- 
men, Schwiegeriöbne, Anna und Nora 
DBaner, Echmiegertöchter, nebit Enkeltindern. 
mobi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad« | 
riht, daß unfere liche Mutter 
Darbara Reiiel, geb. Klaus, 

(gel. Gattin de3 veritorbenen John Neifel), 

am 16. Sunmi im Wlter don 81 Jabren und 8 

Honaten geitotben iit. Die Beerdigung fin- 

det Statt am Mittivo, den 19. Nuni, um 9:15 

Vorm,, vom Trauerhaufe H50 Noble Str., nad 

der St. DBonifacius3 Kirhe und bon da mit 

Aıtod nah dem St. Bonifacius GBottesader. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Math. und Mrs. Kohn %. PVanberdheiben, 
MıE. James E. Anyan und Mrs. T. Mab- 
ben, Jacob. Nibert, Wird, ®. Alewer, Mrd. 
BP. Zander, finder, 

Wegen Eigen telepbonire man: Monroe 899, 

mo 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und PVelannten die traurige Nach- 
tit, dab mein lieber Gatte und umfer lieber 
Vater und Großvater 
. Albert Bittellow 

am 17. Juni im Alter von 78 Jabren und_10 
Monaten felig im Seren entfchlafen ift. Die 
Peerdigung findet ftatt am Tonnerstag, den 
20. Zum, um 1:30 Nacdhm., privat, bom 


ebang.-lutb, 
MeLean, Ave. 
Concordia⸗Gottesacker. 


Chriſtus⸗Kirche, Richmond und 
bon da mit "to nad dem | 
Un » ZTeilnabme 

bitten die trauernden Hinter nen: 
2oniin (Wendt) Pittellow, Sdttin, mebit Mins | 
dern, Schwiegerföhnen, Schtwiegertüchtern. it. | 
Großfindern. dimt | 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Vach— 
richt daß mein geliebter Gatte, Vater, Sohn 


und Bruder 
Frederick Labahn 


im Alter von 58 Jahren und 8 Monaten plöß- 
lich aeitorben iit. Die Veerdigung findet ftatt 
am Mittwoch, d. 19. Nuni, Nahm. um 1:30 
Ubr dom Trauerbauie 1834 Sedgwid Etr., 
nach der St. Pauls Kirche, Ede La Ealle umd | 
Goetbe Ztr., und bon dort nad dem Nofe- 
bill Friedbof. Um itille Teilnahme 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Garoiine Labahn, Gattin; Martha ıumd Hart | 
Labahn, Kinder: Johanna Labahn, Mutter, 
nebſt Geſchwiſtern und Verwandten. 


bitten 


J 
| 
modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
JIſabella Heizman, geb. Neuman, 

Gattin des verſt. William F. Heitzman, am 

Conntag, d. 16. Juni, ſanfſt entſchlafen iſt. 

Die PBeerdigung findet ftatt am Mittwoch, d. 

t, um 2 Uhr Nadm., vom Trauer» 

N. Ballou Etr., mit Autos nad 

Um itille Xeilnabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Willtam E., Mrs. Stella Bach, Mes. Tillie 
Dlien, Walter Heitman, Kinder: Mabel 
Heiuman, Herman V. Bad, Charlie B. DI- 
fen, Schmweiterfinder; Evelnn und Howard 
Badı, Großfinder; Mrs. U. Koonk, Schwe⸗ 
fter. * 


Tobesanzeıge, 

Freunden und Befannten die traurige Nach 
richt, dab unfer dvielgeliebter Cohn und Bruder 
Frank %. Braun 
am 17. Jumi inr Alter bon 38 Jahren felig im 
| Herrn entichlafen ift. Die Beerdinung findet 
ftatt gm Donnerstag, den 20. Juni, um 9:30 
Torm., vom Trauerbaufe, 1448 N. Keeler Ape., 
nah der ©t. RhilomenasKirche, bon da nad 
dem ©t. Bontfazius-Gottedater. m ftille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hinterblic- 

henen: 
Anton und Nofe Stahlte, Eltern, Unton umd 
Auguft Braun, Brüder; nebft ee - 
im 


Todesangeige. 

Freunden und Belannten bie traurige Nad- 

richt, daß unfer lieber Sohn und Bruder 

Joe Horbach 

im Alter von 35 Jahren plößlich geſtorben iſt. 
| Die Peerdiaung findet ftatt am Mittwod, den 
19. Juni, 2 Uhr Nadm.. dom Irauerbaufe, | 
1854 N. Medzie Ade.. nah Forelt Some. Alm | 
!ftilfe Teilnahme bitten die trauernden Hinters | 
bliebenen: 
Joe und Anna Horbach, Eltern. red, Elisa- 
beth. Sophie und Annie Horbach und Char- 
iotte Walters, Geſchwiſter. Raymond Wal . 
ters. Schwager. Katie Horbach, Schwägerin. 


Todesanzeige. 
Fortuna Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 
daß Schweſter 
Iſabella Heitzmaun 
eſtorben iſt. Die —— findet ſtatt am 
Vittwoch. den 19. Juni, Nachm. 2 Ubr, vom 
Trauerhauſfe, 2810 Ballou Str. nach dem 
| Datridge-friedbof. — Die Beamten berfam- 
| mein fih um 1 Uhr in der Halle, um der ber- 
| ftorbenen Echwelter die leßte Ehre zu ermeifen. 
Elite Cramer, Vräfidentin. 
Anne Gutmann, Sekretärin. 


Todedanzeige, 
Anemer Roge Nr. 756, J. O. D 


Sen Beamten und Brüdern bie 
Naciricht, dab unfer Bruder 


John J. Hoebach 
ih geſtorben iſt. 
ig den 1 


«®. 

traurige 
gung findet 

—*2 J 2 upr 


Ian, 


| Sr 


‚3091 


daß umfer Bruder 


am 17, 


Son 
| wir Herrn Raftor John &. Scheuber fü 


— 


‚Stablirt feit 1831, 


enen Schölftopf Sons 


— Delikateſſen — 


nd 311 RW. Randolph Str, 


nahe Franklin Straße. 
Tel.: Franklin 5338, 


Feinite Gervelatwurit, 
Yandjäger, Salami, 
Geräucherte Mettwurft, 
Thüringer Blutwurift, 
Leräncerte Leberwurft, 
SHolländiihe Matjes Häringe, 
Filet Häringe in Weinfauce, 
Marinirte Bismard Häringe, 
Geräucderter Lachs in Scheiben, 
Ichienmanl Salat, 
Importirte Sardinen in Dliven-Del, 
Mohnöl, Dlivenöl, 
Schweizer Käle, 
Limburger Päie, 
Importirter Roquefort Käſe, 
Düſſeldorfer Wein Senf, 
Ungariſcher Roſenpaprika, 
Getrocknete Pilze, 
Hoefer Kakao, 40c bas Pfb. 
Yin,fondidc* 
m — — — — — — 
Todesanzeige. 


Zur Benagrigtiaung der Mitslieder und 
Sreunde de3 Ungarländifhen Nationalitäten 
Kranfenunterfrügungsdereins, Seltion Nr. 2, 


Anton Mader 

a Juni, 8 Uhr Abends, geftorben ift. 
Tie Beerdigung findet ftatt am Ponnerätag, 
den 20, Jumi, um 8:30 Morgens, von Radfes 


| Kapelle, 1918 %. Iahlor Str. mit Autos na 


bem ©t. Nofepbs-izriedbof.— Die Benmten ber« 
fammeln fi um 8:30 im ITrauerbaufe, un 
dem beritorbenen Bruder die Ickte @hre zu 
erweiſen. 
Anton Schirmang, Präſident. 
Stephan Hef, Sekretär. 
dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten bie traurige Na; 
richt, daß mein geliebter Gatte und under lies 
ber Vater ımd Schwiegerbater 

Glaud Fund 

am 16. Juni im Alter bon 62 Jabren, 3 Mo— 
naten ımd 14 Tagen geitorben ift. Beerdigung 
am Bonnerdtag. den 20. Jımi, 2:30 Nah, 
bom Trauerbaufe, 1707 Altgeld Str., nad dent 
<t. Lufassriedbof. Um ftille Teilnahme bit: 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Anna Fund, geb. Lange, Gattin. Charles, 
Harry, Yohn, Minnie Boelte, Arthur und 
William, Kinder. Mamie und Lizzie Fund 
und Lonis Boelte, Schwiegerkinder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten bie traurige Nad- 
richt, daß meine geliebte Gattin und Mutter 
Antonia Springer, geb. Groß, 
am 16. Juni 1918, im Alter don 61 Jahren 
und 7 Tagen aeitorben ift. Pie Beerdigung 
findet ftatt am Mittwoch, den 19. Jımi, um 2 
Uhr Nahm., vom Trauerbaufe 1450 N. -Ridgb- 
way Ube., nad dem Elmmood Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Gharled U. Springer, Satte; Mrs. €. 2. 
Neudeder und Mrd. G. 9. Jurs, Siinder. 
most 
Todesanzeige. 
Welcome Frauenverein. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß Schweſter 
Chriſtina Lampe 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 18. Juni; Nahm. 1 Uhr, dom 
Zrauerbaufe, 1541 Clarinda Str. — Die betr. 
Beamten verfammeln fi punkt 12:30 im ber 
Bereinshalle, um der Verftorbenen die Iekte 
Ehre zu ermweifen. 
Garolina Mielfe, Rräfidentin. 
Eltza Wigger, ESelretärin. 


Todedanzeige, 


‚Sreunden ımd Bekannten die traurige Nacı- 
riht, daß unfere Jiebe Tochter und Echmelter 
Florence Haug 
am 16. Juni 1918 im Alter von 21 Jahren 
geitorben ilt. Die Beerdigung findet ftatt am 
Mittwoch, d. 19. Sunt, um 2 Uhr Nadım,, 
bon Kapelle 2410 North Abe. nah dem Mont 
rofe Friedhof. Die trauernden Sinterbltebenen 
Jacob und Mary Haug, geb. Eiegel, Eltern; 
ran ©. Welentie und Walter Haug, Ge, 
chwiſter. modi 


Dankſagung. 


Wir ſpreghen biexmit unſexen vielen Freun⸗ 
den, dem Deering Foreman Club, der Oriental 
Loge Nr. 44 Columbian Circle, und den Mit— 
arbeitern für die ſchönen Blumenſyenden und 
die uns erwieſene Teilnahme beim Verluſt 
unſeres lieben Vaters 

William Folzendahl 
unſeren berzlichiien Dant aus. danlen 
tn R r feine 
Tienfte im Haufe. 

Tdcar ımd William Bolzendahl, 
Söhne. 


Zur Grinnerung 
an den Todestag meiner Jieben Toter 
Abelia Laurb, geb. Emrid, 
melde mir am 17. Nuni 1915 im jugendlichen 
Alter von 26 Jabren durch den Tod entriffen 
worden ift. 


Nube fanft in Fühler Erde, 

Rube fanft in dunkler Gruft, 

Nube fanft, ob ih auch weine, 

Und Trauer-ganz mein Herz erfüllt, 
Einit aber wird und Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder jtillt. 


Gemwidmet don deiner di Tichenden 
Mutter, 


Western Sasket & 
Undertaking Co. 


Michilgan Ave. u. Raudolph Str. Gentraf 308 


qufte ia der ganzen Stadi. 
—r—— in jedem Dei, 


D. S. Sattler, Präl. 
ılmsömtZ 


IR Aha 


Baradied der Pilmitvläge, 
Mat. 3:15 | Emile de Recatd 
Heute Abs. 8:15 | Fariier Folties 


FOLLOW ME, GIRLS! 


Seht Tom & Pearl Almond— Etwas Neues 
— Grofed Gorps de Ballet von 530 — 
Heute Abend, 8:30, 9:80: Das NRicfen: 
Schlachtſchauſtück „Over There‘ (feine 
Wandelbilder). Große izen. PDarftellung 
der Großartigfeit moderner Krieafübrumg. 
Sonntag, 23. Juni, Bilnit der Echwebitchen 
Sänger-Mereintgung. 


Wurz’n Sepp’s 
Sommer-Rejort 


Lake Marie, Antiooh, Ill., 


wu ient otfen u 
Me weitere Auskunft in Reftaurant 715 Nortä 
Avenue. Tel. Lincoln 2512. ober Chad. 
Weigl, Antioh, JUN. Tel. 3 104 Antioch 
mi24difr® 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 
G. Appel, Mer. 


5 (seite jeder Ta 
Bilante Mahlzeiten zu j acer 


Begitrationd » Photographien! 


Die rechte Sorte zu dem reiten Preis, 
Fertig gemacht während br wartet, wenn 


gewünſcht. Tag und Abends. 
= J— * 
Radium Studio 


847 Belmont Ave. 
4 Türen weitlih von Glart Str, 
z 12jun* X? 


WILIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas 
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* ER | Berlangt: Männer und Anaben | Berlangt: rasen und Mädchen. ‚1. Grundeigentum und Hänfer Gurten, amei Dubend. „ur 1.0 


. * 
diem ruletiei Beranu | (Anzeigen unter diefer Rubait Ic das Bo | (Anzeigen unter diefer Nubrif 1c dad Wort) —— unter diefer Rubrik 1c das Wort) Angselgen unter diefer Aufrtt Uac die getle) — —8 he — : 088 


— — rn tten, Zouifiana, er 
— Allerlei Bergrügungen. | Berlangt: Lagerheus- Arbeiter; gute, | Fäden und Fabriken.  Gefuht: Tühtige Haußhälterin mit guter: | Sauft eik Roominadaus, e3 bringt ein ficher Norbieite —— en & —— gamper 


sogenem Giährigem Kinde fucht Stelie: gutes, res Eintommen; ehrliche, Bepandlüng garant. gerltar er STR . Ent, 5 c 10 el 
nd. — Gobans Rebue ftefige, reine innere Arbeit; 35 Gents | el bobem Kohn vorgezogen. Gebe aud 0 immer, Einnahme sh $1000, ı4 baar. |  Serlaufe Billig: 4839 7. Elaremont Ave, Ghicago, den 18. Juni 19 a tiimnpt 10 * 


ft Aronnd the Corner”. |die Stunde. Kommt ferti Arbeit à tbill, | mabe Lawrence, feines modernes 2itöd, Wrid: chſtel ti 

„Odds and Ends of 1917 — mt fertig zum Arbeiten | auswärts. Genaue Antworten erbeten an Miete $80, Einnahme $250, jvottbi bäude, GRl ER rg“ 5 | inchitehend die Notirungen an a Neerrettig, 12 Murzeltt. ze... 
„Doing Dur Bit“ ‚oder telephonirt Hyde Bart 3109 für Operators | Mdr.: 3 1762 Mbendpoft. dimi ri immer, muß berfaufen: Preis 5150. | Sy. — wu ze ud, Be vom Beginn der Börjen- | Teterfilie, Zubend Sündel.. . 
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1d Safbioneb7. 9 s fr — — | Geht zu Lange, 704 No. Tearborn Etrabe. Linco Mieffer. 
„a Little Bit © Ausfunft und Reiervationen. F. W. Taihenmader | _Geluht: Deutihe Frau, Iarın Zoden, fucht einimiz Kenden 5i3 um 11 Uhr Bormitzags: Andteäihen. 100 Bindel.. 
‚ Gröffnung. Hodh. Niedrig. 11 Borm. do., weiße 


— „A Bair of Berticoand“ 9 Rerfaufe 6 31 se 
agen & GCo., 1130 Gait 78. Str., an Stelle bei Il fi ; ehe ne rer erfaufe 6 Zimmer lathaus, Preiswert. 
*— emies“ — Sir.⸗ > einer Yamilie. 4814 Wentwort "07 9) ) v8 2 Hp 2 
ae „örienbio nzert jeden der Allinsis Gentral Hauptlinie. | | &be., Dinter, oben. vimt | „88 berfaufen: — und ——— — — BERREN ini zeiß 64 31.461 $1.45° ———8 
bend. Is funtwx ee ——— (Cottage, Etore und 6 Bimmer oben; W BER Inn 4 N a Juli „31.464  $1.461%  $1.45% 1.45% do., 
Basen ine NRorib Avenue. — Jeden | Auntwæ* Rerfangt: 50 Operatord und Taihen- | Geluht: Grau fuct Maihpläge. 1868 Day: | $20. Nabe Wells Eir. Tel. Lincoln 5293. 2 | _bascı - Rüben, rote, 


S 3 Deiner Zu bverfaufen: 6-immer Brick Cottage, — — A, 
eben) und Eonntag Nasmittags Konzert.) ne nat: Melterer mürhterner Danu | Macher an Hofen; hödfter Lohn bezahlt | ten Firabe Tirs. Barat. Bad, beihes und Taltes Waffer, urnacepei- SU „TIM-TIY 72 Te 2 DO dee Buhl 


Sch babe $1500, fuche zu laufen exiſtenzfähi⸗ D 10: —* Salat, Kovfi— 
— | für Hausarbeit und Pferd zu beiorgen; MM 30 Prozent Bonus; ftetige Arbeit; gen Saloon, Rei uration, Grocerb oder Meat- | una; nebme Tleine Anzahlung oder etiva: in, _ Sved— EL ent —— 


— Tauſch. 3115 Sarak Abe. Sept .43.15-10 43.15 2,7 42.85 
Kleine ' muß Empfehlungen haben, 6806 Ful — Arbeitsverhältniſſe. Nach⸗ Stellungen ſuchen: Ehelente — — SE LEE — — —— Matttelat, Be Biel. era 
|Terton Ave. Nehmt Grand Ave. und | dUTragen bei (Anzeigen unter diefer Rubrik ic das Wort) I ————_ ——— — — „g",bertaufen; 6-Bimmer- Gottage, elettr, via, | Juli .24.90 24.02 . 2485 24.90 do., große Milte...... * 
— —— — — — Gar, | — F — — — —— — . 3u verlaufen: 2⸗Stuhle Varbierſtube, erſter in ans | Er Hhettias. Alte. ——  Ecpt 25.17 25.20 25. = Schnittbobren, grüne, Samipet 
— d Knab | — Kinberlofes Ehepaar mittleren Als | Klafie Einrichtung, $200 2603 Gortland Eir. 4028 FR Be Er : a vipuen— 5 E _do., gelbe, d0...... 
_ Berlangt: Männer und Knaben | gerfangt: Guter Wuritmacer, der | __®. Kuppenheimer& Go, a un Glataebäune | ectaufen: Warblerfube, 3 Clühle, 1701 | ————— U 531 33 Selterie, Disigan, Gral... 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1c das Wort) | audı räucdern fann. 1915 ©. Halited | Bloomingdale Raab und Lincoln Str. 5 = ö ®. Nortb Adenite. i modi | „ Sit berfaufen oder zu bertaufen: Sftöciges | “PT Tr N 02 2 “do. Oflawa, 6 
— Straüe. Dinido 5 — Bridgebäude, 1 Dlod dom Lincoln Bart, geanı Mad ſtehend die heutigen Schl uß · Spinat, die Mile, ccenee., 
— — — | — Stellenvermittlungs⸗Vüros "Mein Delifateffen-Gefhäft und Sundhroom ſchuldenfreie Stock Farm. 3. Sivark, 21: u tech 8 ° Chlor, das Naben 
— | 8erlangt: Griahrener nermann | 8 preiöwert zu verfaufen. Adr.: 3 1760 Mddpoft, | Clarf Str. modimt | gotirungen an der Geireidebörfe: |Somaten. Teras 
Nachzufragen 1215 AB. eu _ Verlangt: Mädchen und, Frauen, nm | iAngeigen 1yıter dieſer Rubrit 14c die Beile.) modimi |” yiepliches zwei 4 Simmer-Flat Haus, Irving | Wels varce Eyes Erdmalz siromen | DI. —— 
5 S. < m ⸗ · ñ — —⸗ —ñ— — — — ‚© x eye : Turni er Bufhe 
— dimide | Fubrs beuti-ungar. Büro, tägl, befte Stel-! Verlaufe 10, 20, 30 Zimmer Haus, alles | Uve,, nördlid don Roscoe, nur $2700, leichte 851.4116 .765 "1 po., Hamper 
— | a e : ‚Kleiderbefat an Braib- Majcinen U | [en für Brivatdäufer, Hotels und Reitiuranta, !ücrmietet, aut für VBoarderd; 2 BlodS vout Bahlungen. — Bmweiftöd. Vridhaus, Tavton | Qui ...... 1.43% TI 42.15 24.02 22.5 |: Biviebeln, Texas, 
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® 1 x - ner inec 8 © ; >) Etr., $3800. W. Baufch, 2025 Seminard Abe. | a... 2 a , 
Erfahrene & dh uhbmader | Berlangt: Gärtner, der mit allen | | madıen; bejtändige Arbeit in hellen |540 Norih Abe, Telephon: Lincoln 2160. Lineeln Bar. 109 W, Elm Str, 15inimX $ ; Mais Ählok um % niedriger, Be a. 


z 12jnim | 
— N Grünhausarbeiten bewandert iſt. Nach— und geſunden Räumen. F — — —ñ— —ñ—— — —— 


Deutih-ungar. Vermittlungd-Büro verlangt: : : Nordweitieite 
EEE ERS | mann mar wa mer zu m F 
ſtauran orth Ade. Te tverfeh 829 (Anzeigen unter diefer Rubri c bie Seile.) | 5 — Robnungen. Bas und celeftrifces i Mast ; e eue. 
| 19ja** a ze Licht, Sal Ieim Miete $540; Preis $5650; her ab. Die Preiſe gingen geg n Motirungen von George x. Gri 


bl 


“Hafer um 1% bis 5% niedriger, ‘Pro | do. friige, Bündel nee 


verlangt. Nadızufragen in der Schub- | zufragen 4925 © Aſhland Ave. dimido C. F. Baum Co—., Ip: 
E Reine — = Zu berfaufen: Neues 2: Flat Prid, N, x, |pifionen um 55 niebriger bis 2 hö- Rartstfeik.. 


| - — 
werkſtatt auf dem 13. Floor. er 1509—13 Frontier Avenne, 
Marihali Field & Ch Verlangt: Swei Männer, qı ıter Loon; Jelse Ede Blndhawt Str., nahe North Ave. | 
Heteil ‚ die ciiwas bon der Weberei oder Striderei 2. und Larrabee Str Bu berleiben: Geld . auf Srundeige ntumt, ! | chl ß d B j € lich unvermit- 179 181 Peft rn Wateı nn 
. fteben, werden borgesogen. A. B, Fiedler & . 2 tr * — Anzablung 581000. Schlu er Börſe ziemli - Neft South Water 
* Cons 1713 Hammond Etr. Norofeite. | 14jun1m& | — — $500 bis 23500 ohne Kommiſſion. 3640 RordReues Fglat Vrick, Ecke, in Itving Part,« ö 


E : g 8 Prid, e | Rouiftonn und Texas, rote, 
15jun2roX - Fachſchulen und Unterricht | Kimball Avenue. modido und 5 Zimmer Wohnungen, 2 PBettzimmer in telt hinunter. Die Zufuhr don n Mais | 100 Pfund * 


— ——— —— — —— Berlangt: Verkäufertn ſAx Bäckerei. utes uw“ 9153 n, | jedem 4 Simmer lat, Lfenbeizung, Miete l⸗ 
Verlangt: Gheders, mit Griabrung, für Ne: | Heim, Siftmer und Boack 89 madenitig" (Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Zeile.) | _ Geld au berleiben bei I. Swark, 2133 N. ig ——— 8.000: ® te und Hafer in den ländlichen Stape 


| — 3* $2100 jährlich: Preis $18,000; Anzablımg Q@ Charfa 6: * 
ſtaurant; guter Lohn. 1528 R. Clart Etrabe, | New York Balcrh, 3129 Armitage Ave. Trivai. Unterricht  gefucht ee en non A...) 7,2108 $5000; Supotbef ‚811,500. Geo, Zanmmeber, p lätzen war he ute eine ziemlich reich⸗ | die Teeife elle vr bel 53— 
er ee GE ge 2 en > Zu > - > te Tolenhon Kr li DORT - 
— — — — Melinerinnen: | Shrade. Zu adreitiren: Stein, 450 Leiden Ave, | Wir bauen vollftändig. Liefern Rläne frei, | 17 N. Ca Salle Str. Telenbon Srantin IP Tiche An fait dem ganzen Getreibe: Kaggontadungen.) 
Rerlanat: Dritte Hand an Brot. 1147 Webs! TR, u 616, Pinrekıs modi | Darlehen obne — leichte Zahiungen. en, — e- | Finnefota, Wisconfin und Das 
ne u BET a 'efponue eh . #910 Ps Alliſon Contracting Go. 109 N. Dearborn — En gürtel iſt kühl ere Witterung eing | fota, Ar. 1, per 100 Pfund, 140 —1.65 
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waufkee Abenuc. modimi Euseigen unies diefer Rub it 1 das Vort) | aötllom Sirane. alle Shulß, | Haus-Bainting, Bapering Galfomining fch pr | 2 237 HZ 11jn2 wæ Schaefer, RYhanna (geb, Schwarz), 32 Jabhre. DV, Eibering Bufbel, u... Ir — 3,7 u. I —S a 
_ Berlangt: Guter, erfahrener Saloonvorter. Läden und Fabriken. | Seucht: eihte Sat ırbeit. 010 € Sincol — — — 13808 a ne ae. Di 3. 1480 ann RL 
. : e 2e Hause 6 . Lincoln 

235 8, North Ave. el Mod Porlanat: Kelinerinuen im Meftaurant, 7 | Str abe. —— | at ‚Kincoln Ave. Tel. Diverfey 4743. 
g® ; 5 i Greff nr Stunden, Sragt nad in 2814 W. North Ave, | — — - ——— —— 24m3*2 
Berlangt: Terra Cotta Preffers und sim modimi Geſucht: Deutſche Frau fucht ftetine Wafch- | » — — 
ſhets, mit Erfabrung, Nachzufragen: Addance —— — — — — und Reinmachplätze. Marie, 1827 W. Canal— Gefunden und Verloren. Dr. Krieg behandelt veraltete Leiden. — 
Terra Cotta Co, Chicago Heights, II. Berlangt: Deutiches Mädchen mit Erfahrung | yort Ave. ö | (Anzeigen unter dieſet Rubril fer Rubrif 14 Et3, die Zeile) * Milmaufee Avenue, Ede Nodiwell tr 

mobimi | im Räderladen, fanı im Haus fahlafen. 2225 | —— — — — — — Bi — — an⸗2i didoſen 


Paul, Elifabetb, 2261 W. Lake Str do.. faure, Ail., 24 Quaris.. 
tr, 





Kir: on © ; Weitinaboufe ...+- 
Zogfe, William, 2120 ©. Elifton Barl Ave, 
Ufo, Sohn, 63 .: 2633 Burling Sir. | Beeren. Die Papiere ftiegen 


| Erährereit, 9 ; ö He 
m (Eindcibeeren. 24 Luaris.... 1,75 800 | Weile. Das 35 de 
Brombeeren, 24 — 2—— 5. 
Vauet laubuitichein | Sinner ai a Bien A non dal Ka 
—— Nord Weltern Avenue. modi ij Gefudt: Junge Frau mit Tejäbrinem Aind| 8 ne 
Berisrigt: Soiort, Meidimenfener für Mobe! ——_ —— | juiht Stelle für Sauscebeit ober Saushaliung, | het. ae Seen ren —— auf Basu. ‚eiep | "Ze — —E rn 
RT. Englifh und Deutih. Meiltens deut- | Berlangt: Buchhalterin, mit etwas engiicer | 2200 Ciybourn de, 3. Floßt.. Mus. Bauer; | Brofbe tind find all p Zei and, | „@. x u ten bete ie . Ei. Eau 
ſcher —* Muß ſeilber die Maſchine in 5 Stenographie. Mbone: Weit 3058. 17jntimk i — — — — —vebhnung. d gone: % A et | ve | mertitätte Ocmu Bratt Co. $6 
ten Tönnen. Rechtes Gehalt —* geb — | Gefuht: -Wafhen, Bügeln umd -Reinmnahen 2 
dauernde "erlangt: I Mädchen in Bäderel. 3704 Nord; beim Tag. Mrs, Deutich, 1943 Orhaxd: Str. 
Daufer & Bro), € a —* modim |! —— - 
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. Weiß, vertraulicher nn N. Rlögewah Abe. be | Mienmen, ber. Korb, ....... * una“ Copper 
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Doppelte 4% Grüne Stamps bis Mittag 


Weizen 


«Süc die „Usendpoft“.) 


Die Marftlage. 


Bon F. F. Matenaers. 


Wendpoſt, Meago, 
ne dag außerordentlich viel 
Maistorn von geringer Qualität 
'jeßt wieder in den Marft kommt. 
\®on 1213 Eifendahnmwagenladungen 
|Maistorn 3. ®., die im Verlaufe ber 


Established 


Diendtag, Sen 18. Fint 1916. 


Suncheon, 30E — 


Plate Service — Reftanrant, Sichter 


Floor — Morgen 
Link Bratiwurft, heikes 


Breaded Vort Chops, 
Tomato-Sauce, franadf. 
gebratene Far: 


by E.]. Lehmann 


Nac) dein, mag neuerdings befanni |feßten Woche in Chicago vermarktet a 1875 


geiorben ift, erfcheint es vollftändig | murden, waren volle 79 Prozent ent= 
‚ausgefloffen, daß in Weizen ber /meber Grad Nr. 6 oder nur nad)! 
neuen Ernte itgenbmwelhe Speku= Probe gelieferte Waare. Diefer min- 
ee wen * a. Ge: | derwertige Maid wird von den In⸗ 
* Yl treidehändlern und den Elebatoren duſtrien, die fich mit der Verarbdei— 
Mittwoch iſt Kurzwaaren = Tag —“ —* we in * tung bon Mais Schaffen mit einem | 
I 3.0. King's Mafcinen- Weter's Paſte — ift beffer als || jj Tem Umfange elegenheit bieten, |t Preiſe bezahlt, der zmifchen 65c und! 
en ac ie Epake De | since un fDesiell rs je ber Vermarktung bed fogenann- 1.15 Dollars fjhmanft. Maistorn | 

— — |die Schachtel offerirt ten Baariweizens zu beteiligen. Herr Nr. 4, das hauptfächlich für Termin- 
1%. Ralph Pidel, der Sekretär des | fontrafte in Betracht fommt, tft jehr 
| Gefammtbirettoriums der . Getreibe- 


) tar; für gelben und meißen Mais | 
\börfen im Lande, hat folende Er- diefes Grades wird eine Prämie von 


|ärung über bie zukünftige Geftals|1c zur Zeit bezahlt. Für Maisforn | 

tung des Weizenmarftes aus der Pr. 5 wird ein Abzug von 4 bis de 

— —— Bundeshauptſtadt mitgebradt: von dem Preiſe für Rr. 4 zur Zeit 

— „Für das Ergebniß der diesjähri⸗ gemacht. | 

ipez. Karte 3 > C gen ‚Weigenernte ift ben Farmern ein Im allgemeinen kann man fagen, | 

| |Preiß von 2.20 Dollard garantirt daß um bdiefe Zeit immer eine große | 

| nun un. Brad Ungemippe und Unficherheit im 

Koupon 18 zu den Terminalmärften abzu- | Maismartt beftebt. Der Ausfall 

er — ziehen iſt. Da nun aber eine bes ber fommenden Maisernte ift eben | 

Bumps f. Miffes ‚deutenbe Erhöhung der Trachtraten |jegt noch zu ungemwiß, ala daß er fi | 

a 2 | ſtattgefun den hat, wird der Weizen- ſchon mit zuverläſſiger Sicherheit im 

Da ee hang preis geringer fein ald im legten Geſchäfte jetzt bewerten ließe, wäh? | 

Schleife, fie baben jahre. Immerhin beiteht ein garan- rend anbdererfeit3 die Spekulation | 

echte Eltſtin Soh⸗ |tigter Preis nur injomweit, al$ der auf die neue Ernte um diefe Zeit | 

len, — * Farmer in Betracht kommt. Wenn nicht mehr auszuſchalten iſt. Die 

—8 —F ee !baher ein Müller oder Händler auf | Gefammtmaiszufuhr aus den Land: ! 

Koupon, Raar zu ‚dem Lande oder irgend ein anderer | bezirten ftellte fich für die verfloffene | 

ıYuffäufer von ben Farmern Weizen Woche auf 4,234,000 Bufbels; fie | 

49€ jertwirbt, jo garantirt ihm die Regie- | war damit um 308,000 Bufhels ge- 

|tung nicht einen Cent für derartigen |ringer als in der vorbergegangenen 

DEI Weizen. Ohne Frage ift e8 im/und um 1,460,000 Bufhels weniger 

m — Rahmen dieſes Preisgeſetzes die)als in der entfprechenden Woche bes | 

€ außerordentliche Bargains 

3,000 Dards Weißwaaren, ſolche Standard Drei Gingham, große 

wie Muslin, Longeloih und fanch | Auswahl von fanch Cheds, Streifen 


Pflicht der Regierung, darauf zu/torigen Jahres. Aulimais iwurde | 
Baifting, Fabriflängn — 19e :? Plaids, Fabrik-Längen, 19e 


Slam, gebräunte 30e 


Kartoffeln 
toffeln 3Z0C |" Sr Beet Steat 
Pot Roait, Kartoffel- | mit Zwiebeln, Kartof 
pfannfucen, 30 fein O'Brien, 
Ber c | au 


au 
fparen? 
Bedenken 
Sie eine 
Minute. 


8 
* 
* 
7 
7} 


THE FAIR =- 


State. Adams and Dearborn Streets 


— —ꝰ 


Haus-Bedarfsartikel für den Som 


LDTSEZ 


Sie, um 
VO Year” AND ASHLAND 


Bohnenfalat 


* 


* 

* 

* 
* 


mer Screens 


Spe zieller Verkauf 
von einer ganzen Eiſen 
bahnwagenladung Sher— 
wood verſtellbaren ganz 
aus Metall gemachten 
HERE Screens. 
ehr | Der veritellbare Rah 
en nen it jchivarz email- 

gl litt (angebaden), totrd 
nicht riffig_ oder roitig, 
leicht und jchnell an je 
dem zFeniter angzubrin 
| ine Screen | gen, liegt Dicht um den 
Screen Tü- Türen, mit !Feniterrabmen an, hält 
ag, | ren in Na: en a 10 liegen beraus. Das Drahtneg tit feit in den Metali- 
| wall einige | turbola Poli | mit "roftfige. rahmen eingefegt und iit immer itraff. ES fann nicht lofe * 
3 find bis zu tur, bübfeh |vem nalvant. werden. Diefe Screens fünnen als eine permanente Außen- % 

| SD MITTE A — 82,50 tert | varnifbeo, 3. | firten yarabt- | Screen benust werden, jodah das untere Feniter hinauf- 

— — —— RE * Dar uantität ift | zoll, Stiles, | g s. ‚oder binimtergejchoben werden fann, ohne die Screen zu 
eingefegt in bulcan. | ! Et * | N —* a 
Ri m | Kid 


beiränft — | Koimts find | für feine Re 
Rubber, jet 396 
I 


EN Mn 


SEI — 


Sn 


Dee ee 


Biad Searı Tape — 


reg. 10c Wert— 
teg. 6c die Karte, | Mittwoch, per Je 
olt zu 
Näh » Seide, regulär | Mic Rac Braid — in 


| Bolt 
dc die Spule — Be fortirten ir De 


| 
W zu nur 


Maſchinen- 
Oel, die Flaſche 
für nur 
Inco Drefß Faſteners, 


Nickelplattirte Sicher⸗ 
heits⸗Nadeln — 30 

Karte zu 

J 


für Draht und 
Rahmen — die 


Duarts 35c RE 


Buchſe 
eine Sereen 
üren, biüb- 
ſche Entwür—⸗ 


Garland fertig | Bullton fertig | 


gemifhte Farbe in —— us 


Gutta Perda 
fertig gemifchte 
arbe für da3 
aus oder An» 


affortirten Schat- trodnet ya 
Bali. 2.79 zu 1.69 | Sei. 1 89 
ı au . 


Gallone zu 
3 j ! r | 


über Na 


Ex * 2 ware Der nr ER * 


Weihe 


R) 


Nubber Set ‚Yar- 


Dice 
Wir 


— ed 


fveziell Au | mortifed, zu | ldenzen oder entfernen; oder ſie können auf die gewöhnliche Art unte 
au 


| | gananfeonte, |dem Feniterrahmen verivendet werden. geben bier 
1.39 ! 2.45 | Größen, zu "etliche der Größen an: 
| —M 3 ai 
| — No. Hoch Geſchloſſen 

Echte Philadelphia 
Rafenmäber, als die | 15 Zoll 15 Holt 
beften NRafenmäber 
befannt, neue ber» 


. Geöffnet 
33 Boll 
33 Zoll 
37 Boll 
ı 6-Fuh Haudhalt Trittfe:- 
|ter, ift ftarf 

gebaut, qut ge 
| ftügt unb bat 
| Bail Shelf, zu 


Miſſes. 4960 


59 
69 


| 
Frudht-Jar Rad, für das E 
falte Einmaden, bält adt 
ars, pabt zu irgenb einent 
Wafchleifel, vollitändig mit 
Inftruftionslarte, zu 
3 Abtetlungen u. 


39c 
0 —— ı Hält adt 1 Dt. 


— dere Dam 
bollftändt mit einmadhen {ft ald 
8 ! die befte Metho: 


fi . . 
erg n Kup |de empfohlen von 
J der Ver. St. Re— 


3.98 sierung. Diefer | 


u 2 | Koder fann aud | 
Nafenmäher mit Augellager, * | 
mit boben „abrrädern, vier | 0 But Se | bemust 


I Mäbdhen und Kinder Untle 
Strap Mark Janed, mit edten Ell-Sop- 
Ien, fommen nur in Patent Colt; Good» 
hear genäht, alle Größen bis 2; $1.50 
wert — mit diefem Koupon - 

fveziell das Raar au 


185 
24 Zoll 15 Boll 


24 
244 24 Boll 20 Boll 


beff. Eorte, großer 
Zylinder mit 5 Diefs 
ern, 10s3Öll. Fahr⸗ 
räder, voller 143dll. 
Schnitt, zu 


KR N 


Heim Frucht⸗ 
| Einmader und 


Extra ipegielf! 
Dampffoder, bat 


d+ 


EEE 


st er , 


* 


* 


EN N 


1 
I 
| 


‚Teen, daß der armer den garantir= am Samstag der verfloffenen Woche | 
‚ten Preis auch mirflih befommt.|in Chicago mit 1.45 Dollars notirt, | 
‚Eine ftattgehabte Verfammlung des um 81/;c höher für den Verlauf der 
wert bi3 28c, die Yard 2% wert, die Yard 
Dreh Bercales, heller Grund mit | 363811. jeidener Poplin, in allen 
netten bedrudten Entwürfen, 19e | Straßen» und Abend-Schat- 


Apartment Honfe Eisſchrante aus ’ 
i . werden | Gisfhrant, aus Hatt- | yetrodnetem nörd- | Univerſal Cedar Dil Boliih 
— — und | ae ( = — — v. bholz, verfelte JIſoli- ſichen Eſchenholz. Schr gut fur Fußboden und Möobel— 
laufend, 12:9öll,...... deu | e hen ud ) rung, meib emaitlitie |innen weih email | cine Gallone Größe, wert 
s E ) Iabr, bält mit | dings und Ge: | Innenfeite, mit zwei große Spei- | $2.50, für 

48c 





| 


* 


EL u lirt, 
einiger Sorgfalt müſen aller Art, »34 Sbelves | fenfamıner Eisbe: | i 
of i ; "| Speifen - Shelves, 90 ‚ Halbe Gallone Größe, wert 
drei Bis bier fpeatell au | 1 u8 für 
| : 


——— hälter oben, hält 
Jahre aus, zu 
| Ein Quart Größe, wert 
1.89 | 


SZ 


— 6 bei 12 Yuh Gardinen. 
ftreder, veritelldare 1 67 
Nadeln, teßt au.... 8e 


A a Di eee u a u 
* a ee ee ne are 


Piund Eis baltend, zu | 60 Pfund Eis, zu 
| $1.00, für 


* 


ee 


Koupon 


TE ee 
Orfords — 
weiße u. ſchwarze 
Tan vas Outing 
Oxfords, mit ech— 
ten Elkſtin Soh— 
len, dauerhafter 
als Leder; Grö— 
ßen 24 bis 6, 
reg. 89c Wert, 
ipbeziell das 
Baar mit Rou= 
Avon zu nur 


Koupon — 
Ueberhoſen für 
Männer — Größ. 

34—44, 


Made, aus blau 
und merk geitr. ? 
Hidorn — voller & 
Schnitt mitlabß u. - 
einer Hüftentajche 
mit Diejem 


8% 
ri 850 


® — ® J 
Bargains in Spitzen und Stickerei 
27⸗zöllige Flouncing, ſehr hübſche 150 Stücke franz. Val. Spitzen 
Nuſter für Kinder — die 39 und Einſätze, hübſche Auswahl 
Hard für nur c wahl von Muſtern, Yard 
75 Stücke feine * 100 Stücke baum 
Stiderei ‚Coging - wollene Clundy und 
hr hübſche Mu— Filet Spitzen und 


Union 


| a t > { IN. Rang, Peru, A.; 296.  Mlbert 
|| Erhöhung des Weizenpreifes bor=| Temperaturen. Nm allgemeinen aber I\renöfe; 297. 9. E. Sirabbenhoett; 300. | 
fieht. Tatfache ift ferner, daß manche | fommen folche Berichte gar nicht in, h Feen 308. Walter Schreden- 

| Senatoren fidh nahbrüdlich für eine Betracht und wir treten mit ben 3, Preis evenfals nach Cyicago. — — Peoria, Ill.; 
derartige Erhöhung bes eigen- | lerbeften erg = einen Be 312 € $. € BY. 

[| preifes ausgefprocdden haben. Den: |Iigen Ertrag baber in bie neue Ha= | ö ; ; 

— a. gel * —* Huf |ferernte eim. Die nenen Eispreife. 
feinem beftimmt erklärten Stand- | Das Gefchäft in Hafer ift jehr leb- | 
punkte verharren und eine meitere | haft: auch das Exportgeſchäft ließ 
JErhöhung des garantirten Weizen- nichts zu wünſchen übrig. Für die 
preiſes verhindern. Es iſt abſolut Ausfuhr beſtimmter Hafer erzielte 
keine Ausſicht auf Erhöhung des auf dem Eiſenbahngeleiſe in New- 
garantierten Weizenpreifes vor- port News oder Baltimore einen 
handen, und der Sandel wird des- | Preis, der fich um 121% bis 14c über ' 
‚halb gut tun, fich diefen Gedanken | dem in Chicago für weißen Hafer 
jein für alle Male aus dem Kopfe zu Rr. 3 erzielten Preis bewegte. Die 
‚Schlagen. Der Vorfhlag zur Erhö: | Haferzufuhr aus ven Landbezirken 


börjen im Lande diente dem Zede, |lars, um 9c höher. Am geitrigen | 
dem großen Publitum meitergehende | Montag, zu Beginn der neuen Woche, | 
. inh . ET a B 
40-3öll. Georgette | Mercerized Tafel: |; Zerfnitterte Bettlafen, er au zn Sen 44 notirt. . ; 
Erepe, nur in weiß — | Damajt, geblümte AIl- | gezadt, gefranit od. gei., || ]| ehr viel die Rede davon gemefen, | | 
{ 6.45 21.5 | 11% 
zu nur zu nur &r.. $2.50 mt ars für den Bufhel erhöht merden | mittelbar vor Beginn der Haferernte. tee eilt ieteteleiniegetetefeiuieleieietntetejeteisgelnieieietnteieiet x 
— ſollte. In dem landwirtſchaftlichen In Oklahoma und im Sübden iſt die 
genommen ift und jegt feiner |tingem Umfange Klagen laut, daß mer Studrath; 267. Mpolph Stuchmel; 269. | 
| Erledigung dur den Senat|der Hafer unter der Dürre leibe; | Beter Groffe, Lincoln, IU.; 270. 8. | 
ivat- ’ i d alle Stö des Bfiuffes, wie aus | 
Selsah Brantteiten Krantpeiten Et u — * aa ehe. 


;Generalbireftoriums der Getreide- | Woche; Yuguftmais mit 1.47 Dol- | 
‚Einzelheiten über den Plan für die wurde Julimais mit 1.4578 Dollars | 
die Hard zu tirungen, die Yard Vermarktung des neuen Weizens zu- und Auguſtmais mit 1.4776 Dol- 
| 
ä © in a | Regi für Wei-| R Aderbauftaaten 
teguläre $1.69 Sorte, | over Muiter, Yabrif- prächtige Auswahl von da der bon der Regierung —— Pr „nn unferen, großen . 
die Yard | Längen, Yard Mujtern, volle zen garantirte Preis auf 2.50 Dol-|ftehen wir jept teilweiſe ſchon un- 
$125 49c $1.88 |]: 
Etat er Regierung, wie er be-|Yafermaht fhon im Gange. Aus] ; ; ; Belin, IU.; 231. Ile Cohn: 234. M. A x . v ” 
|reit8 dom Abgeordnetenhaufe an- einzelnen Staaten werben jeßt im ge: | Chicago bleibt Sieger. | Aaus; di. Kohn Boltoin. 254. ©. 3. => (Sei undheit iſt Glück ER 
| — BEL I. — = or : — is W. Seagar, Streator, Ill.; 271. John 
harrt, befindet ſich auch ein einige wenige Gegenden berichten Hubert Kerſten erringt erſten Preis Soft: 285. Paul Ruetle: 298. Ya. | ; : 
'Ubfag, der tatfächlich eine derartige aud Über zu Hohe und jhäblihe' auf dem 21. Statfongre. A Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir 
S ä rvenß Die 
Sowace Männer Mit Haben Teute TAwinper Lutz YeDenstrof, fh, Nie 
gelhlagen, gedäßtnisfhiwah und nervös? An diefem alle fußt mid auf. 


e2 
>. 


eber 
Ders 


' 

Henrn Klein erringt ihn mit einem Gera- | 

jolo gegen neun Matabore. — Chi | 

cago ergastert außerdem 44 und le | 
linois 11 Breife. 


Nachtſchlafes 


. unb Nierentrarklheiten, böuflge Unterbrequngen res z 
Blafen-, % "zeug und in dem Lenben, Hricheriatäge tin Urin werden F 


— — merzen im 

durch mein Bebanblungefoftem befeittgt. 
After- —— Niſſe, Fiſteln und andere Afterleiden werden ohne Operation 
— — bedan — 


Brüche —8 ewmern ohne GSebrauch des Meſſers und ohne Verluſt von Zeit be⸗ 
man: © eilt, 


Sie werden von Staatdanwalt Hopne,| g 

als zu hoc) bezeichnet, | 
| Staatsanwalt Hoyne verdanimte' 
'geitern den bon der Bıumdes: | 
‚nahrungsinittelfontrolfle feitgefegten | : 
Eispreis als übertrieben und zu J 
‘body und erklärte, die Grandjury | 
werde ihre Interiuchumg der Eis- | 
'pretje fortiegen. Die Nahrungs- | f 
miitelfontrolle hat nad) mehrtägi- 


, dur Unftelung oder isteber oder geſchwächte Adern verurſacht, mer 
Geihwäre, den auf der Stelle —— 


in allen ſeinen Formen, wie auch vergroßerte und ſtelf gewordene 
Gelenke werden durch meine Behandlung ſéhnell beſeitigt. 
In meiner —5— Brarid gen ich viele junge, meitteljährige und alıe Leute 
seheilt und glüdlih gemacht, und ih bin im Stande und willig, dbiefed au bei Cu 
I an tum. 


Konfultation frei. Ctunden: 9 Morgens bis 8 Abends. Genntags hon 10 513 2. 


Sonderdevefhe der „Abendpoit“.) 


Milmautee, 17. Juni. Chicago tft 
aus dem 21. nationalen Statturnier 
ald Sieger hervorgegangen und hat 
den erften Preis im Betrage von 
“1000 errungen. Der glüdlicye Ge- 


Nheumatismus 


| 
| 
| 
| 
| 


I 


1 
I 


‚für Unterröde, Finfäße — die 1dc 
begiell die Yard Sorte ſpeziell 
x nur die Yard zu 


22C 


Eu Boldene Gläser, vollitändig, $2.50 und $3.75.—Linfen das erite Nabr frei ı 


Dr. HIRSCHII, 
16 Jahre bei Wieboldt's, und gedenkt 
nod) viele Jahre hierzubleiben, jagt: 


Shwadhe Augen werden mit Gläfern ftärler gemacht, aber guten Gläſern; Tatſache 
Üt, wenn Augen ihwan iind, ift Teine Medizin, fondern Glüfer find nötig. Wenn dies 
bernadläffigt wird, iind oft entzündete Augen die Folge. Barum zögerit? 

maetauicht. 


zei: Neue Goldfhrauben oder Rezementiren oder Bold E. &. Springs oder Ad: 


& , 
juftiten ift frei; Diele stleinigleiten werden gern gemadt. 


Unterzeug und Striimpfe 


Kinderleibdhen, furze Aermel Nainioof Union Suits für 
eder ärmellos, mit hohem oder Männer, volle®röße, populäre 
Iniebrigem$als, aud ſpitzenbe⸗ Suits — 
ee veinktleider, Alter reg. $1.25, ſpegiell .. c 
2—12 Sabre, zu.... Schwarze baumm. nahtloie 
Damenitriimpfe. — 
| 69c gerippte Union Suits f. Een 123€ 
Knaben, Ecru oder weiß, furze bopp. erje u. Hehe, Hd 
NMermel, Stnöchellänge; Baumw. nahtlofe Männer 
« us ge; dan! z Be 
| &r 94 bis 34 „er A8Sce trumpre, dopp. Ferſe u. Zehe, 
Bee ee in Ichivarz, weiß, loh- 19 
1 _ Union Snits für Damen — farbig u. grau, Baar.. c 
Umbrella Zation, Spigenbejat Fein gerippte baumm. nahtl. 
Köder Euff, jchiwere mittlere od. Babiesitrümpfe, — veritärfte 
lexrita Größen, wert Ferſe u. Zehe, ſchwarz 


Gardinen — können zu Paaren zu— 


N Roubon offerirt 


19e 


65c, fpeziell zu u. ivei, Gr. 4—-6, Br. 


Kou pon — 
Weiße und Ecrufarbige 216 VYds. 


34Breiter Sammet⸗Teppich, für 
lange einzelne Nottingham Spitzen— 


Treppen- undforridor-Läufer, for- 


tirte Meine Zentrum » Muiter: an 


beiden Seiten borbered, 
volle Rollen, mit Kou C 
bon, die Nard zu 


jammengeitellt werden; 
mit diefem Koupon, 
das Etüd zu 


250 


Koupon — 


82.25 Go⸗Cart — mit Dummi⸗ 
reifen⸗Rädern — ſpeziell für Mitt⸗ 


woch mit dieſem $1.29 


Koupon 


Kombination — beitehend aus 
Glas und Zahnbürite-Halter, aus 
Meſſing gemacht 
nickelplattirt, Mittwoch 


ver der von der Regierung garan- | 


der 


* —J für nur 


Mit Koupon zu nur 


I Spezialitäten in Groceries 


— Konpon — — Koupon — — Konpon — 


. Mars Tafel Syrup | | Swift's_ Pride drifh geröfteter | 
Hi — mit diefem Kous- Scouring Bomder — Santos Beaberry | 


pon die mit Koupon, Kaffee — mit 

A Büchfe für 123c Büchjen .. 15c | Koupon, N 16c 
— — — 

Konpon — — Koupon — — Koupon 

Fl: Meines feines Ta- | _ Old Country Wafd; | | Whiteficd Brand 

Miel⸗ mit Kou⸗ | | zarte Corn, m.fous- 


A bon 10 PBfb.- | —— —* | bon, 2 Büchf. | 
N| Sad für ... 120 | | nur ER 4: 450 Lam Ned,, Ber 10e | 
J Brand Butter-- 7 — Konpon — Ausgewählte Galifor- 
Miezeine 1616 27€ | is Sation Beige. | isenen, 8 128C 


* Pfd ſche Faſſon Feti⸗Ge-vybohnen, Pf. 
er J Friſch gemahlenes 


ringe, mit 
ker, außgejuchte und J— 
bes Reis⸗ 12 4 
c 


N 


Koupon, Stüt. DC 
mebl, Pfund 


Liköre 
Kennfolvania Rne Whidtn | —.:; 
Friſch gemahl. 
ornmehl, 650 


— bolle Duart- $1 65 | & 
Some Made Inochen- 


Slafde für 
Galtfornia 3.Star Brandy | 
loſes Corned 202 
.AUVEC 


— bie Slafe au 
et ‚DR, 4 * 


NE 


hung des garantirten Weizenpreifes 
Imurde jchon bei der legten Abijim- 
Imung im Abgeordnetenhaufe mit 61 
‚Stimmen Mehrheit niebergeitimmt, 
und da inzmwifchen joipohl der Prä- 
‚Tident wie der Bundeönahrungsmit- 
‚telverwalter Hoover fich jehr ent- 


'fchieden gegen jegliche Preiserhöhung | 
mit 76c, um 315c höher für den 2er: | 


für Weizen ausgefprocdhen haben, ijt 
\anzunehmen, daß die Ablehnung bei 
ınochmaliger Abjtimmung mit nod 





größerer Mehrheit erfolgen wmiürbe. 


| Die Megierung erwartet auf Grund | 


der derzeitigen Ernteabſchätzungen 
‚einen Ertrag ber diesjährigen Mei- 
‚zenernte zur Höhe von 1000 Mil- 
lionen Buſhels. 
ſten Preiſe wird ſie deshalb Eigen— 
tümerin von Weizen, für den ſie 


mindeſtens 1000 Millionen Dollars 
zu Damit aber iſt das 
private Geſchäft in Weizen praktiſch 
iſt 


zu bezahlen hat. 


ausgeſchaltet, und infolgedeſſen 
auch mit einer Neubelebung des Ter— 
minhandels in Weizen ‚gar nicht zu 


Bei dem garantir= | 





rechnen. Sollte die Regierung den 
iaanzen marktgängigen Weizen unfe- | 
|rer diesjährigen Ernte auflaufen, fu 
würde ja in ber Tat auch gar fein 
Bedürfniß für irgendwelche private 
| Betätigung 
‚vorhanden fein.“ 

Nach diefer zuperläffigen Erflä- 
tung mijjen wir alfo ganz genau, 


was wir von der nächſten Zufunft | 


in Bezug auf den Weizenmarkt noch 
zu erwarten haben. Uebrigens wird 
heute aus Waſhington berichtet, 
daß nach einer Erklärung des Bun— 
desnahrungsmittelverwalters Hoo— 


im Weizenmarkte mehr 





tierte Weizenpreis und der Betrag 
Frachtratenerhöhung erhöht 
werden würde. Unſere Farmer 
werden dieſe Mitteilung mit Freu— 
den begrüßen. 

| * * 
| &m Maidmarkte waren im Ber: 
laufe der verfloffenen Woche außer— 
ordentich ſtarke Preisſchwankungen 
zu verzeichnen, herbeigefühlt wohl in 
erſter Linie durch den zeitweiſe recht 
geringen Umfang des Geſchäftes, ob— 
wohl vereinzelt recht bedeutende Um— 
ſätze zu verzeichnen waren. In der 
Zeit vom 4. biß 13. Juni hatte Juli= | 
Imeizen einen Preisaufftieg von 16c | 
| aufzumeifen, worauf dann mwieber ein | 
'NRüdgang um öc erfolgte. Im Iofa: 
|len Handel in Chicago ift die aroße| 
Mehrzahl der Händfer zur Zeit auf 
niedrigere Preife geftimmt. Dennoch 
laber ift im Grunde fraglos ein fräf- 
|tiger Ton aud im Markte für Mais | 
|zu verzeichnen, ber in eriter Linie 
darauf beruht, daß man von jegt * 
auf ein bedeutendes Zurückgehen der 
Maiszufuhr aus den Landbezirken 
rechnet. Ferner darf nicht vergeſſen 
werben, daß wir ganz im allgemei- 
Inen überhaupt aus befannten Grün- 


* 


der Höhe des 6. Stocks den Fahr- 


der Stelle getötet. | 


ings Banf wurde gejtern mit einem | 
mit der gefälfchten Unterfchrift 


ven jegt in einer Zeit ber Lebens-, 


pheit leben, bie 
y » ngi au fi 


* 


und Futtermittellnappheit 
degien. Ent un 


nahm in der fegten Woche gegen die 
vorhergegangene Woche wieder etivas 
zu und ftellte fih auf insgefammt 
3,449,000 Bufheld. Der Marft 
felbft war, iwie auch für Mais, ziem- 
(ich nervös und unruhie. Aunihafer 


: Spiele gewonnen und ziei 


l 


' 
| 


! 


winner ift Hubert Kerjten, der 28 
verloren 
Gr hat bdemgemäß 26 gute 
piele mit 918 Punkten zu verzeich- 
nen. Der zweite Preis von $500 


hat. 


— 


— 


fiel an den Milwaukee'er Julius 
Schmoeldt, der in 24 Spielen 980 
Punkte gemacht hat. en bat 
i ; jpſei ü den Preis an 

Lauf der Woche ‚notirt: Yulihafer mit | feine Anfprüde auf 
he und ls = —* | jeine Rivalen Frank — * und sr 
beide um 3%%c höher für ben Verlauf ‚Hopfins bon Milwaukee, ehe = 
der Mode. Am geftrigen Montag,  Preisberehnung fertig war, J 
zu Beginn der neuen Woche, murde 8300 verkauft. Er verliert Ba 
in Chicago Junihafer mit 761%ac, bei dem Handel $200. Der 5 e 
Xufihafer mit 71346 und Auguft: Preis für das beite Solo fiel eben- 
hafer mit 671% notirt. 'falla an einen Chicagoer. Henry 
DE — Klein errang ihn * un 0 
“ mi u | neun Matabore. Gr 

* Während feiner Arbeit in der [Too gegen 


mmt 537 untte. 
Unlage der Firma Stein & Co, Nr. | maßte inggefe PB 


n % | rang Chicago no 44 
308 ©. Marlet Str., jtürzte geftern | Jußerbem = ——— der übrige 


i —* € andere Preiſe, 
Siskin, Nr. 5205 Indiana Ave., aus lergatterte, fo baß don den 312 Prei- 
‘fen, bie zur Verteilung gefommen 


‚find, indgefammt 57 PVreife auf, den 


wurde am Samöätag der verfloffenen 
Woche bei Börfenihluß in Chicago 


tuhlichacht binunter. Er wurde auf 


| Staat Xllinots entfallen find. 
Die eriten zwölf Breife. > 
Die Gewinner der eriten zmölf 


* Die Weit Side Truft & Sap- 


des 


DR. WHITNEY, 


@pesiattit. 


‚gen Slonferenzen mit den Gishänd- 
‚lern den SöcjitpreisS auf 48 Cents 
per 100 Pfund feitgeiegt, d. b. siver | 
Cents niedriger als im Verjabr. | 
‚Während dieje Verhandlungen in | 
(Wafhington jtattfanden, — 

die Grandjury Zeugen, aus deren muß man bedenken, daß bei der Ur— 
Ausſagen hervorzugehen ſchien, daß aufführung das Stück noch ein Bild 
die Herſtellungskoſten von Natureis mehr hatte, was man ſpäter ſtrich, 
von 27 Cents aufwärts per Tonne |und in dem auseinandergefegt murbe, | 
Id. b. 2000 Pfund, betragen, mwäh- wie die Marquife von Gondremart | 
rend die Konjumenten dafür $10|Tih gegen die Galanterien Raouls 
| bezahlen müffen. Der Staats- | bon Garbdefeu fchügte. Kurz, man be= | 
amvalt erflärte, feiner Ansicht nad) | Hlagte die unglüdlihen Schaufpieler, 
\jei der feitgefegte Preis nicht ge- | die fich für eine folche Erbärmlichteit 
rechtfertigt. Er jtüte fich mit fei. | einfegen mußten. 

ner Anficht auf die Koftenliiten des | Der Wütendfte mar der Berleger 
Eishändlerverbands für den Chi-| Heu, Offenbahs Freund. „Ah, ich 
cagoer Bezirk. Er glaube nicht, daß | muß dir geftehen, ich habe nettes Pech 
die Vürgerichaft mit den Methoden, mit bir,“ fo klagte er. „Ueberall haft 
welde die Bundesnahrumgsmittel. du Erfolge, nur bei mir nicht. Bei 
fontrolle Bei: der Feiticgung der | mir verlegjt du nur deinen Schund. 
Preiſe angewandt habe, zufrieden 8 Wwar noch nicht genug an ‚Bar— 
ſei. Augenſcheinlich ſeien die Konſu⸗ couf“ mit ſeinen drei Vorſtellungen, 
menten bei den Verhandlungen nicht nun noch dies „Pariſer Leben“, das 
| vertreten gemejen. ‚auch nicht mehr erleben wird! Ah, du 
Die neuen von der Nahrungs. | Bift mir teuer. Du wirft mich ruint- 


mittelfontrolfe feitgeiegten Preiie | ten!” Offenbach, anftatt ihm zu allen 








I 
| 
} 


Zigarrenhändlers J. Bartelftein, 
Kedzie Ave. und 12. Str., verſehenen 
Check hineingelegt und um 8250 ge— 


prellt. 


* Ibermalz ift William L. Sauer, 
der wegen verfäumter Geitellung zum 


ı Kriegädienft zu Wrbeitsftrafe verur— 


teilte Schuhhändler, behuf3 Unter: 


fuhung , auf feinen Geilteszuftand | 


nah dem Pinhopathiichen Hofpital gs ntee, 


uebracht worden. 
* Mor der 
Nr. 925 ©. Laflin Str. wurbe 
ftern Abend der neunjährige Allen 
Stein von einem von Charles Beter- 


elterlichen Wohnung | 
ges | 


| 
| 


\ 





Preife find mie folgt: i 

1. Hubert NKeriten, Chicago, geivann 
28, verlor 2, 26 gute Spiele, 918 
Bunte. 2 
, 2. Julius Schmoeldt, Milmaufee, 950 
Punkte, 24 Spiele. 


3. HH. Klein, Chicago, Herz Solo ge: 


gen 9 (100), 537 Punkte. 


4. W. 9. Liebke, Milwaukee, gewann 
29, verlor 3, 26 gute Spiele, 617 
Punkte. 

5. Arthur C. Pick, 

22 Spiele. 

6. E. C. Otto, Appleton, hohes Spiel 
(216), 874 Punkte. 2 

7. Oscar Xiebner, Milwaufee, Streuz- 
Tournee gegen 10 (88), 447 Buntte. 

8. WE. Rudolph, Miltwautee, gewann 
25, verlor 0, 25 gute Spiele, 672 


Milwaukee, 988 


traten heute in Kraft und ſind wie 
folgt: Für Inhaber von Koupon— 
büchern, wenn baar bezahlt, 
Pfund 65 Cents; 500 Pfund $2. 
1000 Pfund $4.25; 2000 Pfund 
88.50. Für Inhaber von Koupon- 
hüchern auf Arebit, 500 Pfünd 
32.37; 1000 Pfund $4.75; 2000 
Pfund 89.50. Preife ohne Koupon- 
'pücer: 100 Pfund 48 Cents; 50 
Pfund 24 Cents, 25 Pfund 12 
Cents. 
Eisverkaufsſtellen, 
Baar verkaufen, aber 
werden im Lauf der Woche in ver— 


die Eis gegen 


150| 
2.12; 


Zeufeln zu fchiden, fuchte ihn zu trö- 
‚fen: „Urmer Freund, du haft recht; 
ich bin troftlos! Xch fehulde dir Er- 
ag! Hörft du, ich werbe dir, um dich 
Ichablos zu halten, zwei ober drei 
Partituren geben. Ich Habe fchon 
eine.” — — Dffenbah dachte jehon 
an fein „Wert — Bert“. — Am an: 
|bern Tag bei der Eritaufführung war 
‚der Erfolg ein unbejchreiblich großer. 
Die Shmude Mufit eroberte rafch den 
Saal, die Schaufpieler, durch die er- 
ften Beifalläfalvden marm gemorben, 


nicht abliefern, | Thufen noch im legten Augenblid Ef- | 


fette und wurden jo mit fortgeriffen, | 
daß Laffouche im Alte des Schmeizer | 


— 


ſon, Nr. 941 S. Trumbull Ave., be⸗ 
dienten Kraftwagen überfahren und 
fchmer verlegt. Peterſon wurde in 
Haft genommen. 


Bunte. 
9. Herbert Rabte, So. Germantomn, 
Wis., 398 Punkte, 18 Spiele. 
10. Rudolph Graf, Kiel, Wis, Ed: 
ſtein Solo gegen 9 (90), 449 Buntte. 
11. Ebim. Yiegert, Milmaufee, ge- 
Iivann 29, verlor 4, 25 gute Spiele, 548 
Punkte. 
|. 12. Robert Schröder, Miltvaufee, 878 
Punkte, 20 Spiele. — 
| Andere Chicagoer Gewinner. 
I 


. ' Außerdem haben vierundvierzig 
Augenlicht | Chicagoer und elf Illinoifer Preife 


Hit eB, wad wie End) geben. Leber gı M Wie folgt errungen: 
an Kopfwch oder laufen Die Ouhtaden E| 13. X. Mattbed;.16. 8. &. Jacobs; 
beim Lejen burheinanber? Geib Ahr | 19. Beter Conrad; 22. ‚John C. Plamp; 
ſchlafrig oder Brennen Eure Augen nach 47. Max Beiß; 49. W..W. Schmidt; 57. 
bem 2efen ober Nähen? Alles dies ſiud | Anthony Stoebler; _71.-Hans Bieder- 
Eympteme von Üiugendefeien. Bir MB mann; 72. Mas Meier; 74. Adolph 
befeitigen alle Ungendeiwerden gänz. | Riek; 76. Sohn Engel; 83. Geo.:X. En- 
id und anf milleninaftiihe Belle, gel; 88.9. ©. - Herzog; 59. Mobert 
Ueber 40,000 befriebigte Stunden find | Stadler; 91. Fran Straub; 93. Kohn 
senügender Beweid umicrer Yähleleit, | Heid; 102. M. G. Seifert; 105. Frant 
für Eure Augen umfalfeny gu fokgen; | 
unfere Breife find mäßig uud ieie ge 





Bollfonmenes 


Paul Sladek; 124. F. K. Fehr, Evan⸗ 
iton, y 126. %. €. Greenbaum; 180. 
a8. Z. Gallagber, Beotia, SIL.; 132. 
u €. Hargemann;. 140. Ma game 
'148. U, Lebermann; 158. Nil Schmidt, 
160. Chas. Knatzner, Peoria, ft. 
168. John Barit; 174. Albert Benifhel 
 Großpoi 1.; 180. 89. Sale;. 184 
A ad; % 189 


Du 


wirklich fiel dieſe geradezu hoffnungs⸗ 


iedenen Stadtteilen errichtet wer- \ | 
—* Ihre Preiſe werden wie folgt Admirals noch vor dem Vorhang 
fein: 15 Pfund 5 Cents; 30 Bund |tamzte, ald biefer bereits herabgegan- | 
10 Cents: 50 Pfund 15 Cents, | gen var, und riefig afflamirt murbe! 
100 Phumd 30 Cents. „PBarifer Leben“ hatte damals 250, 
—— ——— Vorſtellungen hintereinander. Noch 
achs „Pa- niemals war ſo etwas vorgekommen! 
* u. — * erg BR | Der Verleger Heu mar zufrieden. 
riſer RR u Allein der Verlauf der berühmten | 
i ‚Offenbach? „Barifer Leben“, da3 | Aunprille (Auf ifun.cin Wermönen, 
Iin Paris fchon mehr ald 100 Auffüb- g 
rungen mit märchenhaftem Erfolg | 
aufzumeifen hat, fchten Anfangs bon 
dem \ Häglichiten Miberfolg bedroht. 
Während der Proben war der Ein— 
druc geradezu jaͤmmerlich. Da gab's Ka 
leine Effekle“. Die Witze. die Cou⸗ den Worten einführte: | 
plet3 zündeten nicht. Die Schaufpie-| „Meine Damen und Herren! Die) 
der, die bie beliebteften und fprüs|nächlte Nummer meined Programmes | 
hendſten Komiker von Paris maren, |ift eines der mirffamiten Mofterien 





Verftändliche Bitte, | 

Der beiannte Zauberer Hermann | 
hatte ala Glangnummer gewöhnlich 
das „geheime Kabinettt”, daß er mit 


| fanden feinen Anhalt für ihre Drol« | der Neuzeit. Ich habe Hier einen ganz lichem, wehmütigem Geſichtsausdruck; 
Scheel; 199. Geo. Motſchmann; 110. igkeit und ſpielten ohne Feuer. Die gewöhnlichen Schrank, ohne doppelten neben ihm ſaß eine ſtattliche Dame 


605 Süd State Strass>, 
Ede Gongreh Strafe, Chicago, DI. 


ur — 


Es iſt leicht, ein Spar— 
Konto zu eröffnen 


Einige wenige einfache Fragen zu 
beantworten, mit Unterſchrift für 
Identifizirung, die Hinterlegung 


eines kleinen oder großen Betrages 


und das Konto iſt eröffnet. Nütz- 
liche Hilfe ſeitens erfahrener Be— 
amter ſteht an jedem Geſchäftstag 
zur Verfügung. 


First Trust and 
Savings Bank 


J. B. Forgan, Vorſitzer des Direktorium? 
Emile K. Boiſot, Präſident 


Rapital 

un) 

Neberichui 

DearbornSt. $10,500,00. 

Die Aktien biefer Bank find im Bells 
der Altionäre ber Firft National 


Banf of Chicags. 
15jadido* 


North Avenue 
State Bank 


a 8 
North Ave. undLarrabeeStr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für @ure 
Griparnifte. 

sreinfagen in Summen bon einem Dol- 

ar oder mehr bi8 au irgend einer Sum- 

me werden angenommen, auf Weldde drei 

Brogent Binfen Besahlt werden, balbtädr- 

lich autgeſchrieben. 

Gelb, dad am ober vor dem Zehnten 
eines jeden Monats beponirt wird. 
sieht Zinien vom Erſten an. 
Sicherheitögewälbe, Das geräumigfte und 
bollftändigfte Eiherbettögemälbe auf der 
Norbfeite fteht im Verbindung mit der 
Bank, Käften $3 per Jahr und aufwärt3 
Besmie: 

vr nen 

seonsnsennnn. Bigedt b 

Stid — — ident 

—— 

ele ............ Siſlo ſixer 

Offen Samstag Abends von ns bis o Uhr. 
Eure Kuudichaft iſt herzlich willlomrien. 


allgemeing Anficht war, daß das Boden, ohne Spiegel oder faljche Tü-) mit dien, fhmwarzen, hochgemölbten 


Stüd teine ganze Woche 
halten würbe. Das würde man fdhon 
jet ber. Generalprobe fehen. Und 


108 aus. Alles war niebergejchlagen. 
Am meitten.die armen Autoren. Die 
Schuld fehob man dem Libretto mir für dieſes abfolut 

ließ ſich noch allen⸗ Experiment zur 
 Tuftig, Uber bie| - Im ber zmeiten Ban 


N 


100 


ungefährliche 
ng fellen?“ 


Hinbufcch fich ren. Ich werde eine Dame in biefen | Augenbrauen und einem bieredigen 
Schrant ftellen, werbe bie Türen | Kinn. 
fchließen, merbe fie wieder öffnen und | Teuchtete e3 plöglich auf, fein Geficht 
die Dame ift fpurlo8. verfiwunden. | verlor den gequälten Ausbrud, ala er 
MWirbe-vielleicht eine Dame aus dem mit liebevoller Stimme zu. feiner 
Vublitum die Güte haben und fich | Nachbarin fagte: — 


„Liebe Marie, möchtet 
haben und 


An den Augen bed, Männleins 


rich die 


N 


reumdiien . 





